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Formel 1: Hamilton nach Heimsieg noch ein Punkt Rückstand
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Nach Le Nans dreht sich
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Heiligenschein: Zahl
der Gegner wächst S 3
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Zum 50. Geburtstag
von Ralf Waldmann
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I N H A L T

Es ist noch nicht cinnial Halbzeit inder Formcl-l-WM und iijwndwie

kü̂ i es einem wie ein Dcjä-vu ̂ hrtrtian Bchentergervor. Lewis Hamiltonist nach einem Chef vom Dienst
ziemlich verkorksten Start in die neue
Saison wieder dran an Nico Rosberg (ab Seite 4). Vier Siege in
den letzten fünf Rennen lassen aus Sicht des Noch-WM-Lea-
deis Rosberg nichts Gutes erahnctL Wenn Hamilton so weiter
macht, kommt er schon als WM-Führender zum Großen
Preis nach Deutschland. Apropos GP Deutschland: Am Wo
chenende steigt am Sachsenring mit dem Motorrad-GP das
Saisonhighlight für alle Zweirad-Faas. Wir haben eine Blick
nach vorne geworfen (ab Seite 22). Und bei den deutschen
Teilnehmern michgchakt. Ausserdem haben wir uns mit der
Zukunft des deutschen Grand Prix auseinandergesetzt (Seite
21) und die Fr̂ e gestellt; Wie sehr Ist dxs Rennen am Sach-
scruing in Stein gemeißelt? Und dann ist da noch was: Ausge
rechnet am Wochenende des deutschen GP feiert Ralf Wald-.
mann seinen SO. Geburtstag. Das haben wir selbstverständlich
nicht vergessen und graltiJieren schon jetzt (Seite 34)!

In dem Sinne, bis nächste Woche, Ihr Christian Eichenbeiger WER? Stefan Bradl (0)
WO? Augsburg (D)
WAS? Der HotoGP-PKot f reut

s i e h a u f s e i n e n H e i m - G P a m

Sachsenring - genauso wie seine
L a n d s l e u t e I n a n d e r e n K l a s s e n

WER? Marcus Ericsson (S)
WO? Sllverstone (GB)

WAS? Abflug und heftiger Einschlag des Sauber-Pilolen Im dritten
und letzten freien Training zum FormeM-GP von Grossbritannien

T H E M E N D E R W O C H E
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« H a f o 3 » ; F o r m e l E D i e i
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F O R M E L S P O R T Z u m

Gedenken an Carl Haas S. 1
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dreht das Fahterkarusseil S. 1
DTM Zur Halbzeit bleibt es
er>g in der Tabelle S. 1
RALLYE-WM Die neuen Wort
R a l l y C a r s S . l
RAUYE Sachsen-Vorßl le vor
DMSS-SDOrtgericht S. 2D
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WER? Sdbastlen Oglar (F)
WO? Am Bodentee (CH)
WAS? Im Clinch mit Ehefrau

A n d r e a b e i m F u s s b a l l - E M - H a l b -
finale zwischen Frankreich und
D e u t s c h l a n d

WER7Troy Bayllss(AUS)
WO? Travul l ia ( I )
WAS? Der drelfache-Super-

b ike-Champion be im Motor
radspass auf Valentino Rossis
M o t o - R a n c h
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F o n n e l 1

Zahl der Gegner wächst
Vo n M I C H A E L S C H M I D T

S e b a s t i a n Ve t t e l d r e h t e
im ersten tVaining zum
GF England eine Runde
m i t d e m H o i o 2 . D o c h d i e
K o n s t r u k t e u r e s i n d i m m e r
noch nicht überzeugt vom
Nutzen des CockpitbUgels.
B e i e i n e r P r ä s e n t a t i o n a m
M i t t w o c h k o n n t e n n i c h t
alle Zwdfel beseitigt wer
d e n . D i e F o r m e l t b r a u c h t
jetzt den Halo 3.

Es vergeht kaum ein Tag. ohne
dass die Formel 1 und ihre Fans
nicht über den Cockpitschutz
«Ha lo» d i sku t i e ren . Nach de r
P r e m i e r e d e r U r v c r s i o n d e s

Heiligenscheins durch Kimi
RJiikkönen im Februar bei Tcst-
faiirten in Barcelona durfte nun
Sebast ian Vet te l in Si lverstone
d ie we i t e ren tw i cke l t e Va r i an te
erstmals auspntbleren, nach
dem ein Einsatz in Österreich
aufgrund des Wetters und der
dadurch begrenzten Runden
a n z a h l n o c h v e r s c h o b e n w e r
den musste.

Die Frage, ob Halo 2 «schii-
ner» geworden 1st, liegt im
Auge des Betrachters. Wir mei
nen, da.ss auch die zweite Aus
b a u s t u f e k e i n e n S c h ö n h e i t s

preis gewinnt. Im Gegenteil:
Der obere Bügel ist höherund
hat einen größeren Radius- D.a-
mit der Kopf des Fahrers bei
einem Unf̂  nicht gegen den
Ti t a n h o l m k r a c h t . D o c l i d i e s e
Version ist bereits Überholl. Ein
weiterer Crashtest ha t ergeben.

Vettel Im Halo-Ferrari: Die Qberart>eltete Version des Heiligenscheins Ist noch wuchtiger ausgefallen

dass die Fonnel 1 einen Halo 3
braucht. Charlie Whiting in
f o r m i e r t e d i e Te c h n i k c h e f e a m
Mittwoch vor dem GP England,
dass der Bügel noch einmal um
z w e i Z e n t i m e t e r n a c h v o r n e

gesetzt werden muss.
Damit soll sichergestellt wer

den, dass der Kopf bei einem
Frontalaufprail mit hoher Ge
schwindigkeit nicht mit dem
Bügel in Berührung kommt.
Außerdem soll das Titangcsteil
gepolstert und schöner verklei
det werden. Ein Ingenieur spot
tete In Silverstone: «Du kaiuist
aus einer Missgeburt kein
K u a s i w e r k m a c h e a »

Wie gut ein Pilot im Ernstfall
mit dem Bügel aus dem Cock
pit geborgen werden kann,
wurde bereits in Spielberg ge

testet. Streckenposten brauch
ten zwölf Minutca um einen
Mechan ike r aus dem Au to zu
z iehen. Doch d ie F IA wer te te
es dennoch als Erfolg. «Es war
der erste Test dieser Art und
ging nicht um Geschwinüig-
kclL Wir wol l ten n iu-herausfin
den, welche Schwierigkeiten
dabei auftrclcn könnten», er
k l ä r t e F I A - R c n n i e i t c r C h a r l i e
Whiting anschließend.

Tatsächlich wurde versucht,
den Mechan i ke r au f d re i ve r
schiedene Arten aus dem Fer
rari-Cockpit zu zichea Eitunal
verhedderte sich der Passagier
im Sicherheitsgurt. «Wir woll
ten herausfinden, von we lcher
Seite die Helfer den Fahrer ber

gen müssen und haben dabei
d r e i u n t c r s c l t i c d l l c h e S z e n a

rien dtirchgespieh», verrät ein
F I A - M a n n .

Heiligeflsclieln als Guillotine?
Die FIA präsentierte den Kons
t r u k t e u r e n i n e i n e r R i s i k o n b -
wägung verschiedene Unfall
szenarien mit dem Ziel, sie da
von zu überzeugea dass der
Heiligenschein auf keinen Fall
ein Nachteil ist. Doch die Inge
nieure waren nicht überzeugt.

Red Bull brachte Felipe Mas-
sas Unfall 2009 in Budapest zur
Sprache, als der Brasilianer von
e ine r au f de r S t r ecke he rum

springenden Feder am Kopf ge
t r o f f e n w u r d e . F a z i t : D i e s e r
Unfall wäre mit dem Halo bes
tenfalls neutral, mit aller Wahr
sche in l i chke i t abe r sch lech te r
ver lau fea Wei l d ie Feder vom

oberen Rand des Kalos auf die
Brust des Fahrers abgelenkt
w o r d e n w ä r e .

Bedetiken gibt es auch bei so
genannten T-Bone-Unfallen.
Was passiert, wenn das seitlich
auffahrende Auto mit der Nase
oder der Kufe des Unterbodens
in dem Titangestell einhakt?
« Dann kann dieses TeU für den
Fahrer zur Guillotine werden»,
u r t e i l t F o r c e - I n d i a - Te c h n i k -
direklor Andy Green

D o c h d a m i t i m m e r n o c h
nicht genug: Die Ingenieure
b e f ü r c h t e n a u c h m a s s i v e
aerodynamische Auswirkun
gen. Der sieben Kilogramm
schwere Ti tanrahmen s tör t d ie
Anströmung des Heckflügcis.
Mit dem Halo muss der Flügel
eine Stufe steiler gestellt wer
den, um keinen Abtrieb zu
verlieren. Wer die Airbox - wie
Mercedes oder Fe r ra r i - auch
z u r L u f t z u f u h r f ü r K ü h l e r
nutzt, hat mit deutlichen Ein
bußen zu rechnen.

R e d - H u l l - Tc a m c h e f C h r i s t i a n
H o m e r f o r d e r t e i n e A b s t i m
mung über den Halo im Rah
men der Strjtcgicgruppc. Sic
wird möglicherweise noch vor
der Sommerpause stattflndca
Und im Augenblick gibt es
mehr Gegner als Befürworter
des Htios. Dos Problem bei den
Gegnern von «Halo»; Die FIA
könn te se lbs t be i e i nem Ne in
von Strategiegruppe und For-
m e l - l - K o m m i s s i o n e i n e n E i n -
.satz des Heiligenscheins durch
drücken. Mit dem Atgument:
Sicherheit . ♦

F o r m e l E

Buemi oder Di Grassi: Ufer ist sciiuid?
D a s F o r m c l - E - S a l s o n fl n a l e
in London sorgt auch Thge
später noch für Diskussi-
o n s s t o R : D e r n e u e M e i s t e r
S e b a s t i e n B u e m i h a t R i v a l e
Lucas dl Grassi bezüglich
d e r K o l l i s i o n i m F i n a l r e n -
n e n A b s i c h t i m t c r s t e i l t .

«Erwoi i l c , dass wi r ko l l id ie ren.
I ch b in en t täusch t von se inen
K o m m e n t a r e n u n d h a b e a l l
meinen Respekt für ihn verlo
ren», so das Urteil von Meister
S e b a s t i a n B u e m i ü b e r W i d e r
sacher Lucas di Grassi.

D e r w i e d e r u m l i e ß s i c h d i e
Anschuld^ungen nicht gefallen
und gab Buemi die Schuld am
Crash; «In den Daten ist klar er
kennbar. dass er etwa 50 Meter
zu früh gebremst hat. Der Un

fall war nicht beabsichtigt Ich
härte die Meisterschaft l ieber in
einem Kopf-an-Kopf-Rennen
auf der Strecke ausgefochten»,
erklärte Di Grassi, für den nur
schwer nachvol lz iehbar is t ,
das-s zwei Zusatzpunkte für die
schnel ls te Rennrunde über den
Tiielgcwinn entschieden ha
bere «Bei Punktgleichheit wäre
es besser gewesen, werm es
zwei Champions gegeben hät
te», meinte der im Titeiduell
unterlegene Brasilianer.

B u e m i k o n n t e v o n G l ü c k
reden, dass es 2015/2016 noch
z w e i E x t r a p u n k t e f u r d i e
schnellste Rennrunde gibt Ab
d e r k o m m e n d e n S a i s o n w i r d
der schne l l s te Fahre r im Ren
nen m i t nu r mehr e inem Zäh
lerchen be lohnt .

Eine sinnvolle Regel hat dies
bezüglich die Gl'2 vor Jahren
eingeführt. Nachdem es in
Mode gekommen war, dass Fah
rer, die keine Chancen mehr auf
Punkte hatten, mit frischen Rei
fen Jagd aufdie Zusatzzähler für
die schnellste Runde gemacht
haben, wurde diesem Trick ein
Riegel vorgeschobcre Heute er
hält nur der Fahrer zwei Zusatz-

punktc. der auch tatsächlich in
die Zähler gefahren ist

A u c h s o n s t h e r r s c h t d i c k e
Lufl In der Formel E Das Re-
naul t -Wcrksteam hat in London
alle Register gezogen, um sich
in die beste Position zu bringen.
S o w u r d e w ä h r e n d L a u f I e i n
Ve r a n t w o r t l i c h e r d e r F r a n z o
sen bei der Rcnnicilung vorstel
lig. um eine Strafe (Spiegelei-

Flagge) für Di Grassi nach sei
ner I&llision mit Jean-Eric Ver-
gne einzufbrderre «Ich verstehe
nicht , warum sie ihm nicht d ie
Spiegelei-Flagge gezeigt habere
Sam Bird hatte in Berl in einen
deut l ich k le ineren Schaden am
Auto und musste desha lb zum

Fiügelwechse! an die Box»,
schimpfte Buemi.

F I A - R e n n l c i t e r O l i v e r G r o -
düwski erklärt: «Werm das Ftü-

gellcil nicht in der gleichen
Kunde weggeflogen wäre, hät
ten wir Di Grassi die Spiegelei-
Flagge auch gezeigt.» ♦ AW

S t e i n d e s A n s t o ß e s : D i e K o l l i s i o n z w i s c h e n B u e m i u n d D i G r a s s i
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Von ANDREAS HAUPT und
CHRIST IAN E ICHENBERGER

13SOOO Fans bejubelten in
S U v e r s t o n e d e n v i e r t e n
Heimsieg von Lewis Hamil
t o n . D e r M e r c e d e s - P U o t w a r
n a c h d e m R e n n e n b d n a h e
sprachlos. Mit seinem viei^
ten Saisonsieg verkürzte er
den Abs tand au f N i co Ros -

t>crg auf einen Punkt. Dem
wurde ein Funkspruch zu
viel zum Verhängnis.

Bestzeit in ailcn Trainingssit
zungen. Bestzeil im Quali.
Rennsieger. Es gab nur einen
Makel beim Heimspiel in Sil-
verstune. Wenn es überhaupt
einer war. Die schnellste Renn
runde ging in 135,348 min an
Nico Rosbeig. Der WeltmeLstcr
war 0,223 Sekunden langsamer.

Doch das wird der Champion
verschmerzen. Viel wichtiger
ist ein Blick auf die WM-Tabelle
nach zehn Grands Prix: Rosberg
ist Erster mit 168 Ihinkten. Ha
milton Zweiter mit 167. Es kann
also wieder von vorne tosgehen.
Doch angesichts von vier Ha-
milton-Sicgen In den letzten
filnf Rennen muss man sich fra
gen; War das die Wende?

Rosberg hatte in Silvcrstone
eigentlich für einen Doppelsicg
gesorgt. Doch der Noch-WM-

Leader verlor P2 am grünen
Tisch. Was war passiert? In
Runde 46 steckte das Getr iebe
Im Mercedes mit der Startnum
mer 6 plötzlich im siebten Gang
fest. Früher hätte das nicht un

bedingt zum Ausfall geführt.
Michael Schumacher fuhr be im
GP Spanien 1994 das halbe Ren
nen im fünften Gang. Doch das
war d ie Zei t vor den aktuel len
Schnel lscha l tget r ieben, d ie
beim Hochschalten die Gänge
ohne Zugkraftunterbrechung
wechseln. Rosberg hätte es im
siebten Gang nach Aussage
d e r M e r c e d c s - Tc c h n i k c r r ü c h t
mehr über die restl ichen sieben
Runden geschafft.

Z w e i K u r v e n n a c h d e m d e r
Schaden au%etreten war, be
k a m N i c o v o n s e i n e m R e n n -

ingcnieur die Warnung über
«Chassisproblem Ol». Mit dem
Hinweis, sofort in den Default-
M o d e z u s c h a l t c i L D a m i t i s t
ein Standardprogramm ge
meint, das jeden eingelegten
Gang freigibt. Bis zu diesem
Zeitpunkt hatte Mercedes nach
A n s i c h t d e r v i e r K o m m i s s a r e
"Hm Mayer, NIsh Shetty, Dennis
Carter und Nigel Manseli nichts
falsch gemachL Erst als Rösberg
nachfragte, was jetzt zu tun sei,
geriet Mercedes auf die schiefe
Bahn. Antvrort «Vermeide es, in
den siebten Gang zu schalten.»

Genau das war nach Ansicht
d e r S c h i e d s r i c h t e r e i n e I n f o r
mation zu viel. Rosberg hätte
wissen müssen, wie er filr den
Rest des Rennens mi t se inem
Getriebe hätte umgehen müs
sen. 220 Minuten nach der Ziel
flagge verlor der Wahlmone-
gasse seinen zweiten Platz. Die
Sportkommissare brummten
i h m z e h n S t r a f s e k u n d e n a u f .
Max Verstappen rückte einen
Platz vor. Mercedes konnte d.as
U r t e i l n i c h t n a c h v o l l z i e h e n .
Und hat deshalb eine mögliche
Berufung angekündigt. Der
R e n n s t a l l m u s s d a s Vo r h a b e n
innerhalb der nächsten 96 Stun
den über den DMSB bei der PIA
anmeldea Die Mercedes-Inge

nieure verstehen nicht, was der
zusätzliche Funkspruch an der
Sachlage ändert. «Was wir Nico
gesagt haben, hat nicht die Per
formance des Autos beeinflusst.
F.s war lediglich dazu gedacht,
das Auto Ins Ziel zu bringen.»

Hamilton beim Crowdsurfen
Hamilton konnte es egal sein. Er
feierte seinen 47. Erfolg in sei
ner L iu fbahn. Und den v ier ten
in England, nachdem er am
Samstag seine vierte Pole-Posi
t ion auf He imatboden e insack
te. Mit seinen THumphen 2014
und 2015 machte Hami l ton zu
dem den Haltrick perfekt.

Fjiisprechend genoss der Bii-
tc seinen Rennsonntag. Ais die

e -

2 -

u f

Rosberg gegen Verstappen: Der NiededSnder erbte später Rang 2

Podest-Feierlichkeiten at>
schlossen waren, kletterte f-
mi l tonauf den Streckenzaun
der Zielgeraden und lieft sich
von seinen Anhängern feie
Die Zuschauer hatten die Ba

geflutet. Mehr noch: Hamiltbn
stürzte sich in die Menge und
ließ sich von den Fans auf K; n-
den tragea Wie em Rockstai.

Vom ersten Sianplatz aus j ,e-
startet, gab Hamilton die Sf it-
zenposition über 52 Rundin
nicht einmal her. Als das Safi ty
Gar am Ende der vierten Runde
in die Box kam, gab der Merce
des mi t der Nummer 44 Sto f f .
Er beendete die erste fliegende
Rennrunde mit 3,7 Sekunden
vor Rosberg. Teamchef Toto
Wolff verneigte sieh vor seinem
P i l o t e n . « L e w i s i s t ü b e r d a s
Wasser gcgangea»

Weder auf Voilrcgenrcifcn
noch auf Intermediates oder
S t i cks d roh te Hami l t on Ge fah r
von h in ten . Nur e inma l wurde
e s f ü r d e n 4 7 - f a c h e n F o n n e l -
1-Sieger brenzlig. Im 27. Umlauf
bewirkte ein nasser Fleck, dass
Hamilton die Auslaufzone der
ersten Kurve aufeuchen mu'dte.
(cAnsonsten habe ich alles Icon-
troUiert», so ein selbstbewujss-
t e r H a m i l t o n .

U n d To t o Wo l f f m e i n t e :
einem Tag wie diesem ist Ix;»
nicht zu schlagen.» ♦

i k n

; i s
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Der Dank an die Fans: Sllverstone-Sieger Hamilton auf Abwegen

Wechsel auf Slicks: Perfektes Timing bei beiden Boxenstopps

Rot in afgen Nöten

Ein KUsschen für den Pokal: Hamilton mit seiner LiebllngstrophSe

Von ANDREAS HAUPT und
CHRISTIAN E ICHENBERGER

F e r r a r i k a m i n S U v e r s t o n e
nicht in Schwung. Weder im
Qualifying noch im Rennen.
W e d e r i m N a s s e n n o c h i m
T r o c k e n e i L S e b a s t i a n Ve t t e l
kass ier te für e in Foul an Fe
lipe Massa sogar eine Strafe.

SUverstone war kein gutes
Pflaster für Ferrari. Die Italiener
r e i s e n m i t n u r z w ö l f P u n k t e n
zurück nach Maranc l la Zusam
men mit dem GP Monaco ist es
d i e s c h w ä c h s t e A u s b e u t e f ü r
Ferrari in diesem Jahr. Und ir
gendwie sinnbiidJich für die
Scuderia. Auch wenn Sebast ian
Vet te l be i der In te rv iew-Runde
nach dem Rennen im berühm
ten Viehgatter meinte: «Jetzt
hört auf! Ein schlechtes Rennen
heißt noch lange nicht, dass der
Wurm d r i n i s t . »

Schon die Startpositionen der
beiden roten Kutscher verspra
c h e n k e i n e P u n k t e fl u i . K I m i
Räikkönen nahm den Gl' Eng
land 2016 auf dem fünften Rang
auf. Er sah die Ziclflaggc nach
52. Runden auf demselben Platz.
Ve t t e l r ü c k t e n a c h e i n e m G e -
t richewechsei vor dem Qualify
ing auf die elfte Position zurück.
Viel Boden machte der vierma

lige Weltmeister im Auto mit
der Siannuinmer S nicht gut.
Vettel sammelte als Neunter le

diglich zwei Punkte. «Es war
u n s e r s c h w ä c h s t e s W o c h e n
ende», resümierte der 29-jähri-
ge aus Heppenheim. «Wir wa
ren nicht konkurrenzfähig ge
nug, um aufe Podest zu fahrea»

Doch Vettel war niclu nur mit
der eigenen Leistung unzufrie

den . Auch m i t P i re l l i ha t t e e r
ein Hühnchen zu rupfea «Die
Full-Wets von Pirelli eignen
sich bcstenfoUs. um hinter dem
Safety Car um die Strecke zu
rollen», schimpfte Vettel

Als die Rcnnleitung um Char
lie Whiting das Safety Car am
Ende der vierten Runde rcinbat,
folgten ihm beide Ferraris. Wie
acht weitere Fahrzeuge. Davon
profitieren konnten die Italie
ner aber nicht. Im Gegenteil:
Das Virtuelle Safety Car, aus
gelöst von Pascal Wehrlcin im
sechsten Umlauf, schenkte
Mercedes zehn Sekunden beim
Stopp. Und Ferrari hatte einen
großen Rückstand. Am Ende
der elften Runde lag Räikkö-
nen, dem Sergio Pe-

i
«Für mich
war das mit
Massa ein
Rennunfall.»

SEBASTIAN VETTEL

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

rez beim Rei fenwechsel durch
schlüpfte. schon fast 28 Sekun
den hinter der Spitze.

Probleme wie im Qualifvlng
Weder im Nassen noch im Tro
ckenen kamen die roten Renner
in Schwung. «Es war wie im
Quali», beklagte der Iceman.
«Uns fehl t einfach Abtrieb. Den
b r a u c h e m a n b e s o n d e r s b e i
wechselnden Bedingungen und
dem Wind.» Zwar schnappte
sich ILnikkönen Kauf der Bahn.

D e r A b s t a n d z u M e r c e d e s i m
Zie l dür f te d ie Roten aber er
schrecken. Er betrug 1:09.743
Minuten auf Sieger Hamilton.

Vettel fehlten gar über andert
halb Minuten. Der viermalige
We l tme i s t e r e r l eb te e i nen GP
i m Ve r k e h r . « H i n t e r a n d e r e n
Autos zu hängen, hilft dei
nen Reifen nicht unbedingt.»
Außerdem rutschte Vet te l dre i
mal neben die Strecke. Die Stra

tegie passte but den Aussagendes PÜotea «Es war die richtige
Entscheidung, so früh auf TVo-
ckenre i fen zu wechseln .»

Vettel holte sich im 15. Undauf
als erster Fahrer Sl icks (Medi
ums) ab. «Ich habe einige Plät
ze gutgemacht. Leider habe ich

s ie durch e inen Dreher in
d e r e r s t e n K u r v e w i e d e r
v e r l o r e n . »

Z u a l l e m Ü b e r f l u s s
brummten d ie Stewards tun
Fahrerkommissar Nigel

. Mansell Vettel eine Fünf-Sc-
k u n d e n - S t r a f c a u f . We i l e r

Felipe Massa im Kampf um
Rang 10 aus ihrer Sicht uner
laubt von der Piste gedrängt
hatte, «Felipe trug es in Kurve 1
etw:LS weit raus. Das gab mir die
Chance, ihn in Kurve 3 anzu-
ga-ifea Ich war innea er außen.
Wir haben beide gleichzeitig ge
bremst. Dann habe ich das Auto
verloren und bin musgerutscht.
Was hü l le ich tun so l len? Für
mich war es ein Rennunfall.»

In den letzten Runden galt es
für Vettel, genügend Vorsprung
auf Danii) Kvyat herauszufah
ren, um wenigstens Neunter zu
b le iben . E r scha f f t e es . Nach
A d d i t i o n d e r f ü n f S e k u n d e n
blieb er um 0,9% Sekunden vor
dem Russen im 'Ibro Rosso, ♦

K O M M E N T A R

Start hinterm Safety Car 1 .̂
- das muss nicht sein!

V o n C H R I S T I A N

E I C H E N B E R G E R

Die Formel 1 ist die Könlgs-
klassc des Motorsports. Und
sie startet lüntcrm Safety Car,
wann immer es ein bisschen
nass ist In Silvcistone hatte
es längst aufgehört zu regnen,
als die Autos in der Startauf
stellung standen Klar hatte
es hier und da ein paar fiese
Wasserlachen auf der Stre
cke. Und teilorts war es auch
wirklich nass. Das hat man
daran «kennen können, w ie
schleichend bnpam das
Safety Car die 5,891 Kilometer
lange Piste unmindcte.

Doch Hand aufs Herz: In der
Formel I treten die angeblich
22 besten Falirer der Welt

gegeneinander an Kann man
von denen keinen normalen
Start mehr erwarten? Für
viele Zuschauer ist das das

Highlight eines jeden Ren
nens. Das Geschehen hin
term Safety Car zu verfolgen
ist etwa so langweUig wie
einer Wanderdüne in der
Sahara zuzuschauen Nichts

gegen Sicherheit! Niemand
wi l l schwere Unfä l le sehen
Aber es gibt ein Mitte) gegen
Aquaplaning und Gischt:
langsamer fahren - den Ver
hältnissen ai^passt.

i X - t ' " ^
p ' . j t « • •

t
R O L E X R Ö L E X R O I X X

Zweikampf mit Folgen: Vettel gegen Massa endete Hebender Piste und mit einer FQnVSekunden-Strafe
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M O M E N T M A L !
E i n f a c h e r w i r d ' s n i c h t

S t a l l o r d e r

Vicllciihi ist die Sache mitdem Brexit ja gelaufen
wie die Dinge in der Formel-
i-Kommission auch laufen:
Erst mal beschließen, dann
daran verzweifeln, und wenn
es dann konkret wird, wieder
eine Mei^e Aufwand treiben,
um den Schaden für die

Allgemeinheit zu begrenzen.
Verzweiflungsabstim-
mungen sind im
Moiorspon ja nicht
unbekannt (eigentlicli
wollten wir an dieser
Stelle ja nie mehr auf
den absurden Quali-
modus zu Saison
beginn hinwei-sen),
aber in Sachen Brexit
herrschte bei den itenn-
Insulanern, die mit dem
Kontinent zwar eine innige
Rivalität, aber eine nixth
größere wirtschaftliche
Abhängigkeit verbindet, eher
ein Pro fiir Europa. Mit Aus
nahme von Hernie Ecclestone.
Und Vijay Mallya. Aber
dessen Meinung, dass es für
Force India nichts ändert, tut
wenig zur Sache. Der Inder
dürfte wegen seines Reise-
verboics ja nicht mal im
Eurostar Platz nehmen.

Die Sorgenfallen ,iuf derStirn von Toto Wolff
sind schon ernster zu neh
men: «Für uns kann das eine
große Rolle spielen.« Natür
lich kann noch kein Team
chef genau sagen, wie sich
die Flucht der Briten auswu-
ken wird. Aber in Brixworth
und Brackley leben sie von
den Euros aus Stuttgart, mit
entsprechendem Material-,
Know-how- und Mi ta rbe i te r -
Transfer, Auch bei Red Bull
in Milion Keynes und Re
nault in Knstone herrseht

Ungewissheit, welchen
Einfluss der Brcxil auf die
Geschäfte haben wird. Einfa
cher wird es sicher nicht.

Man kann es natürlich sosehen wie lohn Grant
vom BRDC in Silverstone:
«Wir haben ohnehin ver
sucht, mehr Besucher vom
Kontinent anzulocken. Ein
schwächeres Pftind könnte
dazu beitragen.» Für diesmal

brauchte es keine Reisegtup-
pen, die den Kanal überwin
den: 135000 Fans haben in
Silverstone den nächsten
Showdown zwischen dem

Bilderbuch-Europäer Nico
Rosberg (deutscher Pass,
finnischer Vater, aufgewach
sen in Monaco, Haus auf
Ibiza, fünf Sprachen flie
ßend) und dem erfolgreichs

ten bri t ischen
Fahrer, Lewis
Hamilton, eriebt.

Nur noch siebender 21 WM-
Läufe werden auf
dem Kont inentElmar BrOmmer I ausgetragen, plus

~ S i b / e r s t o n c u n d d e m

nach Baku ausgelagerten
Großen Preis von Europa.
Bloß zwölf der Z2 Rennfahrer
haben einen EU-Pass (dazu
kommen drei Briten). Acht
der elf Rennställe haben
ihren Sitz aber im neuen
EU-Niemandsland, deshalb
ist der dubiose Volksent
scheid so überlcbenswichlig.

• :

Die Währun̂fiagc ist dieerste, die die britische
Motorsponindustrie bewegt,
die einen jährlichen Umsatz
von etwa 20 Millionen Euro
macht und 75000 Jobs sichert
Noch ist CS kein schlechtes
Geschäft, Zwar müssen
Motoren und Hi^tech-Teilc
in Euro bezahlt werden,
dafür gibt es aber das Preis-
geld von Ecclestone in Dollar,
das ist lohnender als im
schwächeren Pfi ind.
«Momentan gleicht es sich
aus», sagt Clairc Williams.
Doch sie soigt sich wegen
Stillstand, Personalmangel
und eine Abkehr der Sponso-
rea Bernie selbst ist immer
hin die Sorge mit den Ermitt
lungen der Wettbewerbs
kommission los. Er hat daher

behauptet: «Wenn Ich ein
gutes Produkt zum richtigen
Preis verkaufen will, kaufen
es die Leute, ob es Chinesea
Italiener oder Deutsche sind.
Europa ist weniger wichtig
gewordea» Wenn er sich da
mal nicht täuscht: Was wäre
die Formel 1 ohne Ferrari und
Mercedes noch wen?

Wie lange kann
V o n E L M A R B R U M M E R

Die Kollision der Silbeipfeile
b e i m G r o ß e n P r e i s v o n
östeneich war auch in
S i i v e t ^ o n e d a s T h e m a
N u m m e r L D i e R e a k t i o n
v o n M e r c e d e s l ä s s t v i e l
Raum für Spekulationen
und Verrnutungen offen.

Teamorderl Staiiregief Fem-
steucrting! Scheinbar vctgcssenc
Worte, die in den letzten Jahren
immer brav h in ter den Boxen-
maucrn bleiben mussten, be
st immen w ieder den Tonfa l l i n
der Formel 1. Vorerst nur mah
nend gedacht, falls nicht end
lich Ruhe ist Im Hause Si lbcr-
pfeil. Keine Sorge, liebe Fans: da
wird es nicht ruhig bleiben, zu
m i n d e s t n i c h t i n n e r l i c h . U n d
wenn es darum geht, den Hat
trick bei den Konstrukteuren zu
schaffen, werden lewLs Hamil
ton und Nico Kosberg auf Linie

gebracht falls das nötig Lst. Was
dagegen zu sagen ist? Nichts.
Motorsport ist Mannschafts
sport, Mehr als 60 Punkte ha
ben die Rempeleien der beiden
Starfightcr das Team in den
letzten fünf Rennen gekostet.
Höchste Zeit, den vor der Sai
son fixierten Nicht-Angrifispakl
n o c h e i n m a l z u v e r s c h ä r f e n .
Was genau in den Paragraphen
steht, soll im Kreis der Vertrags
partner bleiben, aber von der
Geldstrafe über die Suspension
b is h i n zum Rauswur f dü r f t en
alle Möglichkeiicn aufgezeigt
worden sein, die ein Arbeit
geber im Motorsport so hat.
Damit s ind nach einem Krisen

gipfel in der Mercedes-Renn-
fabrik in Brackley allendie Kon
sequenzen klar. Ob es das Reiz
klima lindert oder verschärft,
wird die nalie Zukunft zeigen.

Dreieinhalb Jahre freie Fahrt
und das Risiko, zwei gleich
starke und ähnliche ehrgeizige

Rennfahrer aufeinander los ; u
lassen, konnte Merccdcs-Spoi i-
che f To lo Wol f f be i a l ie r R iv i -
litiit zum Wohl aller manager -
Zuschauer inklusive. Das Werk >-
team beherrscht die Hybri i-
Ära der Formel 1. hat sie ab ;r
durch die Toleranz der «Inteam >-
Feindschaft auch spannet d
gehalten. Jetzt sah sich Wolff
gezwungen, eine «letzte War
nung» auszusprechen. Die
dunkclgelbe Karte, um im Bild
der Kuftball-EM zu bleibea Und
er behält sich grundsätzlich vir,
ins Renngeschehen einzugrei
fen und Positionen einzu&ierin
oder Überholvorgatige zu be
fehlen, wenn es dem silbernen
Gcmei t iwoh l d ienen so l l te .

Hamilton zitiert Senna
Den Au fschre i kann man s i '

sparen, Mercedes spricht u
versehleieri das aus, was Fem
SU offenkundig auf der Pislt<
getan hat, bis diu Stollordcr

■h
n -

r i
e

v B -
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A U S D E M F A H R E R L A G E R
v o n M I C H A E L S C H M I D T u n d A N D R E A S H A U P T

Valtteri Sottas fm 96er-Wllliams

Va l t t e i i Bo t t as f t i h r kü r z l i ch
zwei historische Wil l iams. Es
waren d ie Wel tmeis ter -Autos
von Koke Rosberg von 1982
und Damon Hill von 1996.
Huttos zeigte sich nur mäßig
becindrutkl : «Es war eine
interessante Hrfahmng. Aber
die Technik Ist so weil weg
von heute, dass ich doch lieber
die modernen Autos fahre.»

♦ ♦♦

Zum ersten Mal in dieser Saison i
war Vijay Mallya persönlich ;
bei einem Grand Prix vor Ort, •

Rechlsstreitigkeiten in seiner
Heimat Ind ien h indern den
Unternehmer daran, aus
England auszurcisca Doch
Mallya hat eine Mö^ichkeit
geftindca sich auch von zu
Hause mit seinem Team an der
Rennst recke zu verdrahtea
«leb war vor ein paar Wochen
mal bei ihm, Vijay hat ein Kino
in seinem Haus. Da habe ich
ihn gefragt, warum er sich
nicht gleich eine Verfaindui^
zum Kommandos tand cmr i ch -
ten lässt. Prompt hat er es
gemacht», plauderte Nico
Hfilkeiiberg aus.

♦ ♦♦
Mercedes-Team-
c h e f T i t o W o l f f
nahm die Abmah

nung seiner Piloten
nach dem Crash in

Spielberg mit Hu
m o r « I c h m u s s t c i n
meiner Zeit als
Rennfahrer bei

jedem Fall meinen Schaden
selbst bezahlen. Unsere Fahrer

kriegen viele Millionen d.nfür.
Da sind sie mit unserer neuen

Verhaltensrcgel noch gut
w^gekommen.»

♦ ♦♦
Pascal Wehr ie in is t vor dem
GP England noch nie in Silver
stone gefahren, outete sich
aber als Fan des britischen
GP-Kurscs: «Ich glaube, da
gibt es viele tolle Kurvea Sic
heißen Copse oder Hopse -»
Zur Information: Die iduve
heißt Copse (3omer und zählt
zu den berühmtesten von
Si lvers tone.

♦ ♦♦
Fernando Alonso erprob te
vor lüirzem auf der Rennstre
cke in Estoril den neuen Honda
NSX. Der spanische Doppel-
weitmeister hat CJefallen an
dem Hybridsporrwagen gefun
den. «Ich habe ihnen meine
Heim:uadresse gegeben und
gesagt, welche Farbe ich gerne
haben würde», juxte Alonso.
Zwischen 1990 und 2005 legte
Honda schon einmal einen

NSX auf, der heute Legenden
Status liai. Die Neuauflage
wi rd von e inem B i tu rbo-V6
mit 3,5 Litern Hubraum und
drei Elektromotoren angetrij-
bcn. Und mit welchem Auto
kreuz te der McLaren-PUot
in Silverstone auf? - «Ich
fahre e inen Civ ic .» Immerh in
die Top-Versioa einen wein
roten Type R mit Vlerzylindc! •
'D i r boundS lO PS .

♦ ♦♦
L e w i s H a m i l t o n w e c h s e l t e
für die Anreise zur Rennstre
cke von vier auf zwei Räder,
Der dreifache Fl-Champion
crudellc auf seiner MV Agusta

Alonso testete den Honda NSX
Brutale 800 auf dem Fahrer

parkplatz ein. Auch Sebastiat
Vettel setzte (wie schon in
Spielberg) auf das Zweirad,
allerdings in kleinerer J^nn:
Der Ferrari-Star tuckerte auf
einem Roller an die Piste.

Brexit hlr» oder her; Die Fans kamen In Scharen zur Strecke

!
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las noch gut gehen?
riibci^chL'nd verboten wurde.
Und was bei McLaren und Red
Bull gang und gäbe uur, aus der
Überzeugung heraus, dass ein
Team irgendwann doch auf
e i n e n P i l o t e n s e t z e n m u s s .
Mercedes beharr l t ro tz der ak
tuellen Einschränkungen auf
der Gleichberechtigung. Weil
man damit gut gefahren ist.
Hamilton und Rosberg haben
sich in ihre Rival i tät zum Wohl
des Teams hineingesteigert.

Nach dem Crash in der letzten
Runde von Spielberg hatte Ha
milton gebetet und gefleht, und
alle Kraft seiner heraiLsgchobe-
nen Position als Titelverteidiger
inein Abwenden der Stallorder
gelegt: «Ich habe ein altes Video
gesehen, wie da.s l'errari mit Mi
chael Schumacher und Rubens
Barrichello gemacht hat. so et
was will ich nicht. Ich hoffe,
dass sie uns witerfahren lassen
wie in den letzten drei Jahrett.
Denn das entspricht meiner tie

fen Liebe zu diesem Sport.» Die
Mercedes-Entscheidung ist in
diesem Sinne ein geschickter
taktischer Zug; «fetzt liegt das
S c h i c k s a l i n d e n H ä n d e n d e r
Fahrer.» Spuren sie und berüh
r e n s i c h n i c h t w ä h r e n d i h r e r
freien Fahrt auf Bewährung,
dann .ändert sich nicht viel auf
der Piste (wolii aber im Kopf).

Im Versuch, durch Hypttlhe-
sen mehr über die Absprachen
und die Stimmung bei Merce
des zu erfahren, wurde Hamil
ton gefragt, oh er unter diesen
Bedingungen das Kun'cnduell
von Spielberg so noch mal
wiederholen würde. «Absolut»,
a n t w o r t e t e d e r B r i t e . « W e n n
sicli eine Lücke ergibt, werde
i c h i m m e r i n d i e s e h i n e i n
s toßen.» Dann z i t ie r te e r sc i t i
Idol Ayrton Senna; «Wer nicht
in die Lücke stößt. Lst nicht län
ger ein Rennfahrer.» Hamilton:
« U n d i c h w e r d e i m m e r e i n
Rennfahrer sein.» Gegner Ros

berg hingegen will Zweikampf-
Situationen mit Analytik an
reichem; «Ich weiß, welche
Konsequenzen es gibt. Die sind
e r n s t . U n d i c h h a b e s i e i m
Hinterkopf, wenn ich in das
nächste Duell gehe.»

Harmonie bei Vettel undKlmi
1st dies das Ende für das freie

Spiel der Kräfte? Gar das Ende
d e r M e r c e d c s - Z w c i s a m k e i t ?
Aneh wenn Rosberg seinen
Vertrag demnächst bis 201« wr-
Längem wird? Sollte tatsächlich
e ine r de r be iden t i a r i bes t ra f t
wx-rden, dürfte es zum Bruch mit
dem Ch-ampion-Tcam kommen.
Und die Konkurrenz (Ferrari,
Red Bull. Meieren) würde sich
bed tmkcn fü r e ine unve rho f f t e
Ergänzung dos Arbcitsmarktes
für 'löp-Chauffcure. Tatsächlich
ist J.as auch die Frage, die Wolff
und seinen Konterpan Paddy
Lowe beschäftigt - wie lange
kann d.is noch gut gehen? Wann

Solche Szenen will man bei Mercedes nicht mehr sehen: Teamlnleme Kollision wie hier beim Spanlen-GP

Machtwort gesprochen: Lowe (1.) und Wolff HamiRon und Rosberg: Dies« Fretmdschaft Ist Geschichte

kommt der ganz große Crash?
Wolff setzt und vertraut auf die
Abschreckung.

Das. was da gerade passiert bei
den Stuttgartern, entspricht
zutiefet der Rennfahrer-Logik;
IXt Maßstab für da.s eigene Kön
nen ist immer der TeamkoUege.
In einem MeLsterauto .sowiesa
Es geht um die innere Genugtu
ung die für die meisten fast so
v ie l zäh l t w ie e i n Grand -P r i x -

Sieg Das Risiko ist m.an bei Mer
cedes bewusst eingegangen, und
die Taktik ging auf - Rösberg und
Hamilton haben sich gegenseitig
zum Wohle des Teams beschleu-
TÜgt. Ferrari fährt nun mangels
kurzfristiger Alternativen mit
der Vcrtragsverlängerung von
K i m i R ä i k k ö n e n e i n e n H a r m o
n ieku rs . «Wi r be ide haben im
ganzen Fahrcrlager walirschein-
iich die wenigsten Ego-Proble
me». sagt Sebastian MMtel über
die Beziehung zu seinem alten,
neuen Par tner. «D ie En tsche i

dung für Kimi war die richtige.
Er is t e iner der ta lent ier testen
Fahrer im Feld. Wir versuchen,
dem 'leam so viel wie möglich
zu helfen und stellen un.scre per
sönl ichen Interessen l i intenan.»

Der Kriederusvert rag bestimm
te in Silverstone die Gespräche.
«Wir dürfen gegeneinander fah
ren. Aber wir wissen: Wenn es
kracht, kommst dti besser nicht
zurück in die Box», sagte Nico
I lülkenberg über die Problem
lösung bei Force India. Bei Wil
liams gibt CS Stratcgieanwei-
sutigen vor allem für die erste
Kurve. Für Felipe Massa ist das
a b e r n i c h t m i t M e r c e d e s v e r

gleichbar «Die können sichdcn
Verlust von Punkten leisten. Für
uns ist jeder Punkt wichtig.»
Am Rcd-Bull-Kommandostand.
dtirch die Korrckturanweisung
«Mi i ] t i21» im Due l l Vet te l /
Webber auffällig geworden,
werden offiziell nur Abspra
chen für den Start getroffen.

I n d i e e n t s c h e i d e n d e P h a s e
tritt das Mercedes-IX-währungs-
programm dana wenn es wie
der einen Mehrkampf um den
Sieg geben wird, und Stallorder
n i c h t n u r i m B i n n e n v e r h ä l t n i s
S i n n m a c h e n k ö n n t e . D a s s
dieses Rennschach der eine wie
der andere ohne Widerspruch
hinnehmen wird, kann man sich
erhoffen - aber man soUic sich
nicht darauf verlassca Rösberg
u n d H a m U t o n s i n d v o m Te a m
dazu aufgefordert wordea sich
gegeaseitig die Meinung in den
Drielings zu sagen, damit sich
n i c h t s m e h r a u f s t a u t . D e n n
wohin das führt, wenn sich der
Ärger um vermeintliche Bevor
zugungen und Benachteili
gungen aufstaut, war 2014 in
Spa zu sehea ^

N A C H R I C H T E N

Sauber verzichtet
.erneut auf Tests

T e s t f a h r t e n S a u b e r v e r z i c h t e t

wie schon in Barcelona auf die
Tes t fahr ten nach dem GP
England in Silverstone. Den
neuen Heckflügel und
Monkey-Seat (siehe Seite 8)
tes te te d ie Schweizer Truppe
schon am Freitag. Mehr gibt
es nicht auszuprobieren.
Grür tde für das Fernble iben
gibt es auch sonst noch: Bei
Tes t fah r ten bes teh t immer d ie
Gefahr. Kleinholz zu produzie
ren. Das geht ins Geld, das
Sauber braucht, um zu über
leben. Außerdem ist es
schwierig, einen Nachwuchs-
plloten zu finden, der für den
Test bezahlt. Einer im Team
sagt: «Die Fahrer fordern da
für gleich ein Komplettpaket.
Sie wollen zum Entwlckiungs-
fah re r t i e fö rde r t werden . Oder
sie gehen gleich zu einem
schne l le ren Team.»

Hoffnung für die
beiden EU-Piiaten?
Beschwerde Hoffnung für
d ie EU-P i ra ten in de r Forme l
1? Force Ind ia und Sauber
h a t t e n b e i d e r E U - K o m m i s s i
on eine Beschwerde wegen
Verletzung der Wettbe
werbsgesetze eingereicht.
Je tz t ha t d ie B rüsse le r
B e h ö r d e i n e i n e m a n d e r e n
Fall Zähne gezeigt. Sieben
spanische Fußballclubs, die
von der lokalen Regierung
mit Bürgschaften, Grund
stücksabtretungen und
Steuervortei len begünstigt
worden waren, müssen das
G e l d z u r ü c k z a h l e n . D a s
h ä t t e i h n e n e i n e n u n f a i r e n
Vo r t e i l v e r s c h a f f t . S a u b e r -
Te a m c h e fi n M o n i s h a
Kaltenborn warnt jedoch
davor, daraus Rück
s c h l ü s s e a u f d a s F l - P r o b l e m
zu z iehen: «Hier handel te es
s i c h u m ö f f e n t l i c h e G e l d e r.
Bei uns geht es um privat-
w i r t s c h a f t l i c h e G e s c h ä f t e . »

Verkauft Ecdestone
Funkverkehr an Fans?
Funkve rkeh r Se i t dem GP
England öffnet die POM alle
22 Funkkanäie, das heißt, dass
s ich d ie Teams untere inander
abhören können : «Wi r haben
extra Leute dafür abgestellt,
die jeden Funkverkehr
a u f n e h m e n u n d n i e d e r
s c h r e i b e n . B e m i e E c d e s t o n e
hat s i ch dabe i bes t immt
etwas gedacht und sicher
nicht, dass er den Teams
einen Gefal len tut. Man kann
davon ausgehen, dass er
N ä c h s t e s d e n F u n k v e r k e h r

gegen Geld an die Fans
verkauft.» ♦ MS
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T e c h n i k

Endlich! Eistes Update am Sauber
Vo n A N D R E A S H A U P T

D i e T r a d i t i o n s s t r e c k e
i n S i l v e r s t o n e f o r d e r t e
m i t i h r e n 1 6 K u r v e n
die Aerodynamik. Die
Motorleistung rückte dafiir
im Gegensatz zu den vorhe
rigen Rennen in den Hinter
grund. Viele Teams backten
d e s h a l b i n i h r e n F a b r i k e n
neue Verkieidungsteile.

Selbst die hnanzieü gebeutelte
Sauber-Mannschaf t b rachte e in

Upgrade. Die Ingenieure in
H i n w i l l e n t w i c k e l t e n e i n e n
neuen Heckflügcl. der sich von
der bisher eingesetzten Varian
te an den Endplatten und der
Befestigung abhebt. Eine zen
t r a l e S t e l z e s t ü t z t n u n d a s

HauptbUtt. Zuvor war das Ele
ment in zwei Streben gegliedert.
Den netien Flüge! setzte Sauber
im Freitagstraining ciiL Die Eid
genossen wollten die auf der
Strecke gewonnenen Aerodaten
m i t d e n W i n d k a n a l - W e r t e n

abgleichen. Ein neuer Monkcy-
Seat über dem Auspuff ergänz
te das Upgrade. In Ungarn
oder Hockenheim sol l noch ein
neuer Frontflügel folgea Mehr
is t fmanzie l l n icht dr in .

Von Ferrari gab es einen neu
en Motor. Das Triebwerk trägt
die Änderungen in sich, die das

/>
: /

Was längs währt, wird endlich gut? Sauber brachte In Silverstone einen neuen HecMIOgel

W e r k s t e a m s c h o n i n K a n a d a
(Tbrbo) und Österreich (Ver
brennungsmotor) h.itlc- Auch
HaasFI tMkam wie Sauber das

Kumpicttpaket aa'^-händigt.
Mit einem überarbei teten Mo

tor kreuzte McLarcn-Hond.i auf.
Dafür inwst ierte das Team zwei

Kntwicklungstokcit. E.s bleiben

zehn we i t e re f ü r d i e res t l i che
Sa ison . Fe r ra r i ha t noch d re i .
Mercedc.s elf und Renault sogar
21 Token übrig. «Von der elek
trischen Leistung her liegen wir
schon auf dem Niveau derTop-
lierstellcr», berichtete Fernando
A l o n s o . « B e i m V 6 h a b e n w i r
noch Nac i tho lbeda r f . »

Im Spitzenfeld zieht Ferrari sein
Entwicklungstempo etwas an.
Te a m c h e f M a u r i z i o A r r i v a b e n e

gab zu, d.ass Ferrari mit seinem
Auto noch Defizite habe, die
m a n a u . s m e r z c n m ü s s e . D i e
Techniker schickten einen retu
schierten Froniflügel n.ich Eng
land. Er weist geänderte Fjtd-

platten auf. An die Chassi
Unterseite klebte die Scudcria
zwei Flügclchen, die an dir
Außenseite hängen. Sic soUdn
die Strömung verbessern.

Kein Stillstand beim Leader
Mercedes steht nicht st i l l Aber
mals hing am W07 ein anderir
HockflügcL Diesmal ohne etile
Bananen-ähnliche Krümmung,
dafür aber mit geänderten End
platten. Vier der fünf Schlitze
ziehen sich nun bis ganz von^
zudem trägt der Flügel hintin
an den Endplattcn drei Abwei
ser. Auch die Bargeboards •••or
den Se i l enkäs ten s ind ande rs .
Sie ßchem sich nicht mehr in
sechs, sondern nur noch in fünf
Eictncnte auf. Wer genau auf ie
Motorhaube schaute, konnte
erkennen, dass s ich d ie Beule
unter der Verkleidung margiiEÜ
verändcne -Un te r de r Ausbuch

tung verbirgt sich ein zusätz
l i c h e s K ü h l c l e m e n t , d a s d i e

lujistungselektronik im grünen
Bereich häl t .

R e n a u l t e n t w i c k e l t e i n d e r
F a b r i k e i n e n e u e H i n t e r r a d

aufhängung. die aber erst bei
den Tests nach dem Remiin
ausprobiert wird. Die aufwendi
ge Mcss-Apparatur am Auto
v o n E s t e b a n O c o n i m e r s t e n
Training zielte auf die Erhebung
von Aerodynamikdaten ab. ♦

Ferrar i : Modifizierte Endplatten (oben neu. unten al l ) Mercedes: Die modifizierten Bargeboards am W07 Renault: Mess-Apparatur am Heck des Oeon-Autps
I

Z a h l u n d Z i t a t d e s W o c h e n e n d e s

Rein in die Pubertät, rauf auf das Podium

Ricciardo gegen Verstappen

Red Bull hat sich in den
l e t z t e n R e n n e n a l s z w e i t e
K r a f t e t a b l i e r t . D a - s t e a m -
i n t e r n e D u e l l I s t m i t d t t s
Spaimend-stc, wils diu
F o r m e l 1 z u r a c l t b i e t e t .

Daniel Ricciardo gegen Mas
Versiappen. Ein Duell, das be
geistert. Und von dem beide
sagen: «Wir pushcn uns gegen
seitig zu Höchst leistungea»

F ü r R i c c i a r d o i s t s e i l d e r

Beförderung des IR-jährigen
Nieder länders v ie les nicht twch
Wunsch gelaufen. 2:4 steht es
im icaminlemen Duell - geht

man nach den Ergebnissen seit
dein Spanien-GP. Besser sieht
die Hil.inz für den Australier im
Qualifying aus. Da führt der
Rout in ie r noch mi t 5 :1 . Wobe i
ihm der .tufs.issige Neuling in
Si l ve rs tone e rs tma ls d ie Show
stahl. Ricciardo i.st dementspre
chend mot iv ier t , aber auch et -
wa.s irritiert: «Max ist eben erst
in die Pubertät gekommen, und
mir ist selber nicht ganz klar,
was das bedeutet - ob er noch
besser wird, oder ob er abbaut.»

Für viele ist klar Verstappen
w i r d v o n R e n n e n z u R e n n e n
n o c h b e s s e r . Z w e i m a l h i n t e r

einander ist er nun aufs I\Klium
gefahren. Während Ricciardo
(leicht angesäuert) zwar immer
ins Ziel kam. alwr erst ein Mal (in
Monaai) an einer Siegerelirung
(eilnehmen durfte. Und dort war
i h m n i c h t z u l a c h e n z u m u t e .
Denn damals hat ihn sein Tbnm
an der Iktx im Stich gelassen.

Ricciardo vs. Verstappen ist
dennoch ein ITucll auf Augen
höhe. Im Moment tiai der Mann
a u s P e r t h a b e r e i n f a c h k e i n

Rcnnidück. Und Max macht al
les zu (3old. was er in die Hände
nimmt . E in Dua das uns noch
viel Freude bereiten winL ♦ CE

«Bin ich
n e u e r

dings eine
Währung?»

CARLOS SAINZJR.,DER

Z U R Z E I T M I T FA S T J E D E M

D E N K - U N D U N D E N K B A R E N

T E A M I M F A H 8 E R L A G E R I N

V E R B I N D U N G C E B R A C H T W I R D

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /
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1996-?OOJömngW04 Ship Berber (hampwisfiip
M05 DeutKhe Formel BMW 04.)
MOB Deutsche Fomel fimv C6J
2007 A! GP UTK) bfiliscfie Formel J

FJ (4.x GP2 Asia (zwei Siege)
20096P2mitAröen(l2.)Mo GP2 mil Barwa (2. fOnf Siege)
2011 Formel I mil Sauber 06)
2012 Forroellmit Sauber 00,2,2,1130
20BFcirmellmii Hetären 01.)
20MFormel)miiFo;celni)iaoo 1,312015 Formel 1 mit force India (9., 1 x3j'
2016 Formel 1 mil Force Irtdia (sj 2 * 3.)
HOBBTS
•üriing.fu6lMll. Golf und Yoga

Vor, MICHAEL SCHMIDT

Sergio Perez ist mh dem
Force lodia in diesem Jahr
S c h o o z w e i m a l a t i & P o d h i m

ge&hreiL Wir haben mit
d e m M e x i k a n e r ü b e r d e n
Wechsel in ein Topteam,
seinen Tbamkollegen and
sein Saisonäel gesprochen.

Warst du Qberrascht.dassFenarl
so früh RälkkOnen bestitigt hat?
SERGIO PEREZ: Eigentlich
nicht. Ich habe damit gerech
net, dass sie Kimi haltea Das
Leben geht weiter. Ich werde
weiter beweisen, dass ich reif
für ein Topteam bin.
W i e e n t s c h e i d e n d 1 s t d i e s e

Saison jetzt noch fOr dich?
Da hat sich nichts geändert
jede Saisoti. jedes Rennen ist
wichtig.Ichbin26 und nicht
mehr der Jüngste.

«Unser
Ziel: Wir
wollen
Williams schlagen.»

SERGIO PlREZ

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Wenn ich in den nächsten Jah
ren nicht Weltmeister werdcx
dann hätte ich das Gefühl, dass
ich meinen Tbaum verfehlt hät
t e .
Ist es frustrierend, dass die
Topteams mit den Fahrern kein
Risiko eingehen wollen?
Aus meiner Sicht ja. Die Top
teams schauen aber hal t auch
auf andere Dinge wie Stabilität
oder Ruhe im Teata
Du warst bereits änmal in einem
Topteam. Ausgerechtset da ging
es mit McLaren bergab.
Es war ein unglückliches Ti
ming. Aber alles im Leben pas
siert aus einem Grund. Ich wür
de n ichts an d ieser Entschei - .
dung ändern. Ich bcdaure auch

nichts. Im GegentelL Dieses
Jahr bei McLaren hat irüch zu
dem Fahrer gemacht, der ich
heute biiL Es hat mich mental
stark gemacht. Und das war
wichtig für meine Karriere.
Force India macht viel aus

wenig Geld. Was würde
passleren, wenn Force India das
doppelte Budget hätte?
Dann wären sie doppelt so gut
Das Einzige, was uns fehlt, sind
Geld und Ressourcea Wi r t ia -
ben unglaublich ßhige Leute
im Team, unglaublich viel En
t h u s i a s m u s . I c h b i n s t o l z a u f
diese Truppe. Sic macht das
beste aus seinen Möglichkeitea
Eine deiner Qualitäten Ist, dass
d u R e i f e n s c h o n e n u n d t r o b d e m
s c h n e l l f a h r e n k a n t t s t . W o h a s t

du das gelernt?
V i e l l e i c h t s c h o n i m K a r t W i r
hatten wenig Geld. Ich hatte im
mer wen^er Reifen als die an
d e r e n F a h r e r. O f t m u s s t e i c h
m i r m i t m e i n e m B r u d e r e i n e n

Reifensatz pro Tag teilen. So bL 1
ich viel auf alten Reifen herum •

gerutscht. Vielleicht hat sich d 1
b e i m i r i m U n t e r b e w u s s t s e i n

eingegrabea wie ich mit den
Reifen schonend umgehe: 1
muss, ohne dabei lai^am /.ii
sein. In der Formel 1 habe ic! 1
schnel l erkannt, dass mein
Fahistil die Hinterreifen schon .
M e i n P r o b l e m s i n d e h e r d i !
Strecken, wo der Vorderreife: i
am Limit ist Deshalb habe ic 1
mit den Ingenieuren hart darah
gearbeitet, wie ich das Problem
mit der Fahrzeugabslimmung
l ö s e n k a n n . i
Wenn du dich so hinterfragst,
w a s f e h K d i r d a n n n o c h ? W o I
würdest du zuerst anseben?
Nichts Spezielles. Es gibt in je
dem Bereich noch Raum, mich
zu verbessern. Ihr habt nocfi
nicht den besten P6rez gesehen.
Ich versuche, so komplett wie
mögl ich zu sei l t I
Du hattest immer starke
Teamkollegen. Wo steht Nico
HGlkenberg da?
Ich will keinen meiner Teajti-
koUcgcn kritisieren. Aber Niep
ist der Beste, gegen den ich je in
meiner Karriere gefahren bin.
Nico Ist ein sehr kompletter
Fahrer. Er hat praktisch keiî
Schwächen. Manchmal, wenh
ich denke, dass ich iur mich das
Beste rausgeholt habe, muss ich
feststellen, dass es nicht gcni%'
war, um Nico zu schlagen. D:|s
ist mir bei keinem andercp
Teamkollegen passiert. Wen^
ich da in Hochform war, h
mich keiner geschlagen. NIcjo
ist ein zäher Hund. Ich habe vi
von ihm gelernt. Sein Speed p
der Qualifikation ist unglaub
lich. Und sein Verständnis iiir
das Auto sefir gut.
Obwohl es eng hergeht, hattest
du nie ein Problem wie gerade
die Mercedes-Piloten. Warum
n i c h t ?

Bei uns gibt es nur eine Retjc
Bleibt auf der Strecke, schicftt
euch nicht gegenseitig raus. I s
wäre für dieses Team ein furchj-
barer Sehlag. Wir wissen w
sehr am Limit die Jungs sind. E
ist es unsere Pflicht, für sie d^s
M a x i m u m h e r a u s z u h o l e n .
Wann muss deine Zukunftsent
scheidung fallen?
Z u e r s t k o n z e n t r i e r e i c h m i c
auf die nächsten zwei Renne
Dann kotamt die Sommerpao-
se. Ich glaube, dass ich dann b<
reits eine bessere Vorstellung
habe, was möglich ist, wo es
freie Plätze gibt. Die Pause gibt
mir Zeil, darüber nachzuden
ken. Im Augenblick gibt es für
u n s n u r e i n Z i e l . W i r w o l l e n
Williams schlagen, sie noch \ on
Plab 4 verdrängca
Ist das wirklich möglich trob 23
Punkten Rückstand
Wir brauchen nur zwei gute
R e n n e n f ü r u n s u n d z w e i
s c h l e c h t e f ü r s i e . B e i z w ö l f
n o c h a u s s t e h e n d e n R e n n e n
sollte das mö^ch sein. Deshalb
ist es wichtig, dass wir nicht
mehr w ie in Oster re ich le ich t

fertig Punkte wegwerfen. ♦
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TRAININGS

II.FreiesTialniirg(Fl) min/Rdn. ■ IFreiesliaining (Fr) mln^n. ■ 3. Freies Frwlrn (Sa) min/Rdn. ■ Toespeed Ouafrfvit« (Sa) lcni/)i

l._HOTj[ton _
i Ros^
5. HDIkenbery
i . Ve t l e l

5. Ificdardo _
6.~Räikkttnen

_7. Ver̂ Doen

9. Sairujr.
10. AkxBo
a K w t
12. BuGon

a BottK..
K Haäa
15. Gro^an
16. Faimef

13L6MOO)
131.687 (Jd)
1:52.192(30)
132,301(20)
132,773(30)
133.059(28)
133iD2(22)
133235(30)
133.146(19)
133527(22)
133.738(20)
134.32(24)
134263(38)
134.456(34)
1:34547(24)
134.787(29)

17. Naa
18, Ledere*

19,_0con"
20. Ericsson

2 L We t v i e i n

21 Harvanlo
*Hi GuBörec ■

QUALIFYING

134Ä)5(21)
135569(26)
1:35590(31)
136.003(19)
136.136(25)
136.647(29)

tOrltognussen

L H a n i t t o n

1 Riccleröo

3, ftrstDppen
4, Vettel
5, RUkönen
6, lUonso

7, Boltas

8, Grostean
9, Button

10̂TlT Saimir._
12. Guiienec
Ii KvYat
1 4 , N u r

15. Hmkenberg
16, Pe ie :

17. Wehrle«
16. Pakner
19. Etksson
20. Konussen
2L Kanrantü

l;3t660(36)
1:32.051(30)
1:32,286(36)
131570(40)
131736(38)
l:3iO40(31)
1:35,493(38)
1:35.614(32)
1:35.763(20)
133.801(29)
133.840(27)
134.000(32)
134J39(35)
134,154(25)
134321(35)
1:34,356(37)
134.549(40)
134.610(41)
134.722(36)
134.959(41)
135,841(36)

L Hamil lon 1:30,904(10) t Rösberg 329,1
l Rosberg 1:30,967(18) l Hamil ton 328,3
3 . Rxcia ido 1:31,488 (6) i RSiUönen 328,0
4 , Verslappen 1:31561 (7) 4 , Wehrlein 327,9
5. Vettel 132,049(10) 5. Vettel 327,2
6. Botlas 1:32.736(15) 6. HarYanto 326.9
7 . Aionso 1:32.754 (U) 7. Grospean 324,7
8 . Hullienberg L327S8(14) 6 Gutidrrer 324,2
9 . RaikkOnen 1:32.833(13) Bottas 324,2

10. Sani f. 132,889(10) 10. Kryat 324,1
11 . Gubdrrei 1:32895(12) I L Nasr 3 2 i 5
12. Button 133,042(1)) HuOenberg 3 2 i 5
I i Grosiean L53344(13) I i Kassa 3233
14. (■drei 1:33361(13) 14. p e r « 3 2 i 2
15. Kassa 1:33,440(14) I i Veistapcen 3223
1 6 Kvvat 133538(10) I i Ricaanki 32a0
17. Nasr 133,710(10) 17. Sakug. 319.4
1 6 Palmer 1:33,76903) I i Pakner 3 1 i 6
19. Magnussen 134,049(10) 19. Kagncsen 3 1 i 5
20. HaiWo 1:34,47104) 2 a A)onso 3 ! i 5
2 L Enoson 1:34,551 (7) 2 L Button 314,5
72. W e W e m 1 :R658(U)

Ol (16min) C2(1Sn*i) 101 (12 mm) fOuai-Duelle
1. Rösberg 1:30.724 1, Hamil ton 1:29,243 1, H a m i i o n 1'29,287 Hamdton 6 4 Rosberg
2. Hamilton 1:30.739 2. Rosberg 139,970 2 , Rösberg 139.606 Vettel 3 H ä k k i n e n

3, Verstappen L31.305 3, Verslappen 1:36697 5, Verstaopen 1:36313 M s s w 8 Bottas

4, RJiUOnen L31.326 4, Ve l le l 1:30,711 4 , RKuardo 1:30,618 Rkciaido :1 Verstappen
S. Vettel 1:31,606 5, Rkuaido 1:31.519 5, RAikkOnen 1:30381 (RKCIardo : 0 Kwai)
6. Rkciardo 1:31,684 6, RdikkOnen 1:31.585 6, Vet ter 1:31.490 P#rez :5 Hulkenberg
7, Bottas l :31.9ß 7, Bottas 1:31.478 7, Sottas 131.557 Magnussen Palmer
8, Salnzjr. 1:32.115 8, Salnzjr, 1:31.708 i Samzii. 1:31.989 Kwai Sainzji,
9, Massa L32,146 9, Aionso 1:31.740 9, Hoikenbeig 1:52.172 (Verstappen Sanzjr.)

10. Gutidrrez 1:32337 10, HQllenberg 1:31.770 I i Ak f tso 132.343 Ericsson Nasr

n,_jAtonso 1:32381 11, Perez 1:31.875 Akutso Button

i2, Grosiean L32383 12. Hassa 1:52.002 (Vandoome Button̂
13, F^ L32336 13. Grosiean 1:32.050 Wehrten Haryanto
14, HCdkenberg 132349 14. Guiiwez 1:32.241 Grasjean Gutierrez

15,>wat 1:32,553 15, Ksvat 1:52.306
16, Magnussen L32.729 16, Magnussen 137.060
17,"&juoii " 1:32.788
li'Pakner 1:32,905 Strafen Slartaufslelung:
19, Harvanlo 133.098 '•5 Posdonen (Getnebewecb-
20,Weht* in L l i l S l sefk " Start aus oei Pit Im
2L.Hasr 1:33.544
22, Erksson" keine Feil

Nico HQIkenberg (7.) >
« A u s Te a m s i c h t k ö n n e n

wir zufrieden sein. Aber
ich als Fahrer bin es mit

P7 nicht. Ich habe
w ä h r e n d d e r v i r t u e l l e n

Safety-Car-l'hase
wichtige Positionen

v e r l o r e n . »

Fernando Aionso (13.) >
« A n e i n e m P u n k t i m

Rennen dachte ich. ich
könnte Punkte holen.
A l s i c h h i n t e r M a s s a

feststeckte. Aber ich kam
einfach nicht vorbei.

Danach drehte ich mich
von der Strecke.»

Jolyon Palmer (out) >
«Beim Stopp sprang die

Ampel auf grün, und
I c h f u h r l o s . A b e r d a w a r

h i n t e n r e c h t s d a s R a d

noch gar nicht festge
macht. Ich verlor eine

Minute und bekam eine
Z e h n - S e k u n d c n - S t r a f e . »

< Daniel Rkciardo (4.)
«Ich hin nicht zufrieden
mit meinem Rennen. Und
auch die Aussicht auf
eine bessere Platzierung
wegen der Rosberg-Saehe
macht es nicht besser.
Ich wäre gerne auf dem
Podium gestanden.»

<CarlosSain2jr.(8.)
«Das Rennen lief gut. Ich
lag auf P6. Aber dann bin
ich in Turn 1 übers Ziel

geschossen. Das war ein
Warnschuss. Ich musste
etwas runterfahren. Und
mich wieder frisch kon
z e n t r i e r e n . »

<ValtteriBottas(I4.)
«Das war nicht mein Tag.
Im Na.sscn drehte ich
mich. Und die Slicks be
kam ich nicht auf Tem
peratur. Die Pace war
wirkl ich sehr schlecht.
Ich bin überhaupt nicht
zu f r i eden .»
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Höhepunkte des Rennens
Vo r d e m S t a r t E r i c s s o n
startet aus der Box. ohne
am Quali teilgenommen zu
haben. Se in Au to wurde
nach dem übien Crash im
FT3 wieder aufgebaut.
Start: hinterm Safety Car.
weil es noch zu nass ist.
6. Runde: Start freigege
ben. Zehn Fahrer holen
intermediates (darunter
beide Ferrari). Hamilton
setzt sich ab.
7. Runde: Ricc iardo auch
zur Box. Wehrlein fiiegt in
Tum 1 ab. Virtueiies Safety
Car. Hamiiton, Rosberg
und Verstappen hoien sich
In te rmed ia tes . Auch Pörez
profitiert vom VSC.
8. Runde: Track ciear.
10. Runde: Dreher von
Bottas vor Start und Ziel.
15. Runde: Massa halt
Hülkentserg, Alonso und
Vettel (R.) auf.
16. Runde: Verstappen
greift Rosberg an. schafft's
dann im zwe i ten An iau f .
Vette i wechsei t auf Sl icks.
17. Runde: Kimi auch auf
Med ium. Pa imer fäh r t m i t
nur drei Rädern ios. Die
Crew schiebt Ihn zurück.
18 . Runde: Auch Hami i ton
und Rosberg setzen auf
Si icks- Dreher von Vettel
vor Kurve 2 (nur noch P12).
19. Runde: Verstappen
s teck t auch au f Med ium
um. Grosjean rollt aus.
20 . Runde : Zehn -Sekun -
den-Stop-and-Go für Pal
mer nach seinem Boxen
stopp-Fauxpas. Hartes
Duell Alonso urx3 Massa.
22. Runde: Verstappen in
Tum 1 neben der Spur.
24 . Runde: A lonso mi t
wi ldem Dreher ins Kiest iet t .
25. Runde: P i rouet te von
Sainz. Haryanto wie der
Teamkollê  in Tum 1 raus.
26. Runde: Halbzei t : Ha
miiton führt vor Verstap
pen und Rosberg.
27. Runde: DRS frei.
28. Runde: Hami i ton im
«Notausgang» in Tum 1.
Verstappen folgt ihm.
32. Runde: Rosberg greift
Verstappen an. Auch
Pärez rutscht in Turn 1 aus.
38. Runde: Endlich ist Ros
berg vorbei. Vettei drängt
Massa von der Piste (under
Investigation).
42 . Runde : Fün f Sekunden
Strafe für Vettei .
47. Runde: Rosberg hat
Getriebeprobieme. Das
Team warnt ihn, was eine
Strafe mit sich bringen
kann. Kimi kassiert Pärez.
51. Runde: Untersuchung
gegen Rösberg läuft.
52. Runde: Hamilton siegt
z u m 4 7 . M a l .

N a c h d e m R e n n e n ;
Rosberg kassiert zehn
Stra fsekunden auf d ie Ge
samtzei t und fä l l t h inter
Verstappen zurück. ♦ CE

G P V O N G R O S S B R I TA N N I E N / R e s u l t a t e

SHveolone (G8): 10. luh 2016; 10. von 21 Uulen 2ur Formel-l-WM; 306,198 km üö« 52 RunOen k 5891 km;
22 Fahrer gestäftel, 17 gewettet; Wetter/Piste; bewölkt/erst Regen. 1 7 *

fahler Aulo Rdn Zeil/Rlj(kst. Auslallgrund StOPDS Reilen Punkle

1. lewi$Hamii1on(GB) Menedes-W07 AMG Hybrid 52 1:34:55,031 Ii 2 r - i - m 25
2. KaiVerstap|>en(Hl) Red-Buil-TAG RB12 52 •8.250 set 2 i - i - m 15
3. Nico Rösberg (D)' Hcr(edes-W07 AHG Hybrid 52 •16,911 2 r - i - m 18
4. Daniel Ricciaido (AUS) Red-Buil-IAGRB12 52 •26,211 2 i - H n 12
5. Kimi Räikksnen (FIN) Ferrari 5F16-H 52 •1:09,743 min 2 r- i -m 10
6. Sergio Peiez (HEX) Force-indla-MertedesVJHDB 52 •116,941 2 r - t - m 8
7. Nko Huikenberg (0) Force-lndia HercedosVJH09 52 •1:17,712 2 r - H n 6
8. Carlos Säinz jr. (E) toro-Rosso-Ferraii S1R11 52 •1:25,858 2 r - » - m 4

9. Sebastian Vettel (D)" fenari Sfl6-H 52 •1:31,654 2 r - l - m 2

la OaniilKvyaURUS) loto-Rosso-Ferrari SIfill 52 •1:32,600 2 r-t-m 1

11. Felipe Massa (SR) Williams-MeriedesFW38 51 •1 Rde. 5 f - H t t - S 0
12. Jenson Butlon(GB) Mcüren -Hor idaHP4-31 51 •1 Rde- 2 t - H n 0

13. Fernando Alonso (E) M(UrenHondaHP4-31 51 •1 Rde. 3 r - i - m - m 0
14. v^en Sottas (FIK) Vftliiams-Merredes fW38 51 •IRde- 2 r - t - m 0
15. FelipeKasr(BR) Sauber-fetrari (35 51 •1 Rde. 2 r - H H 0
16. EsletsanGulierrezlHEX) HaasFl-FefrariVF16 51 •1 Rde. 2 r - H n 0
17. Kevn Ha îussen (DK) Renault RS16 49 •2 Rdrt Getriebe 3 r — m - s 0
•2ehn-Setayiöen-Strale (imerlautiter Funk); *
NKhl Ussiett:

S-Sekunden-Strale ((legnet von Strecke gedrängt)

Johyon Palmer (68) Renault 1516 37 •15 Rdn. Gel i iebe

Rk) Haryanlo (Rl) Hanor-MettetJes KSIß 24 •28Rdru Drehet

Ronan Grosiean (F) HaasFl-Fe<rariVF16 17 •55RCrv lethnik
Hartus Eiksson (5) Sauber-Fetrari C35 11 •41 Rdn. Elektronik
Pastal Wehrlein (D) Hanof-Mertedes IWI5 6 -46Rdrv Dreher

r - H n - m

r - t - m

t - H n

s r - H

r - i

Duchsdviitlsiempodes Siegns; 193.529 km/n
Internet: wwwfia.com und wnw.lormulal.com

Scfinellste Runde: Rosberg, 44. Runde, m 1:35.548 mm (• 221Ä7 km/h)

ErkUrung und Markierung dei Reilenmischungen: us' LIitrasofi (lila); ss •Supersolt (rot): s ■ Soft (gelb); m • Medium (wei6);
ti'Kard (orange); ■•lntermediaie;i>Regen (t)lau}.ille leams fabien Reiten der Maike Pireili. Pro GP stehen Iiockenreilenin
drei verscteedenen Härtegraden zur Veilugung. Zwei davon mössen im Rennen eingesetzt weiden.

f o r m » / a i
i r o i n o f O M f w a t o f '

2uve(lässigkeil Fahrer

Ein Wochenende zum Vergessen: Valtteri Boltas Im Williams

Foosseed Rennen (So)
1. Rosberg
2. Venel
3, Gutiörrez
4 . Räikkönen
5 . Bodas

6. Alonso
7. Hast

8. Magnussen
9 . Massa

10. Rkt iardo

11. Hamtlon
12. Kvyat
13. Hülkenberg
14. VerslKpen
15. Pötez

16. Button
17. Haryanlo
18. Palmer

19. Grosiean
20. Wehrlein

21. Samzir.
22. Erksson

km/h ■■ Sthnellsle Runde

334,2 1. Rosberg
333,9 2. Alonso

332,8 3. Hamilton
331,7 4, Ritt iardo

331,1 5. Massa

328,3 6. Versiaopen
326,9 7. Vettel
326,8 8 . Räikkönen

325,5 9- Bottas
322,5 10. Sainz |r.
321,8 11. HOikenberg
319,0 I I Magnussen
314,8 I S . Kvyat
314,7 14. Gutierrez
310,7 15. Perez
309,2 16. Button

308.3 17. Hast
305,7 18. Palmer

3052 19. Haryanto
303,7 20. Grosjean _
298,8 21. Ericsson
297.1 22. V/ehfien

1:35,548
1:35.669
1:35.771
1:36.013
1:36.141
1:36,407
1:36,933
1:36,994
1:37,383
1:37,401
1:37,618
1:37,619
1:37,667
1:37,715
1:37,900
1:37,907
1:38,710
1:39,755
1:41.380

J55,507
2:00,286
2:48,804

1. Rktiardo
2. Boltas
3. Pörez

4, Hast

5. Massa

I 6. Samzy.
0

7. Gros)ean
< 4 1

o
8. Magnussen

<

X 9. Verstappen
z 10. Rosberg
o

H a m l t c n

1 12. Wehdem

13. Erksson
14. Gutierrez
15. Räikkönen
16. Hülkenberg
17, Button
18. Haryanlo
19. Alonso

20, Vettel
21. Palmer

22. Kwai
23. Vandoorne

Zuveriassigkell Teams
1. Williams Martini Radng
2. Red Bull Racing
3. SaharaForcelndiaFlteam
4. SauberF lFeam

5. Haas Fl
6. HercectesAHGPelronasFl

7. Mciaien Honda
8. Manor Racing
9. Scudecia loco Rosso

ID. Renault Fl

Scudecia Fecian

Max. Rdn. (Fatuer/Tearm):

E x p e r t e n -
U r t e i l
C h r i s t i a n

Eichenberger

610
607
606

571
565
560
559
5S4
547
545
545
542

516
513
507
502

494
478
473
456
409
576
56

1172
1118

1108
1087

1072
1090

1023
1020

975
963

963
611/1222

Chef vom Dienst

Fahrer des Rennens

M a x

Ve rs tappen
D e r z w e i t e
F>odestpiatz
i n n e r h a l b v o n
sieben Tagen! Max Verstap
pen hat auch in Siiverstone;eine tadellose Leistung {
gezeigt und im Zweikampf
mit Nico Rosberg tsewiesea
dass e r e ine r de r bes ten
IJbe rho ie r im Fe ld i s t . W ie
d e r W M - S e c h s t e a u f J e n -
herum an Rosberg vorloei-
zog, war erste Klasse. Ganz
fehlerfrei blieb der junge
R e d - B u l l - P i l o t n i c h t . D e r
N i e d e r l ä n d e r l e i s t e t e s i c h i
e i n e n A u s r u t s c h e r i n Tu r n L
Doch an d ieser Ste i le s ind
fas t a l l e e i nma l neben de r
Strecke gefahren. Nach
dem Rennen erbte er sogar
noch P2 von Rosberg.

Helmlich«! GMiinner

Sergio Pärez
Der Mann tsat
e in fach e in
H ä n d c h e n .

« N u r » v o n S P l l
gestartet, war er schon nach'
wenigen Runden Vierter.
Ganz einfach, weil auch er
vom Virtuellen Safety Car
profitierte. Genauso wie die
Silloerpfeite. Doch mit reinem
Glück scheint das nichts zu
tun zu tiaben. Pärez ist immei
zur Stelle, wenn es was zu
holen gibt. Zwar endete die
Fahr t be im Hem-GP von
Force India «nur» auf Platz 6.
dennoch ha t «Checo» w ieder
das töessere Ende für sich al:
Teamkollege Nico Hülken-
tjerg, der vor ihm startete,
at:«r hinter ihm ins Ziel kam.

fl
Hei iNk l i c tVe i i e re t

P a s c a l
W a h r l e i n
In Österreich
war e r noch
der gefeierte
Star. In Silverstone vergrub
er seinen Manor im Kiesbett .
Wohrleins Erklärung; «Ich
twtte Aquaplaning und danr
d ie Kont ro l le ver lo ren. Ke ine
Chance. Ich wollte eigentlich
noch länger auf den Regen
rei fen bleiben. Aber ich habe
auf das Team ver t raut und
auf intermediates gewech
se l t .» immerh in : Der Merce
des-Jun io r lös te durch se inen
Abflug eine virtuelle Safety-'
Car-Phase aus, die seinem

Artseitgeber das perfekte
Timing für den ersten Stopo.
von Hamiiton und Rosberg
gab. ♦
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Der mIssslOekte Boxenstopp: Palmer bekam GrOn, obwohl hinten rechts das Rad fehlte

Pascal Wehrlein: Nach P10 In Österreich gab es einen Nuller In Silverstone

l Fwo itouiefg ip)
i Lew HdmitonFGB)
3. KiniiRiUkOnen(FiN)
4. DanieiltecurdoUUS)
5. Sebastian V«W(p)_

'iHaxVeniappMffll)
7.Vantm~Banas(FiN)
8S^F«e/(Hn)
9.feiifeHassa(BII),10. Romain 6n»iew(̂

l"l.Fteo.Hüitenb̂ ]0>__
g .12-C .̂̂  ji. (Ö '
$ 15. ciaNii.Xvyat

14. Fernando tenso in
15. Jenson Button (W
16 Kevh HagiHssen(DK)

.i7..̂ aiWehiian(DJ
18. äĉ |iVandoonie(0)

_19. [steÜn<jiiUf(ie;(Mxj
4iÖi»w,Fabner(68)"
2i.HröisFnQSMi(S)

"22rWipeNay'(BRj
_a ,̂teryiWo(Rp

1. Hemdes AHGPeltonâ
?.SQi^fefra(i
5 Red iüi Rating
4. WHiamsĤ  Ratina

• K.Siiäbära FoKe.indla Fl Team
g 6Sojdefia.T«ofê

F. H t l a m H m d a
8. Haas Fl

9-Renaull Fl
10. Ftenw Rating
11 SaubaFlTeam
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F O R M E L S P O R T 1 2 . l u u z o i s / M o t o r s p o r t a k t u e l l

C a r l H a a s

Ein Titan sagt Goodbye
Vo n W O L F G A N G M O N S E H R
U. CHRISTIAN BCHBJBERGER

N i c h t n u r d e r U S - M o t o r

sport trauert. Im Alter von
86 Jahren ist US-Rennchcf-
Legende Carl Haas verstor
b e n . S e i n M a i k e n z e i c h e n
waren kubanische ZS^iTCn.

Der amer ikan ische Schr i f ts te l
ler Jack London hat mal gesagt:
«Die Ti tanen d ieser Wel t s ind
unsterblich. Wenn sie sich ein
mal von der realen Welt verab
schieden. daim werden sie wo
anders i h r Leber» fon füh rea»
Sollte diese Aussage auf Carl
Haas zutreffea welcher in der
Motorsport-Welt tatsächlich
ein Titan gewesen ist, danr»
wird er jetzt von einer anderen
E b e n e a u s w e i t e r h i n s e i n e n
großen Einfluss auf den US-
Motorsport ausübea

Am vei^ngenen Donnerstag
bestätigte ein Firmensprecher
v o n H a a s A u t o m o t i v e I n c . ,
dass Haas bereits am 29. Juni
n a c h s c h w e r e r K r a n k h e i t i m
Alter von 86 Jahren gestorben
sei - Obwohl In Ins iderkreLsen
schon seit Längerem bckaimt
war, dass Haas an unheilbarem
Krebs erkrankt v-ar, löste die
N a c h r i c h t ü b e r s e i n e n To d
doch Bestürzung aus. Selbst im
fernen Silverstone zeigte sich
d e r s o n s t s o k ü h l e M c L a r e n -
Boss Ron Dennis t iefbetroffen:
«Die Bezeichnung <LegendC)
wird im Motorsport oft miss
braucht. Doch in Bezug auf
C a r l H a a s i s t d e r . A u s d r u c k

mehr als treffend. Die Formel 1
war fü r Haas und se in Team
bei seinen vielfältigen Motor
sport-Aktivitäten zwar nur ein
I n t e r m e z z o , d o c h s e i n e E i n
schätzungen und Voraussagen
für den Formel-l-Spon haben
mich vor knapp 30 Jahren
schon sehr stark beeindruckt.»

In der Tat gab Hans (nicht
verwandt oder verschwägert
m i t Gene Haas ) a l s Teambe
sitzer in der Forme! 1 nur ein
kurzes Gastspiel: 198yi986 mit
L o l a - C h a s s i s u n d B e a t r i c o -
G e l d e m . D o c h d a s I n t e r e s s e
schwand rasch, und H.-ias kon
zentr ierte sich bald wieder auf
den US-Motorsfwrt Und dort
f u h r e n s e i n e P i l o t e n i n d e r
CART- und später ChampCar-
Serie alles in Grund und Boden.

Die Erfolge mit Paid Newman
Am 26. R'bruar 1929 in Chica
go geboren, engagierte sich
Haas schon in frühen Jahren im
Motorspurt. Zwischett 1952
u n d 1 9 6 0 v e r s u c h t e e r s i c h
selbst als Fahrer bei Sportwagen-
rcnnen, musste jedoch erken-
nea dass aus ihm wohl nie ein
Champion werden würde.
Haas konzent r ie r te s ich darm
auf den Einsatz eigener Teams
u n d d e n H a n d e l m i t R e n n

wagen und moiorsponlichem
Zubehör. So war se ine F i rma

jahrzchmelang US-Traporteur
%on Lola-Rennfahrzeugen und
H e w i a n d - G c t r i e b e a

Der große Durchbruch er
folgte 1983, als sich Haas mit
Schauspieler Paul Newman

Starb im Alter von 66 Jahren: US-Rennchef-Legende Cari Haas

z u s a m m e n t a t . E i n e r s e i n e r

Schützlinge war Mario AndrettL
«Das war meine schönste Zeit
als Rennfahrer», sagt Andrctti.
«Cari hatte ein Herz aus Gold,
und er war ein Raccr.»

Nach 1984 konnte sich Haas-

Racing noch dreimal den
CART-Ti t e l s i che rn : 1991 m i t
Michael AndrettL 1993 mit dem
E.x-Fl-Champion NigelMan.se]l
und 2002 mi t dem Bras i lLmcr
Cr ist iano da Mal ta. Nach dem
finanziellen Kollaps der CART-
M e i s t e r s c h a f t k a m d i e B o u r -
d.iis-Ära. «Ich werde Carl für
immer dankbar sein. Sein Tod
b e r ü h r t m i c h s e h r . C a r l u n d
se ine F rau Bem i haben m ich
\sie ein Familienmitglied auf
genommen», erinnert sich der

Franzose , de r 2004 b i s 2007
viermal in der CART-Nachfolge-
serie ChampCar den Titel für
Haas erringen konnte.

Urtvergessen bleibt ein Vorfall
von 199̂  In Motegi kollidierte
im Training I laa.s-PiIot Michael
Andretti mit Juan-Pablo Mon-
toyx Darüber war Haas so ver
ärgert, dass er Montoyas Team-
chcf Chip Garu-ssi eine zerkau
te Zigarre, sein Markenzeichca
an den Kopf warf.

Fast neun Jahre besaß Haas
auch ein NAS(2AR-Team. «Cari
war eine absolute Motorsport-
Ikone. .Sein Ttxl hinterl issi ein

großes, schwarzes Loch. Er war
schon zu lx;bz<ntcn eine Legen
de», erinnert sich NASCAR-
Boss Brian France. ♦

N A C H R I C H T E N

Carlin-Triumph in
Iowa dank Serrailes
Indy Lights Der aus Costa
Rica stammende und für d ie
USA startende Felix Serral l t '<
hat das Rennen in Iowa
gewonnen. DerCariin-Pilot
verwies Zach Veach und
Gesamtteader Ed Jones auf
die Ehrenplätze. Bester
Rook ie war e inmal mehr
Allan-McNish-Schützling
Dean Stoneman als Vierter, 1
Das Rennen derlndyCar-Serje
am selben Ort startete erst
um Mi t temacht unserer Ze l t
und war erst nach Redaktions
schluss dieser MSa-Ausgabe
beendet . Emen Bencht dazu
gibt es im nächsten Fieft.

Lopez ZU DS,And[Btti
setzt weiter auf Frijns
Formel E Elf der 20 Cockpits
s ind für d ie dr i t te Sa ison cer
F o r m e l E b e r e i t s b e s e t z t .
Oer spektakulärste Neuzu
gang ist WTCC-Champiori
Josä Maria Lopez, der neu
an der Sei te von Sam Bird
bei DS Virgin fährt. Fi* sind
auch: Lucas di Grass! und
Daniel Abt (Abt SchaefflerJ.
J e r ö m e d ' A m b r o s i o u n d L a i e
Duval (Dragon), Oinghua Ma
und Jean-Eric Vergne
(Techeetah). Nicolas Prost
(Renault e.dams), Stephane
Sarrazin (Venturi) und Roan
Frijns (Andretti). Letzterer
könnte . w;e in MSa schon
einmal gestanden hat.
vielleicht sogar ein Doppel
programm aus Formel E und
IndyCar t>e5tfeiten. Frijns soll
s c h o n b a l d I n M i d - O h i o
einen Test Im Andretti-Indy-
Car abso lv ie ren . ♦ ce /aw

G P 3 S i l v e r s t o n e

Ferrari-Junior stört die ART
V o n C H R I S T I A N

E I C H E N B E R G E R

In der Formel 1 ha t te Fer ra r i
in SQverstone wenig Grund
zum Jubeln. Anders in der
GP3: Da holten die Junioren
C h a r l e s L e d e r e u n d A n t o
nio Fuoco vier Podestplätze.'

Eine solche erste Startreihe gab
es i n de r GP3 noch n ie . Und
w a h r s c h e i n l i c h a u c h n i c h t i n
e i n e r a n d e r e n i n t e r n a t i o n a l e n
Serie. Mit Alexander Alben und

Sandy Stuvik teUten sich zwei
T h a i l ä n d e r d e n P l a t z a n d e r
Sonne. Wobei das mit der Son
ne in England so eine Sache Ist
Wirk l ich schön war das Wet ter
nicht. Aber immerhin einiger
m a ß e n t r o e k e n . s o d a s s m e h r

gefahren werden konnte als
zuletzt in Spielberg.

Während Stuvik seine gute
Ausgangslage nicht nutzen
konnte und auf P7 abrutschte,

verteidigte Albon seine Füh
rung souverän und feierte in
s e i n e r z w e i t e n H e i m a t d e n
zweiten Saisonsieg vor dem
Ferrari-Junioren-Duo Charles
Ledere (ebenfalls ART) und
An ton io Fuoco (Tr i den t ) .

Böschung «zu nett» mit Reifen
Fuoco war dann sonntags der
Mann der (halben) Stunde. Der
Kalabrese, 2015 noch bei Carlin
unter Vertrag, sicherte sich im
24, Anlauf endlich seinen ersten
Sieg. Diesmal ließ er Ledcrc
hinter sich - und behiel t somit
n i c h t n u r i m ( e a m i n t e r n e n

F e r r a r i - D u e l l d i e O b e r h a n d ,
sondern störte auch erfolgreich
die ART-Fcstspielc. Denn die
F r a n z o s e n w a r e n a u c h i n
Si lvers tone wieder e ine Macht .
U n d n a c h d r e i v o n n e u n Ve r

anstaltungen steht fest; Die
Einzigen, die ART Paroli bieten

k ö n n e a s i n d Tr i d e n t u n d K o t r a -
nenGP. Für Letztere geht der
Schweizer Ralph Böschung an
den St.nrt. Nach seinem Premie

rensieg in Österreich war der
Wesisc l iwe izer natür l i ch b is in
die Haarspitzen motiviert. Doch
diesmal lief es nicht ganz nach

Endlich hat es geklappt; Antonio Fuoco - Sieger von Durchgangs

Wu n s c h . I m e r s t e n L a u f w a r e r
«zu nett» mit den Reifere «t 'h
dachte sie bauen mehr ab.» Im
zweiten Durchgang erwischte
Böschung aus Verschen den
«Safety Mode». Doch danach
flog er förmlich. Bis zur Kiilli-
slon mit Ardcn-Pilot Jake L'ijn-
nis, für die Böschung eine Zt lin-
Sekunden-Strafc erhielt. «Was
streng ist», so der Gesamtfibf-
te. «aber Regel i.st eben Regeä».

Der zweite Schweizer. Keyin
Jörg, blieb nach dem Spielbzrg-
Nullerauch in England punkjc-
los. Im CJuali wollte Jörg (wie
alle anderen) die trockene F.ihr-
bahn nutzen. Als es zu regnen
bcgana rutschte er ins KiesJIn
den Rennen a rbe i t e te e r s i ch
nach vomc (P15 und 11), «aber

weniger weit wie erhofft». 4.
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G P 2 S i l v e r s t o n e

Gasly kann's doch noch
Von CHRISTIAN
EICHENBERGER

In der GP2 macht es den
Anschein) dass in derGe-
samtwertung keiner davon
z i e h e n w i l L N a c h S i l v e r s t o n e
fühlt Oliver Rowland, der
noch gar keinen Sieg auf
seinem 2016er-Konto hat!

Zehn Läufe, acht verschiedene
Sieger. Nur Antonio Giovinazzi.
Doppeitäter in Baku, und lor-
dan King, der nach Spielberg
auch in Silverstone im Sprint
d i e N a s e v o m h a t t e , h a b e n
schon zweimal zugeschlagea

Im Vergleich zu 2015, als
Sto f fe l Vandoome der Me is te r
schaft den Stempel aufdrückte
und den Ti te l schon fünf Ren
nen vor Schluss in der Tasche
hatte, ist der Jahrgang 2016 stark
umkämpft. Neuer Leader nach
d e n L ä u f e n 9 u n d 1 0 i s t d e r
Brite Oliver Rowland. Er hat in
diesem Jahr noch gar kein Ren
nen gewonnen. Das zeigt, was
2016 zäh le Konstanz . Und d ie

brii® bisher niemand zustande.
Rowlands Vorsprung auf den
Zwcitplatzierten Giovinazzi be
trägt nur einen Punkt. Die wei
teren Abstände s ind nicht sehr
viel größer Pierre Gasly als
Dr i t t e r ha t f ün f Pu iü t t e Rück
stand. Ralfaelc Marciello sieben
und Mitch Evans neun. Eigentlich
hat runter bis zum Zwöiftpiat-
zierten Luca Ghiotto (41 Punkte
zurück) noch jeder Chancen.

Knoten geplatzt?
In Silverstone trug sich Pierre
Gasly erstmals in die Siegctiiste

eia Ein wichtiger Schritt für
den Red-Hull-Junior. Er ist einer
der wenigen, die dieser erste
Sieg gemäß dem Werbeslogan
seines Brötchengebers beflü
geln könnte. «Es ist seliön, da.'is
es endlich geklappt h.ii», .sagte
Gasly. «Ich hoffe, d.iss jetzt der
Knuten geplatzt Lsi.»

Gasly legte den Grundstein
mi t der Re i fenwah l . Der Fran
zose ging mit Soft-Gummis ins
Rennen (wie Tcamkolicgc Gio
vinazzi und Rowland). Und dies
zah l te s i ch aus . We i l e r noch
eine Runde mehr aus den wei
chen Pneus herausquetschen
konnte als Giovinazzi/Rowland,
hatte er nach dem Boxenstopp
nicht nur freie Fahrt, sondern
b i s i n s Z i e l a u c h e i n e n k o m
fortablen Vorsprung von zehn
S e k u n d e a

Im zwei ten, kürzeren Rennen
am Sonntag stürmte Pole-Setter
Jordan King in Führung. Und
wie zuletzt in Österreich, ver
teidigte der Manor-Testfahrer
die Führung Allerdings kam er
kurz vor Schluss noch mal ins
Schwitzea Ein Regenschauer
machte es spanend. Doch King
behielt die Übersicht und si
cherte seinem Team Racing
Fjigineering bereits den dritten
Saisonsicg «Der Regen stand
nicht auf dem Programm»,
grinste King nach dem Rennen.
«Abe r i ch l u t t e dennoch a l l es
im Griff. Am Anfang schaute
ich. dass ich eine Lücke aufma
chen konnte. Gleichzeitig woll
te ich meine Reifen aber nicht

übcrstrapazierea Das ist mir
gelungea Fin Sieg vor heimi
schem Publikum - das habe ich

=6stspiele
GP3/Resultate

Sihentone/Ca, S,B91 km, VKtler Sa/Sa slaik bewtkl/trodnn
L lauf 20 Rdn ('117.6% km), 22 Fahnr gestartet, 21 goKitri
1. üeiäTder Albon (T/ART) In J751666fnii (• 186S57 krtvla 2. Clurt« letlett (HC/ARI)
•1647:3- Anton« Fuora {i/Inclenl) •12239; 4. Halltiew P*iY(GB/ltofanen) -ISSSS;
5. Kyck de Vries (KL/ART) •25O0O; 6. RaWt Bosttiung (OVXwranerO •291)94; 7. Sandy Stimk
(Tfftkleni) •33337; 8. Anun Haini (WO/Jenrei) »34,157; 9. Ahfiii Jarua (Pl/Itldenl)
•35,454; 10. Ale« Patou (E/Cämpcs) »SSiSt -femer 15. Xevm )«g(OI/DanB) •38077
2. Lauf U Rdn 64,667 km), 22 Fahrer gestartet, 20 gewertet
1. Antonio Fuocofl/Trident) In 273S,438 minp 136019 km/IU; 2. AJeiPakxirt/Camooö
•0459:3-Chcrtsleclen:(HÜARD̂ flS33;4.Satit«)Fenuo{USA/0OTsa695;5.SIeiin
Sfl»tIttS(l4Aan*K») -5,06(4 6. lack Aitk»(a/Arden) -5.̂  7. Hr« FiAurun* (i/ASr)
•63«; 8 Hydt de Vries (NtfART)-6370:9. hka Oennö (GB/An3en) •7J33; 18 Sandy Stuvik
[T/Tridenü <9.914; IL Kevin JArg (CH/Pams) -118914 llKat;li Bosduig (CH/Koranen)
•12091
Standiia(h6vwl8L8ulen;LU!derc86Pirtt£;lAI)C(t84;3.Fucn)72:4.[ieVnes42;
8 Bostfijng 38; 8 Hugties 31; 7. FAHm 23; 8 Pany 2L - Ferner Ii JCig 12. - leans
1M 227; 1 Tridat 82:1 tonnen 64; 4. Dans 5L S. Arden 28 8 Jeruer 22:7, Camoos 19

NadBtes Remen Z3i24. ki, BudapeslCH]
Inlemei: wwvt.9p3senesxo>n

mir immer gewüascht. Etwas
Besseres gibt es nicht.»

Die grüßte Gefahr im zweiten
Ijuf ging neben dem britischen
Wet te r von Luca Gh io t t o aus .
Der Italiener, im Vorjahr bis
zuhi Finale in Abu Dhabi Füh
render in der GP3. ist für seinen

Speed bekannt. Bisher konnte
der Dre izack-P i lo t d iesen aber
nur se l ten un te r Bewe iss te l lea
Auch er hofft, dass «dieser
z w e i t e P l a t z n u n e n d l i c h A u f
trieb gibt. Wir brauchen drin
gen konstantere Ergebnisse.»

Kirchhöfer mit Trend nach oben
Für den einzigen Deutschen im
Feld war Si lverstone ein Soso-
l.-ila-Erlebnis. Auf der einen Sei
te war Marvin Kirchhöfer froh,
w i e d e r e i n m a l i n d i e P u n k t e
gekommen zu scia Auf der
anderen ist der Weg nach vom
beschwerlich. «Es fing schon im
Quaii an», sagt der Leipziger.
«Mit dem Unterschied, dass un
sere Probleme auf einer Strecke
m i t n o c h m e h r K u r v e n a l s i n
Spielberg noch größer warea»

D e m C a r l i n - P i l o t e n f e h l t e
auch im Rennen der Speed. Was
in Österreich bereits ein Tcam-
mitgiicd mit den Worten «das
Auto ist einfach zu langsam»
n ü c h t e r n f e s t s t e l l t e . « I c h w a r
nachdem Boxenstopp Achter»,
sagt Kirchhöfer. «Abä;r ich bin
dann wieder eingebrochen.»

Im zweiten Lauf lief es plötz
l i c h b e s s e r . « W i r h a t t e n a m
Setup was geändert, das hat
geholfea» Kirchhöfer wurde
Achter, holte einen Zähler. Aber
was noch wichtiger war Er fuhr
die zweitschnel lste Runde. ♦

Endlich: Gasly fuhr in Silverstone seinen ersten GP2-Sleg ein

6P2/Resultate

Silvtrslone/GB; 5091 km; WrilH/PetK Sa bawölkl/tiMken, Sa meist trodien
Hauptienwn 29 Runden (• 170,705 km], 22 faVei gestadel, 22 gerteitet
1. ftetre Gasly (?/Piema) n 51:59.385 nw (■ 198,277 km/li4 2. Antonio Giovinairi
(l/F7ema) *9.422; 3. Okvei Rowland (G8/HP) •11090; 4. Hdih Evans (NZ/(̂ ixrs)
•21667; 5. Iota Ghotto Olndent) -24.591:8 NoColwu Kalsusfuta (J/ART) -15.165;
7. Ncmian Nato (ffixinj Engineenng) -25.474; 8. fordan King (GB/Raong En̂ neering)
•25,65L 9. Raffaele HaroeOo (I/Russan fm) -31.757:10. Artem Hykelov (RUS/Russian
fime) •35.115; 11. Nkftoias LaWi {(DN/Dams) -34 J20; 12. Hai vm KrcfihMer (D/Cariin)
•34,409:13. Setgio Canamasas (E/CäI«) •37698; 14. Arinut P« (F/Ra»») '42,610;
ß. Jmmv Eriksson (S/Arden) -55305:16. Ale* lynn (ö!/Danis) -56604
Sdtnellsle Runde: Evans in 1:43.172 mn (• 205.555 km/h)
Sprintrennen 21 Ruaden (• 123677 km). 22 Fatirer gestartet, 21 gevredet
1. Iwdan King (G0/Racing Engineering) in 37:35,325 min (»197,256 km/W; 2. Iura
Ghiotto (l/Tiii)«it) -0.580:3. Oliver Rowland (GB/NP) •11.664; 4. Antonio Giovinazzi (1/
Prema) -11,786; 5. Nobuharu Matsushita Ulm -17.518 6. Ratfade Haidcllo (l/Russian
Urne) -20,467; 7. Pierre Gasly (F/Piema) •23.126; 8. Harvin KiichhOler (D/Carlin) '2SSII:
9. Sergio Canamasas (E/Cailin) •26,721; 10. N«holas labh (CDN/Oams> -27,370;
11 Arthur Pic (F/Rapa«) -28061; Ii Altem Haikeiov (RUS/Russian time) -28,652;
13. Milch Evans {NZ/Campos) -28644; 14. Alexlyim (60/Dams) -29,598;
15. Natxl ieltii(HAL/Aiden) -31.284; 18 Daniel de Jong (HL/HP) -32.249
Sdinellste Runde; Glwllo n L44.199 (• 203.529 km/h)
Bonuspunkle: Pole (4): Nato (1:38316 met • 2ß.928 km/h4 SchneOste Runde (je 2):
Evans (1:43,172 irmJ/Glwito (I;«i99mir)
Stand nach 10 von 22 Uufen; 1. Rowland 79 Pimiile: 2. Giovinazzi 73:3. Gasly 74;
4. Keicietio 72; 5. Eyans TO. 8 Nato 65; 7. Kmg 64; 8 Karketo« 55; 9. lynn 5L
10. Hatsustiita 46:11. Sirollun 40; 12. Glwtto 38 - Ferner: 15. KirchhOfer 19
Teams: 1. Prema 152; 2. Racing Engneenng 129; 3. Russian rune 127.4. Campos 94;
5. ARI86; 8 HP 85; 7. Dams 72:8 IiKkeni 38 9. (ailin 33:18 Afden 12; 11 Rata* 7

Nädtsles Reimn: 23./24. Juk. Budapest (H)
tntenet www.gp2senes.CDm

Champagnerduscfy« in der GP2: Sonntaguleger Jordan King uiKd derneu« Leader Oliver Rowland &.)
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L a n g s t r e c k e n - W N

Einige Fahrer-Rochaden
Von MICHAEL BRÄUTIGAM
und ARNO \A/ESTER

E n d e n ä c l L ^ t e r Wo c h e s t a r
tet die Langstrecken-WM
am NUrburgring ins zweite
S o i s o n d i i t t e l . N a c h L e M a n s

gibt CS vor allem bei den
Fahreibesetzungen einige
Änderungen. TV^luyer muss
in der Eifel pausieren.

In der «Künigsklasse», der
LMPl, kehrt bei.spielswoise Ma
thias Beche pl.ingcmäß ins Ke-
bellion-Cockpit zurück, wo er
den bislierigen l'iatz von Nel
son Piquet jr. einnimmt - dieser
halte nur fiir Silverstone, Spa
und Lo Mans einen Vertrag.

A u c h d a s L M P l - W e r k s t c a m
von Audi bieibi von Änderun
gen des Fahrpcrsonals nicht
verscliont - das jedoch unfrei-
wiiiig: Weil BenoTt Trcluyer
beim Mountainbikc-Training
stürzte und sich dabei den Rü
cken verletzte, gehen Marcel
Fäss le r und Andre Lo t t c re r i n
der Eifel nur als Zweiergcspaim
an den Start. Wie lange Treluyer
pausieren muss, ist nicht ganz
klar, man rechnet aber mit ei
n e m C o m e b a c k b e i m M e x i k o -
Rennen (3. September).

D e r o f fi z i e l l e A u d i - R e s e r v e -
fahrer Rcnö Rast, der also die

Ab Jetzt nur noch mit zwei Fahrern besetzt: Darren Turner wechselt von Nummer 95 auf 97

Lücke nicht füllen wird, be
kommt fiir den Rest der Saison
b e i m G - D r i v e - Te a m e i n e n a l
ten Bekannten als neuen Team-
küUegen. Alex Brundle, seines
Zeichens LMP2-Vizechampion
2013 in der WEG. pilotiert an
stelle von Nathanael Berthon an
der Seite von Rast und Roman
R u s s i n o v d e n O r c c a - N i s s a n .

Die Klassenkollegen von
Strakka Racing haben mit Lewis
W i l l i a m s o n e i n n e u e s G e s i c h t

an Bord. Der Schotte fährt aktu
ell bereits für das Team in der
Renault Sport Trophy und er
setzt am Nürburgring Stamm
fahrer Danny Watts.

Aston Martin baut um
U n d n o c h e i n e L M P 2 - F a h r e r -

ändenmg: Ex-Fl-Pilot Antonio
Pizzonia, der 2013 schon z\vei
WF.C-1 jufe für Del ta-ADR be
stritt, gibt im Manor-Orcca Nr.
44 se in Comeback . E r e rse tz t

Wi l l Stcvet is an der Sei te von
fames fakes und Tor Graves.

Fast einen kompletten Umbau
d e r Te a m s n i m m t A s t o n M a r
tin an seinen Werkswagen vor.
Während Mathi.as Lauda, Pedro
(.amy und Paul Dalia Lana aber
weiter zu dr i t t in der GTE-Am-
K l a s s e a n t r e t e n , w e r d e n d i e
ITo-Autüs auf zwei Kutscher re
duziert. Fernando Rees und fon-
ny Kane schauen dabei in die
Röhre. Darren Turner wechsel t

r r i t n

Kommt zurück: Rube -

auf das 97er-Auto zu Ricilie
Stanaway, während Marco So-
rensen und Nicki Thiün auf der
Nummer 95 verb le iben. I

Nach Verletzungspause kehrt
P a o l o R u b e r t i i n d i e L a r b r e -
C o r v e t t e z u r ü c k . D e r I t a l i e n e r
hatte Anfang Juni bei einem
Fahrercoaching am Hocken-
heimring einen Unfall und zpg
sich einen komplizierten V/jr-
bc lbruchzu - desha lb rausstoer
in Le Mans pausicrea ♦

INSA Sports Car Championship Mosport

VieilMh-Sieg für Corvette
B e i m Te a m v o n A c t i o n

Express Racing 1st der Kno
ten geplatzt: Eine Woche
nach dem Doppclsieg in
Watkins Glen gab es erneut
einen totalen AER-Tkdumph
- diesmal in umgekehrter

Reihenfolge. BMW schaüt
ersten Salsotisieg.

Einziger Unterschied zum Uop-
pcischlag beim 6h-Rennen eine
Woche zuvor ; D iesmal lande te
die Nummer31 von Eric Curran
und Dane Cameron, die den
Premicrcnsicg 2016 holten, vor
der Nummer 5 von foäo Barbo-
sa und Christian Fittipaldi. Ca
m e r o n ü b e r h o l t e d a b e i n a c h
dem vorletzten Stopp in seiner
Ouiiap das Schwcstcrauto von
Barbosa und eine knappe Stun
de vor Rennende im Uber run-
dungsvcrkchr auch den bis dato
führenden Ryan Dalziei in der
V i s i t F l o r i d a - C o r v c t t c .

Dr i t te wurden am Ende noch
Ricky und Jordan Taylor, die
mit den Reifen gepokert hatten.
Doch der 'lYiek. beim letzten

Stopp nur neue Hinterreifen zu
holen, ging nicht auf: Kurz vor
Ende verlor man P2 noch an die
z w e i t e A E R - C o r v e t t e .

Tragische Helden des Ren
nens waren wieder e inmal d ie
Mazda. Das von Pole gestartete
Auto von TVistan Nunez und |o-
nathan Bomarito fiel zur Renn
halbzeit mit einer defekten Rad
nabe aus . Das Schwes te rau to
von Milier/Long kam auf K.

Klingmann mit Super-Manöver
In der Prototype Challenge fei
erten Colin Braun und Jon Ben
nett ihren zweiten Saisonsieg
nach den 12h von Sebring. Und
das. obwohl man von ganz hin
t e n s t a r t e n m u s s t e , w e i l m a n
B e n n e t t u n d n i c h t P o l e - M a n n
Braun a ls Star t fahrcr ins Ren
nen schickte. Renger van der
Zande und Alex Popow vertei
digen mit Platz2 in dieser Kl.as-
se ihre Gesamtführung.

Bei den GTLM-Fahrzeugen
zeigte sieh, typisch für die noch
immer unter der Bezeichnung
«Mosport» geläufige Strecke in

BtnvTnanville, ein sehr geschlos
senes Feld. Erst nach der Runde"
der letzten Boxenstopps kris-
tali isierte sich der Ford CT von
Ryan Briscoe und Richard
Weslbrook a ls auss ich ts re ichs
ter Siegkandidat heraus - und
dieser Rolle wurde er gerecht.
D.thinlcr komplettierten die
b e i d e n W e r k s - C o r v c t t e n d a s
Podest, knapp gefolgt von den
jeweils besten BMW M6 GTLM
und Porsche 911RSR sowie dem
dazwi.scticn platzierten zweiten
Ford von MQI l e r /Hand .

Während BMW der erste Sieg
mit dem M6 in der GTLM bis

lang noch fehlLgelangdieserin
d e r G n > K l a s s e . E n t s c h e i d e n d
w a r d a b e i e i n H u s a r e n s t ü c k
von fens Klingmann, der den
dichten Überrundungsverkehr
nutzte, um in einer Aktion von
Platz 3 an die Spitze der Klasse
v o r z u f a h r e n . D a m i t b e s c h e r t e
e r d e m M 6 d e n e r s t e n I S C C -

Sieg sowie sich selbst. Fahrpart
ner Bret Curtis, dem Team Tur
ner Motorsports tind BMW den
ersten Saisonerfolg ^ MBR

Premlere 2016: Cameron/Curran Erster M6-Sleg: Kllngmann/Cur{tls

IMSA SPORTS CAR CHAMPIONSHIP / Resultate
Bowmanriiie/OtitaiiodDN): 1,957 km; Itennen ODer 2:40Stiindert; 37 Autos gestartcl;
Wetter/Piste; sonnig/IrtKken.
1. Cameron/Curran (Cwvelte DP) 125 Runden; 2. Barbosa/f iltipaidi CCorvetle DP) riO.l 1
s«.; 3. R. Tavlw/i. laylor (Corwlte DP) *16,124; 4, Goossens/Daliiel (Corvette DP) *32,lC;
5. Lon9/Hiller(Hatda Prolotvoe) *42,575; 6, ßennett/ßraun ((VeoflMOD) *2 Rdn. (1. o);
7, Van det Zande/Popow (Cteca flHOD) *2 Rdn. (2. PC); 6. Alon/kimliet-Sinlih (Oteta
riMOß) *2 Rdrt (3. K); 9. f tench/Hartelli (Oreta FU109) *2 Rdn. (4. PC); 10. (ioikhijefg/
Smoson (Oreta RH09) *3 Rdn. (5. K); 11. Pew/Negri Jr. (Ligier JS P2 - Honda) *3 Rdn.
(6. Fr. 12. HtHurtY/HowleiTi (Oreta f IH09) *3 Rdn. (6. PO; 13. legge/Ravhatl (Oellawi-v
DWC13) *4 Rdn. (7, P): 14. ßrtstoe/WesItxook (Ford GT) *6 Rdn. a GUM); 15. Gavin/
Milner (Oievrolel Corvette C7.R) *6 Rdn, (2. GIIB); 16. Kvamme/Bfadlev (Oreta FU1D9) *6
Rda 0- PO: 17. Gartia/Hagnussen (Oievrolel Corvette UR) *6 Rdn. (3. CIIH); 18.
Aulierlen/Weinet (6HW H6 GIIK) -6 Rdn. (4. GILB). 19. Hand/MüHer (Ford GT) -i Rdr.
(5. GRH); 20. BamlKf/Hakowieckl (Porsdie 911 RSR) *6 Rdn. (8 GRH) - Femw; 25.
Curlrs/Khngnann (ßHW H6 Gß) *9 Rdn, (1. GTO) 24. liddell/Davis (Audi RS IMS) *9 Rdi.
(2. GTD); 25. Sellers/Snow (lamtwrgliinl Hurstän GH) *9 Rdn. (3. GTD)
Nädistes Rennen; 23. Juir, lakeville/Connetticut (USA)
Internet: www.rmsa.tom
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To u r e n w a g e n - E M H a g n y - C o u r s

Das offene Titelduell

Die beiden Kontrahenten Im Duell um den EM-Tftel: Kris Richard und der punktgleiche Petr Fuiin

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Während in der Super2000-
Klasse der Titelkampf zwi
schen Petr Fuiin (Seat) und
Kris Richard (Honda) wei
tertobt, hat Niklas Mack-
scbln (Ford) seinen EM-H-
tel vorzeitig verteidigt.

Auf dem ehemaligen Fl-Kurs
von Magny-Cours schrieb Kris
Richards Rikli-Tcam die größte
G e s c h i c h t e . R i c h a r d f u h r i m
(Qualifying erst Pole-Zeit und
k n a l l t e d a n n v e h e m e n t i n d i e

Streckonbegrenzur^ Was folg
te, war beispielloses Tearmvork:
E in R ik l i -Mechan ike r über füh r
te einen Straßen-Civic Type R
als «Ersatztcilspender» aus der
S c h w e i z n a c h F r a n k r e i c h .
Gleichzeitig fuhr Richards Va
ter zu JAS Motorsport in die
Nähe von Mailand und holte auf
d ieser 1200-km-Tour neue Ge-
tciebeteUe aus Italien.

Richard verschenkt laufsieg
A u c h u n t e r M i t h i l f e v o n M e
chanikern der Teams Lema Ra
cing imd Lein Racing\vurde das
Auto pünktlich zu den Rennen
tatsächlich wieder fit gemacht.
«Eine unglaubliche Geschich
te», zeigte sich auch der Crash-
Pilot beeindruckt Und der zahl
te den Beteiligten für ihre Mü
hen etwas zurück - jedoch ver
b u n d e n m i t e i n e r w e i t e r e n
Kuriosi tät ; Im ersten Lauf führ-

Po len-S ieger Chr is t ian Mer i f

te der Schweizer vor Fuiin, als
er vor der letzten Runde plötz
l i c h e i n e D u r c h f a h r t s s t r a f e
antrat die nie ausgesprochen
w o r d e n w a r . V i e l m e h r w a r

TeamkoUege Peter Rikli zur Box
beorder t werden , we i l d ie Ka
rosserie am Reifen schli ff . Also
h a t R i c h a r d s c h l i c h t « s e i n e »
Nummer 11 statt der eigentlich
ai^ezcigtcn 12 geschea

Nutzn ießer war Fu l ia der mi t
dem Siegauch die EM-Führung
wieder übernahm. Richard kam
trotz «Strafe» noch aufP4.

Doch im zweiten Durchgang
machte der Honda-Fahrer a l les

richtig; Nach gutem Start über-

Chrisüan Merli kam im polni
schen L imanowa be im s ieb ten

Bcig-EM-Lauf des Jahres, zu ei
nem klaren Sieg über Erzrivale
Simon Faggioli. Der Südtiroler
errang seinen dritten Gesamt
sieg in der laufenden EM-Sai-
soa Dennoch führen die beiden
Italiener die Rangliste weiter
gemeinsam an. Nach der Ent
täuschung vom letzten Wo
chenende, als Merli beim hei
m i s c h e n Tr c n t o - B o n d o n e - R e n -
n e n m i t t e c h n i s c h e n P r o b l e
men Fa^oli kein Paroli bieten
konnte, war der Osclla-FA-30-
Pilot wieder glücklich: «Dies
mal lief alles perfekt.»

In der Kategorie 1 der Produk
tionswagen konnte Christian
Schweiger aus Österreich trotz
einer Niederlage in der Gruppe
N gegen den tschechischen Ex-
Europameisler Jaromir Maly
(beide Mitsubishi Lancor Evo 8)
die EM-Führung übernehmen,
da der bislang punktgleiche Ser
be Nikola Miljikovic nicht nach
Polen gereist war. ♦ TSU

nahm er die Führung und gab
sie bis ins Ziel nicht mehr ab.

«Über Rennen l möchte ich
nicht viel sprechen, da war ich
ein Idiot. Meine einz^ Ant
wort darauf war, Rennen 2 zu
gewinnen», so Richard, welcher
damit erneut punktgleich mit
F u i i n d i e Ta b e l l e a n f ü h r t . E i n
ech te r K r im i -Showdown deu te t
sich für das Finale in Imola (2.
Oktober ) an .

Hackschln 2017 imSuperZOGO?
Ganz entspannt kann dorthin
dr^egen Niklas Mackschin an
re isen . Der Ford -P i lo t aus der
N ä h e v o n H a n n o v e r m a c h t e

N a c h d e m e r s t e n S a i s o n

sieg in Spielberg gewann
Sven MüUer (Lechner MSG
Racing) auch in Silverstone.
Jaminet nach erster Pole
w e i t e r l ^ b e l l e n l Q l i r e r .

Es bleibt dabei: Die Porsche-Ju
nioren dominieren im Supcr-
cup. Im Quaü̂ ing sicherte sich
Mathicu Jaminet auf abtrock
nender Piste seine erste Pole-
Posi t ioa Der Franzose war da
bei ganz unverhofft sogar als
Tabellenführer angereist, weil
Macteo CairoU nach dem Spiel
berg-Rennen disqualifiziert
w u r d e . D e r P o r s c h e 9 11 G T 3

Cup des Italieners von Fach
Auto Tech hatte Unteigewicht
- so war neben Platz 4 auch die

Führung in der Tabelle futsch.
Jaminet setzte sich bei nassen

Bedingungen auch im Rennen
an die Spitze. Doch Spielberg-
Sieger Sven Müller fuhr wie
s c h o n e i n e Wo c h e z u v o r v o m
dritten Startplatz zum Sieg: Bei
den widrigen Streckenverhält-

n ä m l i c h b e i d e r F r a n k r e i c h -
R u n d e s c h o n a l l e s k l a r. W ä h
rend der erst 16-jährigc Tomas
Koreny (Ford) und Kevin Hil-
genhövei (Peugeot) als Sieger
aus dem iewei%en Dreikampf
um den Sieg hervorgingen,
reichte Mackschin bereits PS im
ersten Durchgang zum nieL

Den zur Feier des Tages anvi
sierten Laufsieg gab es im zwei
ten Lauf (P2) zwar nicht, geju
bel t wurde aber t rotzdem. «Ich
bin sehr s to lz . Hoffent l ich ma
che ich nächstes Jahr den
Schr i t t zu Pe t r ode r K r i s . I ch
weiß es noch nicht, aber es sieht
gut aus», so Mackschin. ♦

nissen schnappte er sich zuerst
Cairoli für P2 und einige Run
den später Leader Jaminet Da
mit belegten am Ende wieder
die drei Porsche-Junioren das
komplette Podest.

«Das war ein utiglaublichcs
Rennen! Ich bin von Pbtz 3 ge
startet, und die Bedingungen
mit dem starken Regen waren
alles andere als einfach», strahl
te Müller, der trotz seines ()ua-
Ii-Patzers in Monaco damit voll
im Titelrennen isL Jaminet, der
bislang sieglos, aber am kons-
tante.sten unterwegs ist, führt
mit 66 Zählern vor Mül ler (63)
und Cairoli (56). ♦ MBR

W i e d e r g e w o n n e n : M ü l l e r

N A C H R I C H T E N

Stollnberger jetzt
neuer Tabellenführer
Berg-ÖM Dallara-F3-Pilot An
dreas Stollnberger holte in St.
Anton den ersten Gesamtsieg
se iner Kar r le re und übernahm
die ÖM-Führung. Auf Rang
2 hatte Karl Schagerl Pech,
Erst hat te e in Mechaniker
sein Handy im VW Golf Rallye
verloren, das dann wahrend
der Fahrt auftauchte, dann
machte s ich der Turbo lader
schlauch selbstständig.

Audi-Dominanz
in Hockenheim
DMV GTC Ronny «CRock»
Wechselberger und «Tommy
Tulpe» (beide Audi) haben je
einen der beiden Läufe in
Hockenhelm gewonnen. Bei
der «Dunlop 60» holten Tulpe
sowie Fabian Plentz (Audi)
den vierten Saisonerfolg.

Noch Ärger für die
Gesamtsieger?
G T 4 - E u r o s e r l e D a m i e n
Oupont und Jeröme Demay
(Aston t4artin) haben das
2h-Rennen in Spa gewonrien.
Zweite und Pro-Cup-Sieger
wurden MadeJ Dreszer/Mads •
Slljehaug (KTM). Jedoch Ist
der Sieg des Aston Martin
noch umstritten. Jorg Vie-
bahn und Peter Terting (Por
sche) übernehmen mit P3
die Gesamtführung. Bei den
Reiter Young Stars gewannen
Marko Helistekangas und
Ca i t l l n Wood- ♦ t buAh ts /mbr

K O M P A K T

» >

Superears Jamle Whincup
und Shane van Gisbergen
(beide Holden) hießen die
Laufsleger in Townsville.
Gesamtieader Ist Whincup.
» >

STCC Richard Göransson
(Volvo) gewann beide Ren
nen In Falkenberg.
) »

BGTS Die Bestzelt beim
Testtag für die 24h von Spa
fuhr be i wechselhaf ten Be

dingungen überraschend
Bentfey-Pilot Seb Morris.
> »

RCN/GLP Dauersieger
Christopher Gerhard (Por
sche 911GT3 Cup) holte
auch beim dritten Lauf) den
Gesamtsieg. Klarer Tabel
lenführer b le ib t S te fan
Reuter (8MW). lnderGLP
holten Holger Träger/Ale
xander Keller (VW Golf) mit
neuem Rekord (0.6 Straf
punkte) ihren ersten Saison
erfolg. 4 MBR

B e r g - E M L i m a n o w a P o r s c h e S u p e r c u p S i l v e r s t o n e

Dritter Saisonsieg für Nerli Dreikampf der Junioren
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S C H A E F F L E R
P R Ä S E N T I E RT

D T M - C O C K P I T L I V E

V o n

M i k e R o c k e n f e i l e r
Audi Sport Team Phoenix

Spanlich gesehen lohntsich der Rückbl ick auf
das Norisring-Wochen-

ende aus meiner Sicht kaum.
Scheinbar liabe ich 2Ü16 kein
großes Glück. Besonders
schade war aber, dass ich die
guten Leistungen, die mög
lich gewesen wären, vor so
vielen Anhängern in der
grün-weißen Wand aus 1000
S c h a c f R e r - M i t a r b c i t c r n n i c h t
e in fah ren konn te .

Voll motiviert gehe Ichaber auch dank dieser

Unterstützung am
Wochenende nach Zand -
voort. Der Dünenkurs an der
Nordseeküsto zählt zu den
Licblingsstrccken der meis
ten DTM-Pi lo tca So auch zu
meinen. Nicht nur, weil sie
meinein auf viel Grip aus
gelegten Fahrstii entgegen
kommt Hier habe ich 2011
auch me inen e rs ten DTM-
Laufsieg geholt. Und es ist
einfach noch eine klassische
Rennstrecke, wo der Fahrer
e inen Un te rsch ied machen
kann. Es gibt keine asphal
t ie r ten Aus laufeonen - wer
es übertreibt, landet im
Kiesbett. Tricky ist auch der
Sand, der vom Wind immer
wieder auf die Strecke ge
weht w i rd . Darüber h inaus
sind die Reifen ein größerer
Faktor als sonst. Denn durch

den griffigen, sehr rauen
Asphalt geht im Qualifying
nur eine perfekte und mög
licherweise noch eine zwei te
schnel le Runde.

Der Belag sorgt auchdafür, dass wir im Ge
gensatz zu anderen

Strecken einen echten Rei-
fcn-«Drop» im Rennen
haben. Viel leicht noch ein
Vorteil für mich, denn ich
bin ein eher rei fcaschoncn-
der Fahrer. Die Anforde

rungen der Strecke und der
hohe Rc i fenversch le iß e r
fordern auch beim Sct-up
einige Kniffe. Nach dem
Norisring, der Strecke mit
dem niedrigsten Abtiiebs-
niveau, fahren wir in Zand-
voort mit möglichst viel
Abt r ieb au f unserem
Sehacfller Audi RS 5 DTM,
um den Speed durch die lang
gezogenen, schnellen Kur
ven zu transportierea Para
dox; TVotz des hohen Reifen
abr iebs müssen wir deshalb
sogar das Fahrwerk härter
einste l len. Durch d ie höhere
Ae ro -Load b rauchen w i r
mehr Stabilität im Fahrzeug.
Außerdem darf das Auto auf
den vielen Wellen nicht zu
sehr durchschlagen. Es wird
also eine technische und
fahrerische Gratwanderung
- hoffent l ich aufe Podium!

'M'JILMMU

Cuter Speed blieb unbelohnt «Rocky» am Norisring

S C H A E F F L E R - N E W S
E i n e Wo c h e n a c h d e m D T M - R e n n w o c h e n e n d e i n Z a n d v o o r t
(NL) findet mitten in Nürnbergs Fußgängerzone die VDI-
Technikmel le stat t . Mit dabei : Mike Rockenfei let . Der Schaeff-
ler-ReprSsentant und DTM-Champlon von 2013 steht am
Samstag, dem 23. Juli, seinen Fans bei einem Meet&Greet am
Schaeffler -S tand nahe der Lorenzk l rche Rede und An twor t .

' / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m ^ ^ ^
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D T M

Es wird Halbzeit
Am kommenden Samstag
i s t n a c h d e m n e t m t e n R e n
n e n i n Z a n d v o o r t d i e e i s t e
H ä l f t e d e r D T M - S a l s o n
2016 beendet . Theo re t isch
haben 15( ! ) der 24 Fahrer
noch die Chance, das hol
l ä n d i s c h e S e e b a d a l s Ta b e i -
i c n f ü h r c r z u v e r l a s s e n .

Wir eiinnem uns an das veigan-
gene lahr und den historischen
Sicbcnfach-Triumph von BMW
in Zandvoort, dem die Münch
ner tags darauf einen Fünffach-
Sieg folgen ließea Wegen der
Mehrfacherfolge, die zuvor
schon Audi und Mercedes-Benz
erzielt halten, prognostizierte
MSa, dass die Vergabe der
u m s t r i t t e n e n J ' e i f o r m a n c e - G e -
wichtc in diesem Jahr nicht
mehr nach jedem Wochenende,
sondern bereits nach jedem
Rennen vorgenommen werden
wird. Dieser Vorschlag wurde
v o n d e n Ve r a n t w o r t l i c h e n t a t
sächlich auch umgesetzt.

Fahrer von drei Harken vorn
Der Erfolg dieser Maßnahme:
I n den ersten acht Rennen stan
d e n h e u e r a c h t v e r s c h i e d e n e
F a h r e r a u f d e r P o l e - I ^ ) s i t t o n

Immerein Highlight: DTM-Rennen In den Dünen von Zandvoo t

u n d s i e b e n a u f d e r o b e r s t e n
Stufe des Siegertreppchens -
das gab es in der mehr als
30-jährigcn DTM-Historie noch
nie. Lediglich Audi-Werksfahrer
Edoardo Monara gelangen bis
her zwei Siege. Der Italiener,
d e r i n d e r Ta b e l l e n u r z w e i
Punkte hinter Spitzenreiter
Marco Wittmann (BMW) liegt
(73:75), ist ebenso wie der dritt-
platzierte «Sternfahrer» Paul
d l R e s t a ( 7 0 ) s c h o n d r e i m a l

punktios geblieben - Wittmann
dagegen wie sein auf Gesamt-

rangSliegenderMarkenkolk'i c
Maxime Martin (62) nur ein
mal. Wie man mit ebenso viele
Nullrunden und Top-4-Platzi
rungen (jeweils 4) an der Spi'J
mitmischen kann, bewei.st auc
lamie Green (Audi), der mit (
Punkten auf Position 4 rangieift.

Wie gewohnt überträgt
ARD beide Rennen in Z;nid-
voort live: Wegen der Tour 11
France erfolgt der Start a n
Samstag aber erst um 18.0H U1
am Sonntag erlischt die Slat
ampel um 13.43 Uhr. ♦ AW

NASCAR Kentucky

Schon wieder Kesekiwskl
Zweiter Sieg in Folge, drit
ter Sieg in Kentucky und
vierter Sieg der SaiMnt
F e n s k e - P U o t B r a d K e s e l o w -
ski gewann am Samstag den
spannenden Sprit-KrimL

Damit holte er nach seinem Er

folg in Dayiona innerhalb einer
Woche seinen zweiten Sieg. «In
d e r l e t z t e n R u n d e h a t t e m e i n
Motor schon Aussetzet ich b in
etwas betrübt, dass ich nach der
Zicldurchfahrt für die Fans keine

Donu tsund Bumouts mehr d re
hen konnte. Ich hatte einfach kei
nen Sprit mehr im Tank», berich
tete Keselowski vom nervenauf
reibenden Spritpoker, nachdem
ihn ein Sicherhcits-Truck in die
Victory Inne schieben musste.

Der Penske-Ford-Fahrer h ie l t
auf dem neu asphaltierten In-
lermediate-Oval von Kentucky
Carl Edwards im Finish ktiapp
h i n t e r s i c h . D e r G i b b s - P U o l
machte in den letzten zehn Run
den sechs Sekunden auf Sprit-

NASCAR SPRINT CUP/Resultate

Fuchs Keselowski gut - am En
fehlten 0,175 Sekunden, «k
dachte, ihm geht der Sprit aip,
aber er hat das sehr gut ge
macht», lobte Edwards.

Nach elf Geibphasen (Stre
ckenrekord) in den ers ten 109
Runden, sah es dabei eigentliah
gar nicht nach einem Fuel-H-
nish aus. Die letzten 68 Runddn
a b e r l i e f e n u n t e r G r ü n - u n d
Keselowski schaffte genau die
se Distanz mit einer einzigen
Tankfüllung. ♦ mbrAvm

Vierter Saisonsieg: Keselowski

Sperta/KentudtY (VSA); 2(7 Rdn. i Z,dU hm; 40 fslirer gntaitet; Welter tiMlen.
L Bred Kesefowsij (Ford); 2. Carl Edwards (Toyota); 5. Ryan Newman (Oievrolel); 4. Kui
Busch (ChenoletX 5. Tony Stewart (Chevrolet); 6. Greg Bilfle (Ford); 7. iamie HtHuaay
(Chevrolet): 8. Mall Kcnselh (Toyota); 9. Kevin Harvick (Chevrolet); 10. Martin True* fr.
(Toyota); Ii Trevor Bayne (Ford); 12. Kyle&isch (Toyota); 15. Dale EarnhardtJr. (Chev
rolet); 14. Kasey Kahne (Chevrolet); 15. Denny Haralin (Toyota): 16. Austin Dillon
(Chevrolet); 17. Danica Palrick (Chevrolet): 18. Paul Menard ((hevrolet): 19. Kyle Larson
(Chevroiet); 20. Arie Aimitrta (Ford); 21. Cole Whitt (Chevrolet); 22. Oavtd Ragan (loyotai;,
23. CHnl Bowyer (Chevrolet); 24. Josti Wise (Chevrolet): 25. ly Dillon (Chevrolet); 26.
Michael Annett (Chevrolet); 27. Reed Sotenson (Chevrolet); 28. Jefirey EamharOi (FotO)
Aktuell ftjiQiase quallliziett (nach 18 von 26 ttennen/Regutar Season): 1. Keselowski
(4 Siege/595 Punkte); 2. Kyle Busch (3/521); 5. Edwards (2/566); 4. Johnson (2/4B4);
5. Harvkk (1/599); 6. Kurl Busch (1/583); 7. logano (1/533); 8. True* Jr. (1/514):
9. Kertseih (1/477); 10. Hamlin (1/472); 11. Stewart (1/248); 12 Elilolt 492 Punkte:
13. Newman 463; 14. Eamhaidt Jr. 461; 15. Dillon 460; 16. McMurray 459

Nächstes Rennen: 17. Juli, loudon/New Hampshire (USA)
Internet: www.nascar.com
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Von REINER KUHN

Die Zeit drängt- In rund 100
l^n müssen die Herstel
le r be i de r P IA d ie Zu las -

sungsuntcrlagen für ihre
künftigen World Rally Cars
erlegen. Wie Intensiv die
Werks t ea rns b i s dah in noch
entwickeln, bauen und
testen, zeigte ein Besuch bei
Volkswagen Motorsport.

N o r m a l e r w e i s e w e r d e n b e i
Volkswagen Motorsport die
Aufgaben ebenso klar getrennt
w ie d ie A rbe i t sbe re i che . Doch
b e i m B l i c k i n d i e z e n t r a l e
Werkshalle zeigt sich ein neues
Bild. Nur wenige Meter neben
den Montageplätzen, an denen
d i e M e c h a n i k e r d i e d r e i V W
Polo R WRC fur d ie bevorste
henden Rallye Finnkmd vorbe-
reitea arbeiten die Kollegen am
«Zebra 2» genannten Prototyp
des künftigen World Rallye
Cars . Dah in te r s teh t de r noch
mit variablen Dämpferauf-
n a h m c n z u m P r o b i e r e n v o n
verschiedenen Fahrwerksgeo-
metrien versehene weiße Basis

testträger. «Zebra 1» dreht der
w e i l e n s e i n e Te s t r u n d e n a u f
Sard in ica Mi t am Steuen Edcl -
tes te r Marcus Grönhe im. Dass
der Autor dieser Zeilen nur bis

zum verspiegellcn Heck des
neuesten Î totyps vorgela-ssen
wurde, hat seinen Grund. «Alle
s i n d m i t t e n d r i n u n d a r b e i t e n
m i t H o c h d r u c k a n i h r e n k ü n f

tigen Autos», sagt Technikdirek
tor Francois-Xavier DcmaLson
und zeigt uns den nochmals ge
wachsenen Heckflügel. Schließ
l ich erhal ten d ie Konstrukteure
b e i d e r d r i t t e n W R C - G e n e r a -
t ion deut l ich mehr Freihei ten.

Breiter, stärker, schneller
Der Luftmengenbcgrenzcr der
direkt einspritzenden 1.6-l-1\ir-
bomotoren wird von 33 auf 36
Millimeter vergrößert. Bei ei
n e m L a d e d r u c k v o n m a x i m a l
2j b.ar werden die aktuell knapp
320 PS l e i s tenden Tr i ebwerke
um gut 60 PS zulcgea Das ma
x i m a l e D r e h m o m e n t b l e i b t d a
gegen unverändert. Die Autos
werden um 25 Kilo auf 1175 Kilo
abspecken und erhalten füreine
noch besse re Trak t i on w iede r
einelektronisch geregeltes Mit-
teldifferenziaL Optisch sind die
Veränderungen noch gravieren
den So legen die WRCs ab 2017
in der Breite um insgesamt 55
Millimeter, ergo 27.5 mm je Sei
te, auf 1875 Mi l l imeter (aktuel l
1820 mm) zu und weisen bei ei
ner Mindestlängc von 3,9 Me
tern vom wie hinten größere

Überh.änge auf. Öffnungen an
den hinteren Kotflügeln, mehr
Freiheiten bei der Gestallung
d e r v o r d e r e n u n d h i n t e r e n
Schürzen und ein größerer
HeckflOgel unterstreichen den
spektakuläreren Aufiritt. Um
nicht nur spektakulärer, son
dern auch .s icherer daherkom
men, wird in dcrTür noch mehr
Raum (ur nufprallabsorbicren-
d c M a t e r i a l i e n P f l i c h t . « Z w a r
sind noch einige Details, vor al
lem bei der Aero, beispielswei
se der Gestaltung der Spiegel
(siehe am Toyota) offen. Unser
neues Auto ist aber zu 95 Pro
zent fertig», bestätigt Oemai-
son, der im August die fituilcn
Entscheidungen treffen will.
Denn zum 1. November will die
FIA nicht nur die Homologa-
cionsuntcrl.agen. sondern auch
ein fertiges Auto inspizieren. In
n u r z w e i M o n a t e n m ü s s e n a b
dann je drei Werkswagen sowie
jeweils ein Ersatzauto für die
A u f t a k t i ä u f e i n M o n t e C a r l o
und Schweden aufgebaut wer
den. Wegen der straffen Rcise-
pläne zu den Übersecläufen fol
gen drei weitere Chassi.s bis
Ende Januar. Vollgas wird aber
nicht nur in den heiligen Hallen
gegeben, auch beim Testen sind
die Wolfsburger Werkssportler
w e l t m e i s t e r l i c h .

Testen, was das Zeug hält
Mehnruffs die Woche dreht Test

pilot Dieter Dcpping. der schon
Im August 2015 als etster einen
Testträger mit größerem Luft-
mengcnbegrenzer, bre i terer
Spur und Mitteldiffcrcntial aus
führte. .auf dem hau.seigenen
VW-Tcstgeländc Ehra-Lcssien
seine Runden im neuen XX!.-Po-
lo. Besser noch; Von den insge
samt 70 Testtagen (42 für das
Te.-im 1.11 für das Team 2 und 17
Exiratago für 2017cr-Ncucnt-
wicklung) außcriulb der beiden
Basisiestgeländc (FJtra-Lcssien
für das VW Team 1 und die Lau
sitz für das VW Team 2) hat VW
nur jeweils drei Tage vor den
ersten drei Saisonläufen für dos
.aktuelle Auto genutzt. Alle an
deren Test fahr ten s ind für den
2017cr-Polo. der auf Schnee, Eis,
Asplult und unterschiedlichsten
Schotterpisten unterwegs war.
reserv ie r t . So auch kommende
Woche vor Rrmland. Zumindest
das dort beheimatete GazooTo
yota Wcrksieam von Tomi Mä
kinen und die über ein Jahrzehnt
dominierende WM-Truppe von
Ci t roen waren ebenfa l l s schon
auf den schnellen Suomi-Schot-
tcrplstcn zu Gast. Nach drei in
tensiven Testsessions in Frank
reich. Spanien und Finnland

bauen auch die Franzosen gera
de ihren finalen Testträger des
künftigen C3 WRC auf. Anfang
August steigt Citnxindannindic
heiße Phase der Testarbeit ein.
Toyota, wo Ende des l.ilircs mit
dem neuen Var ls ebenfa l l s e in
neues Serien modeil ansteht, tes
tet noch mit einem Zwitter ihres
2017er-WRCs. Ebenfalls im Voll
st rcss ist man bei Hyundai; Zwar
ist der Wcch-sel vom Fünf- zum
Drei türer für kommende Saison
boschlos.sene Sache, aber auch
dort ist man bis August noch mit
einem Übcrgang-sauto unter
wegs. Noch straffer ist der Zeit
plan beim fünften Hersteller im
Bund: Denn M-Sport beginnt
erst Ende des Monats mit Kam-

poncntentests In einem modifi
z i e r t e n H e s t . ^ I m m e r h i n : F o r d
steht hinter der Fjitwicklung ei
nes künftigen WRCs und soli gar
die Krcigibe erteilt haben, dass
M-Sport schon ab Jahresbcpnn
mit jenem Fiesta WRC antreten
darf, dessen Sericnbrudor erst
im März 2017 debüt ieren wird!
Bei aller Erfahrung darf aber be
zweifelt werden, d.iss trotz rest
riktiven Reglements M-Sport
mit Aufsteiger Hyundai Rück
kehrer Toyota, dem ehemaligen
Platzhirschen Citroen und al len
voran Weltmeister Volkswagen
Paroli bieten kanm ♦

Im August wird's heiß: Citroän C3 WRC Noch Übergangsauto: Hyundais DreHürer Toyota-Zwitter Schon schnell unterwegs Komponententests; M-Sports Ford Fiesta
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Ogier bleibt Naß der Dinge
V o n R E I N E R K U H N

Sechs verschiedene Sieger
in s i eben Läu fen - n i e wa r
die Rallye-WM abwechs
lungsreicher als in der ers
t e n S a i s o n h ä i f t e d e s l a u f e n
den Jahres. Einer ragt den
n o c h h e r a u s : W e l t m e i s t e r
S^bastien Ogier.

Die Zahlen sprechen eine klare
Sprache; Trotz einer abwechs
lungsreichen und mitunter dra
matischen ersten Saisonhälfte -
d e n k e n w i r n u r a n d i e L a s t -

minute-Siege in Argentinien
(Paddon vor Ogier) und Polen
(Mikke lsen vor Tänak) - b le ib t
Sebastien Ogier das Maß der
Dinge. Nach sieben von 14 Sai
son läu fen ha t de r We l tme is te r

RaUye-WH

1 4 3 W M - Z ä h l e r u n d f i i h r t d i e
Tabelle mit sattem Vorsprung
vor seinem VW-Kollegen An
dreas Mikkelsen (92 Punkte) an.
Zwar konnte Ogier. der mit zwei
Siegen in die Saison startete,
aufgrund der neuen Startrci-
hcnfolge (siehe auch MSa 27)
keine der vergangenen fünf
Schotterrailyes gewinnem stand
aber m i t Ausnahme von Po len
i m m e r a u f d e m P o d i u i a

Ogier führtjede Statistik an
Besser noch: Ogier liegt in na
hezu jeder Erfolgsstatistik vom.'
Als Einziger hat er bisher zwei
Saisonsiege - Latvala. Meeke.
Paddon, Neuville und Mikkel
sen (in dieser Reihenfolge) wa
ren jeweils nur einmal obenauf.
Sechsmal stand Ogier auf dem

Siegerpodest (Mikkelsen vier
mal, Ibddon dreimal). 35 von
bisher 135 möglichen WP-Best-
zciten (Latvala 26. Neuville 16,
Meeke 13, Mikkelsen U) sind
e b u i u o B e s t w e r t . E r s t a u n l i c h :
23,7 Prozent der bisherigen
WM-üiufc lag der Franzose in

Führung, Latvala 23 Prozent,
Meeke als Drittbester gerade
einmal 16,9 Prozent. Überra
gend seine Effizienz: Söbastien
Ogier gewann sechs von sieben
Mal d ie absch l ießende Power -

stage und holte allcine im
Schlus-sspurt 19 WM-Punkte. ♦

0«r Konkurrenz (noch) um Längen voraus: TItelvertelcliger Ogier

Ffeude und Fmst Über Brent
Nur eines der Ibpteams aus
dem Rallyesport residiert in
Großbrrtknnien. Der EU-
Austritt sorgt bei M-Sport-
B o s s M a l c o l m W i l s o n f ü r

gemischte Gefühle.

Kaum hatten die Briten für den
«Brexit» genannten EU-Austritt
gestimmt stürzte das Pfimd ab.
Mit gravierenden Folgen auch
für Ford-Entwicklungspartner
M-Sport, wo Kundensportchef
Richard Mi l l nc r und Boss Wi l
son die Warungskurse fest im
Blick habea «Das Telefon steht
kaum noch still», sagt Mülner.
«Denn durch die Abwertung ist

Wenig Ruhe: Bei M-Sport wird nicht nur am Resta RSWRC gewerkett

unser Ford Fiesta R5 auf einen
Schlag rund 28000 Euro güns
tiger geworden und liegt mit
knapp über230000 Euro für ein
voll ausgestattetes und einsatz
bere i tes Au to w ieder zw ischen

den PSA-Modellen und dem Fa-
bia R5 von Skoda.» Prompt ver
kaufte Kundensport-Platzhirsch
M-Sport die im Aufbau befind
lichen Chassisnummem 170 bis
175, und damit so viele Autos wie

alle Konkurrenten (Skoda ca. 70.
Citroen und Peugeot je 50).

M a l c o l m W i l s o n s i e h t d e n

kurzfristigen Erfolg aber auch
skeptisch. «Auch wir sind von
den Marktgesetzen der EU ab
hängig. Zwar erledigen wir die
Entwicklung und den Motoren
b a u m i t t l e r w e ü c i n u n s e r e m
Hause, der Großteil der Teile
k o m m t a b e r a u s E U - L ä n d e m :
Kurbelwrellen aus Italien, Kol
b e n a u s D e u t s c h l a n d u n d s o
weiter. Ich befürchte, der Brexit
wird der Wettbewerbsfähigkeit
u n s e r e s U n t e r n e h m e n s e h e r
s c h a d e a A b e r n o c h k a n n d a s
niemand absehen. ♦ RK

DRM/Rallye Hasters

Belm DNSB-Spoitgeiidit
Vor Beginn der zweiten
Saisonhälfte In Thüringen
v e r h a n d e l t d a s D M S B -

Spor^richt am Donners
tag dieser Woche die Vorfäl
l e a n e i n e r B r e m s s c h i k a n c
b e i m D R M - L a u f i n S a c h s e n .

Vor sechs Wochen wurde gegen
Dominik Dinkel Stefan Gotting,
Ya n n i c k N e u v i l l e u n d W e r n e r

Frey vom DMSB ein Sportge
richtsverfahren wegen Ver
stoßes gegen Art. 14.2 Rallyc-
reglemetit - Abweichungen von
der im Roadbook beschriebenen

Streckenführung - eröffnet.
Hintergrund ist das Verhalten
an einer Schikane der Sachsen-
Rallye, die von vielen Fahrern

touchiert, mehr oder weniger
abgeräumt oder, wie im Falle der
vier voigcnanntcn und von den
S a c h r i c h t e m a u f d e m M e l d e

bogen vermerkten Fahrer, nicht
korrekt durchfahren wurde. Die

Aussagen der BetrofFencn liegen
vor, sodass am Donnerstag vor
dem DMSB-Sportgericht ver
h a n d e l t w i r d . « D a n e b e n w i r d
vom DMSB noch geprüft, ob ge
gen Ruben Zcltner ein Verfah
ren eröffnet wird, weil auch er
die Schikane nur angedeutet
und nur minimal verlangsamt
hat», erklärt DMSB-Prcsscsprc-
chcr Michael Kramp.

Dazu kommt noc l i : «Die Vor
falle haben deutlich gezeigt,
d a s s d i e K o n s t r u k t i o n s o l c h e r

Wird ebenfalls geprüft: Zeltners Fahrwelse bei der Sachsen-Rallye

Sclilkanen grundsätzlich über
dacht werden muss», so Mi
chael Kramp, der erläutert «Der
Fachausschuss S icherhe i t w i rd
dazu Vorschläge machen, die
bei mehreren Veranstaiiungert

getestet werden sollen. Wirwol-
len keinen Schnellschuss, son
dern eine ausgetostele Version,
die in Zukunft bei jeder Art von
Rallye zum Einsatz kommen
kann.» ♦ MH/T?K

N A C H R I C H T E N

Heftiger Sortlo-Unfal
bei Finnland-Test
Rallye-WM Hyundai hat seine
Testfahrten zur Vorbereltunci
auf den WM-Lauf in F inn land
nach e inem schweren Unfa l l
von Dani Sordo abgebrochen
Der Grund: Bei der Landung
nach einer schnellen Kuppe
brach am 120 WRC ein Auf-
hSngungsteil. Vorsorglich
verbrachten der Spanier und
sein Beifahrer Marc Mart i die
Nach t im K rankenhaus .

Citroen verachtet auf
Rallye Deutschland
Rallye-WM Um sich weiter
voll auf die Entwicklung des
neuen C3 WRC zu konzen
trieren, verzichtet CItroön
a u f d e n d e u t s c h e n W M -
Lauf {19.-218.). In Finnland
(29.-31.8) wird das Team
mit dre i Autos ant re ten und
danach d ie Tes t fah r ten we i to i t
intensivieren. Mitte Septem- ■
ber schickt man Kris Meeke
als Einzelkämpferzurneuen .
Rallye China (9.-11.9.).

Mit Highspeed In die
zweite Saisonhälfte
Rallye-EM Gut, aber dünn bo
setzt, ist das EM-Feld beim
sechsten von zehn EM-LSufer
über u l t raschne l l e Scho t te r -
Pisten dieses Wochenende In
Estland. Je ein Drittel der 45
Teams stellen die Top-Kate
gorie RS, darunter das EM-
Führungstrio Kajetan Kajeta-
nowicz (Ford/92 Punkte),
Alexey Lukyanuk (Ford/77Pi
und Ralfs SIrmacis (Skoda/41)
sowie d ie fü r F ron t t r i eb le r
reservierte R2. In der Junior-
EM will das Opel-Werkstrio
Marijan Griebel Chris Ingram
und Jul ius Tannert an den
Dreifacherfolg von Ypern an
knüpfen. Ihnen gegenüber
stehen erneut zehn Pr ivat iers.

WIegand will die
Spitze aufmischen
DRM/Masters Knapp 90
Teams haben zur Thüringen-
Rallye (14.-16.7.) genannt. Die
Ti t e l f avo r i t en Fab ian K re im
(Skoda) und Christian Riede
mann (Peugeot) erwartet
b e i m R ü c k r u n d e n a u f t a k t
s ta r ke Konku r renz , Denn
n e b e n d e m P o r s c h e - D u o m i t
Ruben Ze l tner und Sachsen-
Sieger Rainer Noller ermög
l ich te der Verans ta l te r e inmal
mehr den Star t des Vize-Eu-
ropamelsters von 2014, Sepp
Wiegand, der in einem Ford
Fiesta RS antr i t t . Ebenfal ls
mit von der Partie sind die 15
Te i l nehmer des ADAC Ope l
ADAC Cups. ♦RK/MH
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M o t o r r a d - W M

Kam der Sadisenring ewig bleiben?
Von IMRE PAULOVITS

Es ist die größte Motor-
^rt-Veranstaltung in
Deatschland, und trotzdem
w i r d i h r e ^ i k u n f t i m m e r
wieder hinterfragt. Doch
kann überhaupt etwas der
Re^on um den Sacfaseniing
d a s Wa s s e r r d c f a c n ?

M i t t l e r w e i l e i s t e s f a s t f ü n f
Jahre her, trotzdem sitzt der
Schock noch bis heute. Damals,
im September 2011, hatte der
ADAC bekannt gegeben, dass er
nicht mehr in der tage sei, den
Grand Prix von Ueutscliland auf
dem Sachsenring zu stemmen.
Zu sehr war man in die roten
Zahlen gerutschL und die Kos
ten fü r d ieses Mammut -Even t
ü b e r t r ä f e n a l l e E i n n a l u n e -

Möglicfakcitcn. Von den Lizenz-
Gebühren bei der Dorna, den
Mobiltribünca die [cdes Mal
auf- und wieder abgebaut wer
den müssten, die Parkplätze und
d i e S i c h e r h e i t s m a ß n a h m e n -
das alles ließe sich aus den Ein
nahmen nicht mehr darstel len.

Doch dass es bei richtigem
Wirtschaften sehr wohl geht,
hat die Sachscnring-Renn-
strecken Management GmbH,
e i n Z u s a m m e n s c h l u s s d e r
G e m e i n d e n H o h c n s t e i n - E r a s i -
thal, Obcrlungwitz, Gorsdorf,
Bernsdorf. Lichtcnstein und
dem Landkreis, bewiesen, die
die Austragung des Sachscn-
ring-GP seither übernommen
hat. Jedes Jahr wurde weiter
investiert, alle Auflagen der
Dorna, die seither verhängt
wurden, bcwcrltstciligi, neue
Parkmögiichkcitcn geschaffen.
Und alles Ist seither noch
größer, spektakulärer und für
d i e F a n s n o c h i n t e r e s s a n t e r

geworden.

Marc Mirguez auf dam Sachsanring: Mahr bagalsterte Zuschauer als In Sachsen finden sich kaum

Trotzdem herrscht bei einigen
I n s i d e r n e i n e A r t P a n i k -
Stimmung. Zu sehr haben sie
das letzte Beben noch in den
K n o c h e n . S o w o h l b e i d e n
Sacitscnring Cla.ssics als auch
l e t z t e s W o c h e n e n d e w u r d e n
H o r r o r - S z e n a r i e n d i s k u t i e r t .
Fakt ist: Der Sacitsenring ist
keine pennanenle Rennstrecke,
sondern ein Verkehrsühungs-
platz mit angeschlossenem
Rundkurs, für den strengere
Geräuschvorschriften gelten.
Die lürm-Tage sind mit dem
Grand Prix, den Sachsenring

C l a s s i c s u n d d e n A D A C G l '
Masters aufgebraucht. Das auf
d i e D a u e r w e i t e r a u f m h t z u -
erhaltcn, ist selbst in einer
Regioa in der Hunderttausen
de von Menschen monatelang
f ü r i h r e n G r a n d P r i x a u f d i e
Straße ^ngen. nicht einfacli.

Neid der Konkurreiu?
Schaut man sich den Sachsen-

ring-GP an und veigleicht ihn
m i t d e n f r ü h e r e n D e u t s c h e n
Grands Ih ix auf anderen Stre
cken. sollte man eigentlich
meinen. Ha« es niemandem in

den Sinn kommen könnte, ihn
zu verlegen. Weder der Nür
burgring noch der Hockcn-
hcimring konnten in der Neu
zeit nur annähernd solche
Z u s c J u u e r z a h l e n l i c f e r a Tr o t z -
dem soll es Überlegungen ge
ben. wie man den Grand Pr ix
von Deutschland auch auf an
deren Rennstrecken austragen
könnte, vielleicht gar in einer
Art Rollplaa Sollte dies Wirk
lichkeit werden, wäre es ein ge
fährliches Spiel bei dem viele
Fans verprelli würden und wo
s c h n e l l v i e l v e r b r a n n t e E r d e

z u r ü c k b l e i b e n k ö n n t e . E i n e s
kann die Sachsen in dieser
Hinsicht jedenfalls erst einmai
beruhigen: Die Dorna ist vom
Standort Sachsenring so über
zeugt, dass Event-Manager
Javier Alonso alles versucht
hat, die Superb Ute-WM dorthin
zu bringen.

Einfach alles besser machen
Derweil kann den Sachsen
nur bescheinigt werden, dass
sie ihre Sache richtig machen.
Die Entscheidung, drei der
Lärm-Tage für die Sachsen
ring Classics zu nutzen, hat
d i e V e r b u n d e n h e i t z u m M o
torradsport und die Tradition
des Sachscnring-Grand-Prix
n o c h m e h r v e r s t ä r k t . W i e
dort Jung und All gemeinsam
sieben Jahrzehnte Grand-
P r i x - G c s c h i c h t e b e w u n d e m ,
weck t Lus t au f n tKh mehr.

Wenn man sich das Rahmen

programm rund um den
Dcutschland-GP ansieht, sucht
man weltweit seinesgleichen.
So viele Konzerte. Fan-Events
und Partys gibt es nirgendwo
anders . Da können se lbst d ie
IVaditionsveranstaltungen in
Assen, Mugello oder in Eng
l a n d n i c h t m i t h a l t c a

A m l e t z t e n W o c h e n e n d e
fand am Sachsenringdic dritte
Auflage des Red Bull Vogelfrei
statt, einer Gaudi-Veranstal
tung ftir verrückte Simson-
U m b a u t e n . M i t d a b e i w a r e n
d i e s m a l a u c h d i e d e u t s c h e n
Red-Bu l l -P i l o ten S te fan B rad l
Jonas Folger und Sandro Cor-
lese. Einen besseren Zeitpunkt
hätte man für ein solches Spek
takel nicht finden können, das
die Jugend weiter anlocku

Der Sachsenring-GP lebt -
mehr als je zuvor. Hoffentlich
noch lange. ♦

Superb ike-WM

Reiteiberger geM es ¥riefler besser
N a c h s e i n e m S t u r z i m
z w e i t e n R e n n e n v o n
M i s a n o v o r d r e i W o c h e n i s t
Markus Rciterbeiger auf
dem Weg der Besserung.
S e i n Z i d : D a s H e i m r e n n c n
auf dem Lausitzring im
September.

N o c h i m K r a n k e n h a u s v o n
Riceione gab es für den 22-
jährigen deutschen Superbike-
W M - P i l o t e n e m e d ü s t e r e A u s
s i c h t a u f d i e S o m m e r m o n a t e :
Über einen Monat still liegen,
erst danach ganz langsam wie
der mit dem Training beginnen
Doch obwohl danach noch e in

weiterer gebrochener Brustwir
bel entdeckt wurde, ist die Gene
sung des BMW-Piloten aus Obing
bereits weit fortgeschritten.

D a n k e i n e s K o r s e t t s m u s s

Rcitcrberger nicht den ganzen
Tag im Bett liegen, sondern
darf aufstehen und auch gehen
Dahcrsind nicht nur seine Tage
nicht so eintönig, er wird auch
n ich t sov ie l Muskc lma.«e ve r
lieren, seine Gelenke werden
nicht so versteifen. Dazu hat er
sich ein Magnetfeld-Bett zuge
legt. das die Knochenheilung
beschleunigt Auf dem liegt er
dre imal e ine ha lbe Stunde am

Tag und spürt auch eine deut

liche Besserung. Er geht einmal
die Woche zur Röntgenkon
trolle, und wie es aussieht kann
er Ende Juli auch das leichte
Thiining wieder aufhehmea

N a t ü r l i c h w a r e s f ü r R c i t e r -

bcqter kein Einfaches, seine
BMW be i den TV-Über t ra
gungen von Laguna Seca unter
liaffaele de Rosa zu sehen.
« A b e r d a s i s t n o c h l ü c h i a l
les», verrät der zwei fache
IDM-Superbike-Meister. «Ei
gentlich wollte ich in Schlciz
einen Gastauliritt gebert Mein
Vertrag hätte es mir erlaubt,
und mein altes Team hätte mir
ein Motorrad auf^bauL» ^ IP Marluts Reherberger Dreimal am Tag auf dam Magnetfeld-Bett
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G r o ß e r P r e i s v o n D e u t s c h l a n d

Die größte Show des

So war es letztos Jahr: Marc MArquez vor Jorge Lorenzo, Valentino Rossi und Dan! Pedrosa auf dem Sachsenring. Sie sind wieder die Favoriten, wenn auch nicht aileim

Vo n I M R E PA U L O V I T S

Keine Veranstaltung
kommt für Motorsport-
F a n s a u c h n u r a n n ä h e r n d
a n d e n M o t o r r a d - G r a n d -
Prix auf dem Sachsenring
heran. Auch aus sportl icher
S i c h t k ö n n e n w i r a m n ä c h s
t e n W o c h e n e n d e a u f d e r
einmal im Jahr für dieses
Event speziell hcrgcrichtc-
ten Strecke mit spannender
Unterha l tung rechnen.

Es hat in diesem Jahr so viele
Oberraschungen in der MotoGP
gegeben wie schon lange nicht
metir. Das ab diesem Jahr neue
Reglement mit der Einlieitselek-
tronik. das nicht nur die FJektro
rük-Ingenieurc, sondern auch
die Motorenbauer vor neue Auf-

pbcn gestellt hat, dazu der neue
Reifenausrüster Michclin, der
nicht nur seine eigenen Techniker,
s o n d e r n a u c h d i e K a h r w e r k s -

Speziaiisten der Hersteller vor
eine enorme Aufgabe gestellt
hat, hat im Winter die Kräfte

v e r h ä l t n i s s e z u n ä c h s t e i n m a l

üurchelnandcrgewirbcli. Dazu
gab es an fast jedem Wochenen
de eine besondere Bedingung,
auf die die Rcifcntcchnikcr nicht
vorbereitet warea Und entspre
chend abwechslungsreich wa
ren auch die Rcimca

B e i a l l d e m s c h i e n s i c h d i e
Erfahrung am besten bezahlt zu
m a c h e n . Va l e n t i n o R o s s i m i t
seinen 20 Grand-Prix-Jahrcn
Fjfahrung, dazu eine Techniker-
Thlppc. in der viele schon über
ein Jahrzehnt mit dem 37-jäh-
rigen Italicner zusanuncnorbci-
ten - dies hatte lx:i der Mehrzahl
d e r S i t u a t i o n e n d e n E i n d r u c k
hinterlassen. das.s es in dieser
Ze i t des Umbruchs de r E r fah

rungsschatz ist. der von allem
am meisten wert ist. Der neim-
f a c h e W e l t m e i s t e r w a r d u r c h
seinen Sturz in Argentinien und
durch se inen Mo to rschaden in
Muge l l o zwar i n de r WM-
Tabelle etwas abgeschlagen,
doch in den letzten Rennen war
trotzdem er es, der die Pace
vorgab. Das wussten auch seine

viel jüngeren Gegner. Und jeder,
der darauf angesprochen wur
de, verdeutlichte, dass der WM-
Titcl in diesem Jahr nur über
d e n n e u n f a c h e n W e l t m e i s t e r
führen wi rd . Vor zwei Wochen
i n A s s e n w u r d e d i e s e

Rechnung allerdings
mächtig durcheinan-

«Habeviel
aufzuholen,
die meisten Punkte
bringt ein Sieg.»

V A L E N T I N O R O S S !

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

dergewirbelL Rossi war zwar
a u c h d o r t i m R e g e n d e r
Schnellste, doch das, womit
niemand gerechnet hatte, trat
e i n : A u c h d e r G r o ß m e i s t e r
machte e inen Feh ler, der zum
S t u r z u n d z u s e i n e m d r i t t e n
NuUer in diesem Jahr führte.

Docli gerade diese Situation
könnte auf dem SaclLsenring für
noch mehr Spanitung sorgen.
Hatte Rtissl in den letzten Jah
r e n n i c h t v i e l G l ü c k a u f d e r
deutschen Strecke - das letzte

Mal gewann der Yamaha-
Star hier in seinem Welt-
mcistcr-Jahr 2009 - und
in den le tz ten Jahren
gegenüber den Honda-
P i l o t e n k l a r d a s N a c h

sehen. muss er sich jetzt
r a n h a l t e n . E r k a n n s i c h

keine Schw.iche mehr gegen
WM-Ii-ader Marc Mdrquez er-
kiuben. Er muss auch den Rück
stand gegenüber Teamkollege
Jorge Lorenzo aufholen. Wer
den unermüdlichen Kämpfer
Valentino Rossi kennt, der wird
w i s s e n , d a s s I h n e i n s o l c h e r
Rücksclilag nur noch mehr ar
beiten Lässt. Seine Pace, die seit
Be^nn der Europa-Saison auf
fast allen Stnxtken die schnells
te war, gibt ihm Motivation
genug, se ine Sachsenr ing-
Schwächc der letzten Jahre
völlig abzulegen und auch am

niiciLsten Wochenende vol l unc

ganz fiir den Sieg zu arbeitea
Der neue HarcHärquez
Letztes Jahr kannten wir voir
jüngsten MotoGP-Weltmeistei
aller Zeiten nur alles oder nichtsl
Entweder er konnte ganz voixd
mitfahren oder er versuchte, d; t
Probleme in einer Art zu umfah
rcn. die zu zahlreichen Stürzer
führte. Am Sachsenring lieffür ihn, und so konnten wî
dort einen Sieg des aktueller̂
W M - L e a d c r s e r l e b e n .

Über den Winter hat dec
23-jährige Spanier einiges geän
dert. vor allem in seinem Kopf
Wenn er auch selber zu^t, dass
CS ihm oft schwerfällt, sein über
schäumendes Temperament zu
zügeln und seine «Pokal oder
Spital»-Strategie Ober den Hau
fen zu werfen, hat er es trotzdem
geschafft, in Rennen, bei denen
er Problome mit seinem Motor
rad hatte, die Ruhe zu bewahren
und auf sicheres Ankommen zu
fahren. Alle, die ihm zu diese
Einsicht verholfen haben, sollten
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lahres in Sachsen

Alles fOr die Pans; Ssndro Cortess, Stefan Brad! und Jonas Polger auf Simson-Mopeds

• W
W e r i s t d i e s e s J a h r s e i n F a v o r i t ?

R e c h t b e h a l t e n . D e n n o b w o h l
die Saison für die Honda-l'iloten
durchwachsen begonnen hat.
führt Marc Märquez die Welt
m e i s t e r s c h a f t m i t 2 4 P u n k t e n
Vorsprung auf Jorge Lorenzo
und mit 42 Punkten auf Rossi,

Die Probleme der Honda beim
Ein lenken und be im Besch leu
nigen bekommt das Team im
m e r b e s s e r i n d e n G r i f f . D i e
Verschiebung des Schwingen
drehpunktes war der letzte wie
es scheint erfolgreiche Streich
auf dem Wege der Besserung.
Wie man d ie Honda-Tbchn iker
kennt, waren sie auch in den
drei Wochen vor dem deutschen
G P n i c h t t a t e n l o s . U n d w e n n
Märquez eine Chance auf den
Sieg wittert, wird er wieder
höchst spektak-ulär fahren.

Sein Teamkollcgc Dani Pedro-
sa, lange Jahre der erfolgreichste
MotoGP-Fahrer auf dem Sach-

seming, hatte zwar noch mehr
Probleme mit der diesjährigen
Honda als sein jüngerer Lands-
maitn, doch der neue Rahmen
und Meine Schritte bei der Elek-

Der Ankerfaorg: Gigantisches Areal für viel Spektakel am Rand

tronik könnten ihn gerade für
den Deutsch land-GP wieder in
den Kreis der Favoriten heben.

Jo^e Lorenzo ist dies eigent
lich bei jedem Rennen. Wdnn
gleich der amtierende Welt
meister bei den letzten
b e i d e n G r a n d s P r i x
e i n e n k l a r e n D u r c h -

«Wenn es
passt, fahre
ich wieder wie der
alte Marc.»»

MARC MÄRQUEZ
/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

h.angor liaite. Doch aus solchen
S i t u a t i o n e n i s t e r s c h o n o f t
w i e P h ö n i x a u s d e r A s c h e
w i e d e r a u f e r s t a n d e n . A u f d e m

Sachsenring hat Jorge Lorenzo
noch nie gewonnen. Doch
gerade das motiviert ihn auch,
CS nachzuholen.

Bleibt die Frage, ob noch je
mand für den Sieg infrage
kommt. D ie Ducar is waren o f t
nah dran, und von den Suzuki-
P i l o ten b re imt besonders Ma
verick Vinales darauL noch ei

nen Sieg herauszufahren,
bevor er Ende des Jahres
zu Yamaha geht. Dass
Stefan Bradl 2017 gar die
Serie wechselt, motiviert ihn
ebenfalls, sich bei seinem
v o r e r s t l e t z t e n M o t o G P -
Heintrennen gebührend von

seinen Fans zu veiabschiedcn

Ein Event, das sich lohnt
in der Moto2 gibt es gleich drei
deutsche Piloten, denen man
die Daumen drücken kann. In
der Moto3 sollte Philipp Öttl
wieder völlig fit für Großtaten
sein. Und die Stimmung, die
knapp 200000 begeisterte Zu
schauer um diese kurze Retm-
strecke herum erzeugen, wird
alle anspornen. Deshalb ist der
D e u t s c h l a n d - G P a u c h d i e s e s
Jahr wieder ein Event, dessen
Besuch sich besonders lohnL ♦

N A C H G E H A K T B E I
R a l f W a l d m a n n
(49/D] Der 250er-Vjzeweltmeister von 1996 und 1997 und
Eurosport-Kommentatw zum SachsenrIng-Grand-PrIx.

V o n I M R E P A U L O V I T S

Twas erwartest du von
den Rennen auf dem
Sachsenring? Die werden
sich nicht wesentlich von den
bisherigen Rennen in dieser
WM-Saison unterscheiden.
Jeder wird sein Rennen
fahren, zum Taktieren ist es
in der Weltmeisterschaft zu
früh. Niemand wird auf dem
Sachsenring anders fahren,
weil er bisher Rennen
gewonnen oder verloren hat.

? Was heißt das für das
MotoGP-Rennen? Ich
denke, da werden wieder
die üblichen Kandidaten
vorne sein. Märquez,
Rossi, Lorenzo, eventuell die
Ducatls. Vielleicht könnten
diesmal auch die Suzukis vorn
dabei sein. Der Sachsenring
Ist von seinem Charakter her
zwar anders als die anderen
Rennstrecken, aber ich
denke, bei den Favoriten
wird dies nicht viel ändern.

• Was erwartest du von den
deutschen Fahrem bei ihrem
Helmrennen? Die werden
hier erst einmal sehr viel

Z U H T H E M A
Sachsenring

Druck haben. Jeder will
etwas von ihnen, sie müssen
tausend Events besuchen
und können sich gar nicht
richtig aufs Rennfahren
konzentrieren. Man kann fast
sagen, dass ein Heimrennen
nur Nachteile mit sich bringt,
denn viel mehr fahren als die
anderen können sie auf dem
Sachsenring auch nicht-
Genau diese Situation hatte
ich früher auch. Ich habe
mich bei all dem Trubel
nur schwer aufs Fahren
k o n z e n t r i e r e n k ö n n e n .

Deshalb tun mir die Jungs
heute fast leid. Ich weiß, was
auf sie zukommt, und da
kann man schnell schon
einmal einen Fehler machen,

?Was ist das Besondere
am Sachsenring für die
Zusehauer? Die ganze
Stimmung, alles um das
Rennen herum, die
CampingDlStze, das
Dauerfest auf dem Anker
berg. das macht den größten
Reiz aus. warum so viele zum
Grand Prix pilgern. Dazu
sitzen sie an vielen Stellen
nah an der Strecke, was auch
etwas Besonderes is t

Anfahrt Am txssten zu
erreichen Ist der Sachsenring
über d ie Autotahn A4.
Ausfährt 65, Hohenstein-
Emstthal. oder die Autobahn
A72. Ausfahrt 13. Stolberg
West. ur>d dann jeweils die B
180. Parkplätze rund um die
Strecke sind ausgeschildert.
Dazu gibt es vom Verkehrsvor-
bund Mit telsachsen Sonder
f a h r t e n z u m G P .
> »

E in t r i t t skar ten Vie le Ticke ts
sind tiereits ausverkauft. Unter
wvvw.sachsenring-gp.de lässt
skdi ersehen, welche Karten
noch verfügbar sind- Die Preise
für den Renn-
sorvntag liegen zwischen
70 und 130 Euro, für das
Rennwochenende zw iscfien
90 und 155 Euro.

Strecke Der Sachsenring
ist keine permanente
Rennstrecke, sondern ein
Verkehrs-Übungsplatz mit
angeschlossenem Rundkurs.
Jedes Jahr müssen für
den GPMob i l t r i bünen
aufgebaut werden. Die Strecke
wurde 1996 fertiggestellt, der
alte Straßenkurs entstand im
Jahr 1927.1934 wurde auf ihm
erstmals der Große
Preis von Deutschland
abgehalten. Von 1961 bis 1972
fand dort der Grand Prix der
D D R s t a t t .
» >

W i l d c a r d s F ü r d e n G r a n d
Prix von Deutschland hat in
diesem Jahr nur Tim Georg!
a u s d e m N o r t h e r n E u r o p e
Cup eine Wildcard für die
Moto3-Klasse erhatten. ♦ IP
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Zeitplan und StatAlili GP $a<tiieniing/D (alle Z l̂en in HUZ)

Fieltag. 15. Juli 2016
D9.00-09.d0 Hoto3 1, freies Itaining
0955-lO.dO KoloGP I.Freies Training
10.55-ll.d0 HotoZ I.Freies Training
13.10-13.50 Hoto5 2. Freies Training
ld.05-ld.50 HotoGP 2. Freies Training
15.05-15,50 MotoZ 2. Freies Training
Samstag. U. Juli 2016
09.00-D9.d0 Koio3 3. Freies Training
09.55-10.d0 HotoGP 3. Freies Training
10.55-ll.d0 HotoZ 3. Freies Training
12.35-13.15 Holo3 Oualllyir^
UiO-14.00 HotoGP d. Freies Training
ld.10-14.25 HotoGP OualilYing 1
ldJ5-14.50 HotoGP OuallMrrgZ
15.05-15.50 HotoZ Oualltving
Sonntag, 17. Juli 2016
0 6 . 4 0 - 0 9 . 0 0 H o t o 3 W a r m - u o
09.i(h09J0 HotoZ Warm-uo
09.40-10.00 HotoGP Warm-uo
11.00 RermenHotoS 27 »da 99.1km
12J0RennenHolo2 29 Rdn. 106.5 km
14.00 RemenHoto^ 30 Rda 110.1 km
Sieger 2015:
Hoto3: Qarmy Kent (fö), Honda
HoloZ: lavier Simeon (6), Kale>
HotoGP: Harc Harguee (E), Honda

Pole-Position 2015;
Hoto3: Danny Kent (GB). Honda,1:26,420
HotoZ: Jotiann Zarco (FJ. Kalex, W4,044
HotoGP; Hart Marquea (E), Honda,
1:20,336 (■ 164,5 km/tt)
Schnellste Runde 2015;

Hoto3: Danny Kent (GB), Honda,
1:26,916(* 152,0 km/h)
HotoZ: Franco Horbidelli (I), Kalex.
1:24.536{* 156,3 km/h), Rekord

S T R E C K E

HotoGP: Harc Harque;, Hontti,
1:21530 («162.0 km/h), Rekord

Rundenreftorde;
Hoto3: Hoto3: Brad Binder (ZA). Ha-
hlndra. 126^77 (• 152.1 km/h). 2014
HotoZ; Franco nortridelli (i). Kalex,
l:2d,53a(* 156,3 km/h), 2015
HoloGP.Harc Harouez, Honda,
1:21,530 («162,0 km/h). 2015

Sachsenr ing

JjtaRnsAE). Kalex
3. Saw ton« IGBI SoeeiHB
4.1hBnasiatH(0aKalei
5TakaakaltakaoaniO).Kalei
6 Franco Hatxlelitt). Kalex
7. Jonas Pokier (IQ, Kater
8.HaftaiSyahrBi(HAÜ.KaJex

_9.SKnc«Cc»s,(l), Kalex
lOOmfltoueJiwefiet (Di), Kalex
U.LigSalom(E).Kalei
16. Marcel SchrOtler(D). Kalex
19. Sandro (priese (D). Kalex
26. Jesko Raffln (CH). Kfei

126' 8' 13 25;16 : 25
121
93

7 2? 20 . 25. IO1I6 10 13-
,25. 9 ?T"io"'"l6"i 13 11. .1̂  _

27.RotiinHijhauser((H).K^ 10 1 l

1.6radBintlet(ZA).KrH
2. Jorge Hararii) (El. Honda
3.Ren«wfenaU(ll.iaH
4.Ftancesai8aonaia(aManindr3
5.HnlOBiileall).KTH
6.lteDl6AittMe(n.H0(Kla
7. Joan »m. Honda

g-Eneafcwaiynim. Honda
9. fat»oDiGianf»4onio[TI.Hc«ida

in Iahe. KfwMJCZ). Honda
l lFa l» i>0 iar t3raro(T l .KrM

l l A m t B a H m o a K l H
13.JüfesDanäo(aikwfe
UAronüna (El . Honda

i s . w a » ) a m ( t » . i m

M o t o n r a d - W M

Deutsche
iN A C H G E H A K T B E I

S t e f a n B r a d l
(26/D) Der Aprllla-HotoCP-Pllot Otwr seine Chancen l>elm
Deutschen CP und wie es mit Ihm weitergeht.

Von IHRE PAULOVITS

? Was rechnest du dir POr
dein Heimrennen auf dem
Sachsenrtng aus? Ich rechne
mir nichls Besonderes aus.
denn es ist das erste Mat,
dass wir mit dem neuen
Motorrad auf diese Streclce
kommen. Wir werden ver
suchen, so schrteli wie mdg-
loh ein ordentliches Set-up
zu finden und dann tief in die
Punkte zu fahren, tch weiß
nicht, wieweit uns die Strecke
entgegenkommt, so iiabe

Ich mir kein speziell anders
Ziel gesetzt als bei den
anderen Rennen.

?Wle gefällt dir der
Sachsenring fahrerlsch? Er
ist für die MotoGP eigentlich
zu eng, atser es Ist Immer
etwas Besonderes, vor den
deutschen Fans zu fahren.

? Wirst du dort vielleicht
schon etwas Ober deine
Zukunft wissen? Die Ge
spräche laufen, at>er Ich den
ke, es braucht noch Zelt.

M A C H G E H A K T B E I
Jonas Folger
(22/D) Der nächstjdhrig« HotoCP-Pllot t>ei TechS-Yamaha
steckt in der HotoZ t>ei Dynavolt-tntact In einer Krise. E '
Von MARKUS LEHNER

7 Mit welchem Gefühl gehst
du zum Sachsenring? Es
reicht nx)mentan nicht ganz
für die Spitze, und wir sir>d
ganz klar unzufneden. Unser
Ziel ist es nach wie vor. ganz
vom mitzufahren, auch auf
dem Sachsennng. Wir txa-
ben bereits t>ewiesen, dass
wir es können Dochsert
Jerez funktioniert es nicht
mehr wie gewünscht. Egal ob
mit neuen oder gebrauchten
Reifen, es ist schwierig für

mich, das nötige Vertrauen
zu finden und so locker zu
fahren wie zu Beginn der
Saison.

? Was für Änderungen
sind für den Deutschland-GP
geplant? Wir werden eine
große Änderung an der
Gabel und Sctiwinge vor
nehmen, um wieder das
Motorrad zu erhalten, mit
dem wir schnell waren.
Ob das die Lösung ist,
wissen wir noch nicht, aber
wir müssen es probleren.

H A C H G E H A K T B E I
S a n d r o C o r t e s e
(26/D)0«r DynovoTt-InlACI-Hotol-Pilot willaul dem
Sacluenhng die posillven ErVtnnlnlts« von Atsen nutzen.

Von MARKUS LEHNER

? Diese Saison Ist bei dir
der Wurm dr in . Nach Ver

letzungen. technischen
P r o b l e m e n u n d S t ü r z e n
liegst du nur auf Rang 19
der WM-Tabe l le . M i t we l
chen Hoffnungen reist du
zum SachsenrIng-GP?
I n A s s e n s i n d w i r e n d l i c h

wieder mal ein Rennen zu
Ende gefahren, bis zu
me inen zwe i Fah r feh le rn
konnte ich lange Zeit mit
den vorderen Jungs mit

halten. Assen war für mich
nach Le Mans, Mugelto und
Barce lona mal w ieder e in
komplettes Rennen. Natür
lich entsprechen zwölfte
Plä tze n icht meinen Erwar
tungen. aber Ich hat» alles
gegeben. Darauf müssen
wir jetzt auf dem Sachsen
ring aufbauen, wir hat>en
guten Support von unse
ren Ausrüstem. fähige Inge
nieure und Techniker, Be lm
Heimspiel werden alle Im
Team noch Extraenergie
f r e i m a c fi e n .

i
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Testtag fflr Sky-VR46 In MIsano: FQr den Heim-GP vort>ereltet
Von MARKUS LEHNER

?Was bedeutet das
Helmrennen für d ich?
Es ist der einzige GP in
Deutschland und deshalb
Immer speziell. Die Atmo
sphäre für uns deutsche
Fahrer ist echt cool dort. Der

Sachsenring besitzt bei mir
einen hohen Stellenwert.

?Wle Hegt dir der
Sachsenring fahrerisch?
Eigentlich gut, aber die
Rennen der beiden letzten

Von MARKUS LEHNER

?Bist du nach deiner
Handgelenksverletzung
wieder voll auf dem Damm?
Ja. Es fehlen zwar wegen der
Platten und Schrauben noch
ein paar Grad Bewegungs
freiheit. aber beim Fahren
kann Ich voll attackieren.

?Freustdudlchauf
das Heimrennen auf dem
Sachsenring?
Klar, aber 2016 haben wir
zwei Heimrennen, eines auf

Vo n M A R K U S L E H N E R

?Du fährst 2016 in der CEV
Junior-WM in Spanien und
dazu im ADAC Northern
Europe Cup (NEC). Jetzt
kommt erstmals e in WM-
Elnsatz. Bist du nervös?
Klar, ich bin total aufgeregt
Es ist unglaublich, dass Ich
am Sachsenring gegen die
Besten der Moto3-WM
antreten darf. In den letzten
beiden Jahren war ich ja
schon mit dem NEC und dem
Junior Cup vor Ort und

Jahre gehörten zu den
sch l imms ten Wochenenden
meiner Moto2-Karr iere. Ich
kam überhaupt nicht zurecht.

?Wo liegen deine aktuellen
P r o b l e m e ?
Seit Ounlop die härteren
Reifen gebracht hat. tue ich
mich auf allen Strecken
schwer. Die tiärteren Mi
schungen verlangen ganz
andere Abstimmungen. Und
wenn's nicht genau passt,
bist du In der Moto2-Klasse
sehr rasch sehr weit hinten.

dem Sachsenring und eines
auf dem Red Bull Ring, der
nur 200 km von uns zu Hau
se entfernt liegt Gleichzeitig
ist Osterreich die Heimat von
KTM. Viele unserer Fans und
Sponsoren reisen dieses Jahr
an den Osterreichring oder
gleich an beide Rennen.

? Was sind deine Ziele für
den Sachsenring-GP? Das
maximal Mögliche herauszu
holen. Wenn's beim Heim
rennen für weit vorne reicht
wäre das natürlich top

konnte diese grandiose
Stimmung durch die vielen
Fans am Sachsenring
er leben. Unbeschreib l ich,
was da los Ist)

?Diesmal fährst du aber
nicht im Rahmenprogramm.
Nein, Ich stehe diesnnal in
derselben Startaufsteilung
wie Fenati. Ott! & Co. Ich bin
so dankbar für diese Chance,
die mir mein Team. KTM und
meine Sponsoren ernög-
lichen. ich kann es kaum er
warten, bis es losgeht!

D a s S k y V R 4 6 - K T M - Te a n i
v o n Va l e n t i n o R o s s i t e s t e t e
vergangenen Montag in
M i s a n o . D e r E x - W e l t m e i s
t e r m l i s e i n Te a m b e i m
H e ü n - G P i n s b e s t e L i c h t
r ü c k e n .

M i s a n o i s t o h n e h i n d i e T Va i -

ningsstrccke von Valentino
Rossi und seinen Schütziingca
Fast jede Woche nehmen sie
sich einen Tag .auf der Strecke
an der Adria, zuletzt fuhr der
neun fache We l tme is te r m i t e i
ner Scr icn-Yamaha-R6 mi t se i
nen lünglingcn um die Wette,

Doch bei allem Spaß an der
Saciie Iwrcltet Ross! sein Team
a u c h s e h r e r n s t a u f d e n a m
II. September stattfindenden

F ü n f I h l e n t c a u s A s i e n
d u r f t e n s i c h l e t z t e W o c h e
fünf Thge lang mit Valen
t i n o R o s s t i n s e i n e r R e n n -
akademie messen. Jetzt
wissen sie, was sie brau
chen, wenn sie in Zukunft
m i t s e i n e n S t u d e n t e n m i t
h a l t e n w o l l e n .

Peerapong Loiboonpcng aus
Thailand. Galang Hendta Prata-
ma und Imanue i Pu t ra P ra tna
aus Indonesien, Soichiro Mi-
namimoto atls Japan und Kas-
ma Daniel Bin Kosmayudin aus
Malaysia konnten erst einmal
auf der Dirt-Track-Piste auf der
Ranch von Valent ino Rossi d ie
T t i c k s d e s S ü d e n s a u f l o s e m

Hcim-GP vor. Dafür testeten sie
' letzten Montag einen ganzen

Tag mit demTeam. wobei es um
die Ausarbeitung der besten Ba-
sisabstimmung ging. KTM hat
keine Updates für das Fahrwerk
vorgesehea so konnten Roma
no Fenati. Niculö Bulega und
Andrea Migno an dem arbeiten,
was sie dort im Rennen einset
z e n w e r d e a

Nicolö Bulega hat seinen Ver
trag mit dem Team für 2017 und
2018 verlängert, Teamchef Pa
blo Nieio ist voll des Lobes über
den letztjährigen MotoHunior-
W e l t m e i s t e r : « E r h a t u n s e r e
Ervvartungen nicht nur erfüllt,
sondern auch v ie l fach überbo
ten. Er hat noch eine große Zu
kunft vor sich.» ♦ IP

Untergrund erfahren, bevor sie
dort gegeneinander ein Rennen
fahren kormten. Dann bekamen
sie Unterr icht über die Abst im
mung von Fahrwerkea durften
im Gym schwitzen und alles
über das Aufbautraining zum
M o t o r r a d - R e n n f a h r e r e r f a h r e a

Dann ging es auf die Cjokart-
Piste, wo sie mit Minibikes ge
geneinander antreten mussten
und wo Galang Hendra Prata-
ma gewann. Schließlich durften
sie auf dem Grand-Prix-Ki irs in
Misano mit Yamaha R3 gegen
Valentina Rossi und seinen GP-
PUoten fähren. Dabei setzte sich
von den Jünglingen der Thai
länder Peerapoi^Loiboonpeng
am stärksten durch. ♦ IP

N A C H R I C H T E N

Großer Crash von
Aegerter in Suzuka
Moto2/Endürance-WM
Dominique Aegerter. der
in den le tz ten be iden Jah
r e n b e i m A c h t - S t u n d e n -
Rennen In Suzuka die Plät
ze 3 und 2 belegte und auch
In diesem Jahr beim F.C.C.-
T S R - H o n d a - Te a m f a h r e n
wird, war letzten Donners
tag und Freitag beim offiziel
len Tes t fü r den Endurance-
K lass iker. Er konnte zwar
d ie d r i t t schne i l s te Ze i t des
Tests herausfahren, aber er
ha t te auch e inen ho r ren
den Sturz zu verzeichnen,
nach dem d ie Honda GBR
1000 RR völlig ausbrannte.
«Es war mein Fehler», gab
Aegerter zu. «Es tut mir leid
fürs Team, ich selbst habe
Schmerzen am Fuß und am
Rücken .» D ie schne l l s ten
Ze i ten be i d iesem Test fuhr
das Yoshlmura-Suzuki-Team,
Takuya Tsuda und Noriyuki
Haga belegten die ersten
beiden Plätze In der Zei ten
l iste.

Mahindra: Für 2017
früher anfangen
Moto3 Nach dorn Sieg von
Bagnala beim GP von Assen
wi l l Mah indra am Sachsen

ring sein neues Getriebe ein
setzen. Der indische Herste l
ler bereitet sich bereits für
2017 vor. «Wir möchten n icht
den Fehler von diesem Jahr
wiederho len und das B ike
früher fertig haben)), so Ma
hindra Racing CEO Mufaddai
Choonia. ♦ IP

K O M P A K T
> »

M o t o r r a d - W M G i a c o m o
Agostini, Christian Sarron
und Hubert Rigal traten bei
den Bikers Classic in Spa
mi t dem offiz ie l len H is tor ie
Racing Team von Yamaha
an und präsentierten sich
und Ihre Bikes piekfein und
in Best form. Dabei fuhr
Agostini seine SOOer von
1974, Sarron die YZR 500,
mi t der er 1985 WM-Dr i t te r
wurde, und Rigal die TZ
750, mit der Agostini 1974
die 200 Meilen von Daytona
g e w a n n .
» >

M o t o G P M a r c M ä r q u e z
fand neben se inem regu
lären Training und seinen
PR-Verpflichtungen am
l e t z t e n W o c h e n e n d e n o c h
Zei t und nahm bei e inem
Nacht lauf auf der Barce
lona-Renns t recke te i l , de r
als Wohitätigkeitsveranstal-
tung für den SOS Kinder
dorf e.V. diente, ♦ ip

N A C H G E H A K T B E I
Phi l l ip Oet t l
(20/0) Der KTM-Holo3-Pilot Ist wieder topllt und will auf
dem Sachsenring das Maximum herausholen.

N A C H G E H A K T B E I
Tim Georgi
(16/0) Der deutsche Moto3-WM-Pllot (KTM) tritt erstmals
dank einer Wildcard bei einem Weltmeisterschartslauf an.

M o t o r r a d - W M

Rossis Camp

MInibIke-Rennen auf der Gokart-Bahn: Nur ein Tell der Akademie
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Nach Raas Ausfall fochten
Tom Sykes (S66) und Davide
Ciugllano den Sieg aus

/

Von IMRE PAULOVITS

Mit einem Sieg im ersten
Rennen von Lagune Seca
setzte WM-leader lona-
than Rca seine Sicges-Seric
f o r t . D o c h i m z w e i t e n L a u f
fiel er wegen eines techni
s c h e n D e f e k t s a u s .

Wenn Ioa-ith.-)n Rca sich in die
sem Jahr mit seinem TcamkoUe-
gen Tom Sykes oder einem der
Werks-Ducati um den SieghalgL
entstehen zuwci i haarst räuben
de Akt ionea In Laguna Seca er
fuhr das Ganze noch eine Steige
rung, zumal diesmal scftTOhl Sy
kes als auch Ducati-Pilot Davide

Giugliano zu knacken vearea In
d e r b e r ü h m t e n C o r k s c r e w
schaff te er es dann an beiden
vorbei! Dabei hatte Sykes gerade
angesetzt, um den bis d.ihin fuh
renden Giugliano zu überholen,
der so von der KüJirung schlag
artig auf 1'3 zurückfiel. Dieses
spektakuläre Manöver durfte die
Superbike-WM-Aktion des Jah
res schlechthin worden.

Ctoch kaum halte sich der IhtU
der Beteiligten in den Boxen
wieder beruhigt, schnellten sie
in der Box von Rea schlagartig
w i e d e r h o c h - N u r e i n e h a l b e
Runde später vcrpas.ste der
Weltmeister Ihm S, schaffte es
irgendwie, seine Kawa.saki in
dem Sraub neben der St recke
auf rech t zu ha l ten und w ieder
zurückzulenken. doch er fiel bis

t auf PIO zurück. Drei Kurven
später parkte er neben der Stre
cke, schaute sich den Schaltme
chanismus seiner Ninja an.
dann fuhr er sie hinter die Be
grenzungsmauer. Der Wel t
me i s te r muss te se i nen e r s ten
AusfeU in diesem Jahr hiruieh-

» m e a

W e n n d e r W M - L e a d e r a u c h
w e i t e r k e i n s c h l e c h t e s W o r t
über sein Bike und seine 'IVup-
p)C verlor, war es klar Das Ge
triebe, das ihn dieses Jahr beim
Rundeteschal ten schon so v ie l
Kummer bereitet Jiatte, ist .auch
weiterhin noch nicht ganz in
Ordnung.

WH-Kampf wieder entbrannt
Natür l ich hat Rca tuch seinem

Sieg im ersten Rennen nt)ch im
mer 46 Punkte Vorsprung an
der WM-Spitze. Doch mit die
sem letzten Sieg vor der Som
merpause hat seit Tcamkollegc
Tom Sykes wieder einen Moti-
v i a t i o n s s c h u b b e k o m m c a A c h t
Rennen sind noch zu fahren.
200 Punkte noch zu vergeben.
U n d m i t d e m W i s s e n u m d e n
Defcktteufel hat Sykes nun auch
die psychologische Stärke an
seiner Seite.

Die Ducati-IHlütea .st) stark sie
Im zweiten Rennen auch waren,
s ie werden nach de r Sommer

pause nur noch da.s Kalimenpro-
gramm zu diesem WM-Ktimpf
liefern. \wnn viel leicht auch ein
sehr spektakuläa-s. Chaz Davics
brach te s ich mi t se inem Stu rz
im ersten Lauf endgültig um ulle
W M - C h a n c e a

Laguna Seca brachte aber
a u c h a u s s e r h a l b d e s W M -
Kampfes so manche interessan
te Entwicklung, die nach der
Sommerpause für so manches
Spektakel sorgen könnte. Nicky
Hayden holte sich in Laguna
S e c a e i n e n w e i t e r e n P o d e s t
platz und er ist dabei auf seinen
Teamkollegen Michael van der
M a r k a u f z u h o l e n . B e i Ya m a h a
wird sich zeigen müssen, wie
Sylvain Guintoli nach der Som
merpause urückkehren kanru
Seine Vertretung Nlccolö Cane-
pa ist mittlerweile unheimlich
stark geworden und hat im
zweiten Rennen Alex Lowes be
siegen kötmcn.

Ein richtig gutes Wochenende
hatte in Laguna Seca auch Do
m i n i c S c h m i t t e r . Z w a r k o n n t e
ihn das Grillini-Tbam nicht, wie
er gehofft hatte, vor dem Ab
transport des Materials eine
2016er Kawsaki aufbauen, so
mu.ssteermit dem alten Model)
vor l ieb nehmca Im ersten Ren
nen verpasste er als 16. knapp
die Punkte, im zweiten wurde
der Sc l twc l ze r Kawa .sak i -P i ! o t
13. «Wahnsinn», kommentierte
der Schweizer, der am nächsten
W o c h e n e n d e s e i n e n 2 2 . G e
burtstag feierte

N A C H G E H A K T B E I
Tom Sykes
(GB/SO). Der Weltmeister von 2013 über seinen Sieg und
seine WM-Chancen, und was er nicht wusste.

Vo n W R 6 PA U L O V i T S

?Glaubst du wieder an
deine WM-Chancen? Ja.
Aber ich wusste gar nicht,
dass Jonathan Rea im
zweiten Rennen ausgefallen
war, Ich tiabe es erst nach
dem Zielein lauf er fahren,
meine Truppe hat es rrur auf
der Tafel nicht angezeigt.
Und was soll ich sagen? Oie
Pole Posi t ion, e in zwei ter
Platz und ein Sieg vor der
Sommerpause, das tut gut.
Wir müssen uns noch
we i te r ve rbessern , aber
vorers t wol len wi r den
Moment gcnlessen. Die
Infos, die wir aus den
Misano-Tests und aus dem
l e t z t e n R e n n w o c h e n e n d e
vor der Sommerpause
b e k o m m e n h a b e n , w e r d e n
wir in der Zelt, die bis zum
n ä c h s t e n R e n n e n k o m m t ,
a u f a r b e i t e n

'Wie war dein Sieg gegen
die beiden Ducat i? Vom

Set-up her hatten wir kein
optimales Motorrad
hinbekommen, wir hatten
das ganze Wochenende
Probleme. Meine Jungs
haben aber hart gearbeitet
und den besten Kompro
miss h inbekommen, de r zu
machen war. Meine Rei fen
hat ten zum Sch luss zwar
nachgelassen, aber nicht zu
sehr, dass ich nicht überall,
wo es nötig war. gegenhal
ten konn te .

?Wiewar das erste
Rennen? Es hätte sicher
besser laufen können, aber
da es sehr windig war. habe
ich darauf geachtet, ja
keinen Fehler zu machen
und zu stürzen. Ich hatte
aber leider nicht das Paket,
um gegen Jonathan Rea
gegcnhallen zu können.

Daheim so schön: NIeky Hayden wurde im ersten Rennen Dritter Sauber Ex-IDM-Champ Xavi Porös wurde Siebler und Vier ter
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SUPERBIKE-WN 2016 / Resultate

laguna Seca /USA): 9. lull 2016:17. WK-Uu^ 90,250 km Ob« 25 fidn. ä 5,610
km; 25 Fahier gesL, IB gewertet; Wetlei/Plste: trocken, 22 Crad; AsghaltrdS Grad

Fahrer Holortad Rdn.Zeil/RiIckst. Sciin.Rd. Pkte.

1. Jonathan Rea (GB) Kawasaki Zk-IOR 25 35:10.180 1-73 535 25

2. Tom Sykes (GB) Kawasaki Zk-IOR 25 •0.819 1^3.526 20
5. Nicky Hayden (USA) Honda CBRICOORRSPZS •12.296 1:23.832 16
4. Michael v.d.Msk(NL) Honda CBR1000 RR SP 25 • a 0 6 7 1-24.247 13
5. Al» Lowes (GB) Yamaha YZF-Rl 25 •15.355 1:23.054 11
6. Lorenzo Sayadwi (i) AptiiiaRSV4RF 25 •15.816 1:23.990 10
7. kavier Fords (E) Oucaii Panig. 1199 25 •15.541 1:24,144 9
8. M Torres (E) BMW S1000 RR 25 •15.838 1:24,598 8
9. Ale* DeAiigclis(RSM) AptiiiaRSV4RF 25 •19,999 124.537 7

10. NiccolbCanepad) Yamaha YZF-Rl 25 •22,832 124,800 6
11. Leon Camier (GB) HVAgustaF4 RR 25 •24.065 1:24.873 5
12. Anthony West (AUS) Kawasaki ZX-IOR 25 •28,902 1:24.815 4

15. Josh Brookes (AUS) 6HWS1000RR 25 •59,957 124,819 3
14. Katei Abraham (Q) BMW S1000 RR 25 •46,552 125.460 2
15. Roman Ramos (E) Kawasaki Zk-IOR 25 •55,791 1:21,580 1

16. Dominique Schmiller(CH)Kawasaki Zk-IOR 2 5 •59,021 1:26.042
17. Peter Sebestyen (H) Yamaha YZF-Rl 24 • I R d e 1:26,971 •

18. Pawel Szkopek(Pl) Yamatia YZF-Rl 24 • I R d e 126,524

Nicht klassiert:
- GianiucaVizzieiloO) Kawasaki 2k-10ß 16 •9 Rdn. 1:26,512
- Sae^AiSu|aiii(Q) K̂ wâ ki Zk-li}R. 16 •9 Rdn. 1:26,366
• Davide Giugliano (1) DucatI Panig. 11̂ 12 •13 Rdn. 123,747

f Rat(aeleDeRoM(i) BMW S1000 RR 1 2 • U R d n . l : 2 4 . m
- Chaz Davies (GB) Ducati Panig. 1199R 4 •21 Rdn. ii23.443

DurctRchnitistempo des Siegers; 155.586 km/h
Schnellste Runde: ChazDavies. 4. Runde, in 123.445 min{-155.747 km/h)

laguna Seca /USA): 10. Juli 2016:18. WM-Lattfi 75,810 km Ober 21 Rdn. ä 5,610
km: 19 Fahrer sest„ 17 gewertet: Wetter/Piste: troeken, 20 Grad; Asphalt; 46 Grad

'ahrer Hotcnad Rdn.2eit/RöcksL SdiaRd. Pkle.

I.Tom Sykes (GB) Kawasaki Zk-IOR 21 2935.285 173 552 25
2. Davide Giugliano (i) Ducali Par̂ . 1199R 21 •0.209 123.733 20

5̂. Chaz Davies (GB) Ducali Panig. lî 21 •0.766 123.837 16
"i. kavier Fords (E) Ducali Panig. 1199 21 •11.579 124,104 13

5̂. Nicky Hayden (US« Honda CBR 1000 RR SP 21 •12.219 1-24,195 11
6. Jordi Tortes (E) BMW S1000 RR 21 -12.465 124,171 10

7.Michaei v.d. Hatk(NL) Hwda CBR 1000 RR SP 21 •13.705 124.376 9
S.Niccoib CanepaO) Yamaha YZF-Rl 21 •20.449 "1̂ 4.247 8

9. Anthony West (AUS)_ Kawasaki Zk-IOR 21 •29,153 154.855 7

10. Roman Ramos (E) Kawasaki 2k-10R 21 •33.013 IK.OIQ 6
11. Raflaeie De Rou (i) BMW S1000 RR 21 •39,910 1:24.743 5
12.Karel Abtaham (CZ)

' BMW S1000 RR
21 •40,059 125,607 4

15. Dominique Schmitter(CH)Kawasaki Zk-IOR 2 1 •49.211 121.916 3
14. Alex Lowes (GB) Yamaha Y2f-Rl 21 •51.547 124,183 2
tS.SaeedAi SulaitijO) Kawasaki ZX-lpR. 21 •54.783 155.068 1

16. Peter Sebestyen (H) Yamaha YZF-Rl 21 •L-03.249 126.357
17. Gianluca Vizzielio (i) Kawasaki ZX-lOR 21 •1:25.191 1:27,007 •

Nicht klassiert:
- Jonathan Rea (GB) Kawasaki 2k-10R 5 •16 Rdn. 123,700
- Lorenzo Savadori (i) Apriiia R5V4 RF' 2 •19 Rdn. 154.159

Oütchscnnillslempodes Siegers: 155.751 km/h
Schnellste Runde: Tom Sykes. 2. Runde, in 1:25,552 min (•155.5AA km/h)

Nächstes Rennen: 16.-16. September 2016. lausilzrinotO)
Internet: www.woridsbk.com

S T R E C K E

L a g u n a
S e c a

Training(5Uufe)
Davies

Reo

Ka^n
Sykes

5. Lowes

6. Girjgiiano
7. Tones
B. Savadon
9. Fords

10. Canepa
11. VanderHatk

DeArigelis
Carnlet
Abraham
De Rosa

West

boMes
Ramos

Schmiüet
20. AlSulaiti
21. Szkcoek
22. Sebestyen
25. ViHieflo

12.
15.
14.
15.
■4.

17.

125.622
123.696
1:25.896
1:23.891
125.912
125.978
124.022
124.106
124.150
124.310
1:24,317
1:24,555
174.504

19.

1:25.066
1-25.210
125.212
125,246
125.269
1:26.281
1:27,501
127,548
128.22?
128305

IWre 1-10; rtuiitinen toi Swwjore 2
eut» 11-25: (Miiitinrn lor Superooe ]

SuperDoie(213ule)
Sykes
Rea

Giu^iano
Davies
Fores

222.1S5
121210
i a . 4 7 9
122.6%
122.979

6. Hayden 122.988
7. lorres 1-23 MS
8. Savadori 1231)96
9. Canepa _ i23.C(%

10. Lovres 123,Ü6
11. Van der Mark 123,455
12. Camier_ 123,459
H . Angeto 1.23.561
• 1

West 1:24J28
15. E.-i»kes 1:24.598
16. Ramos 1:24.708
17 Abraham 1:24,311
18. De Rosa 1:24.667
19. .Vlwklter 1:25.354
20. JUSulaiii 1:25.569
21. Szkopä 1-25.970
72. Se.'iestyen 156359
75. Vizzieif? L27540

WH-Stand Fahrer

1. Rea 368
2. Sykes 322
3. Davies 260
4. Giugliano 185
5. van der Hark ÖS
6. Hayden 1 7 3

7. Tones iss
8. Camier 110
9. Savadori H O

12. Reiterberger

WH-SlandHemener

1. Kawasaki 4 2 1

2. Ducali 326
3. Honda 24i
4. BMW 7" 165
5. Yamaha 141

6. Apriiia 128

7. HVÄgusta ÜO

Trotz eines Ausfal is weiter ThbetienfOhrer Jonothan Rea

HölseiMnkteder Rennen
1. Lauf
Start: Rea dringt sich an
Sykes vorbei und biegt vor
seinem Teamkoilegen,
Dsvies und Giugliano in Tum
l e i n .
1. Runde: Sykes drückt sich
an Rea vortei, auch Davies
k o m m t v o r b e i .
2. Runde: Sykes. Davies
und Rea hingen Giugliano
ab. HaydenaufPS.
3. Runde: Davies bedringt
Sykes mit der schnellsten
R u n d e .
5. Runde: Davies und Rea
dringen sich an Sykes
vorbei . Dann s türz t Davies
in Turn 6.
n . R u n d e : L o w e s k o m m t
Hayden (P4) immer naher.
13. Runde: Giugliano stürzt
von P3. dami t be ide
W e r k s - D u c a t i o u t .
15. Runde: Sykes bedrängt
Reo immer heftiger.
17. Runde: Rea neben der
Strecke. Sykes geht vorbei
In Führung.
20. Runde: Rea hol t s ich
die Führung wieder
z u r ü c k .
23. Runde: v.d. Mark
k o m m t L o w e s i m m e r
n ä h e r .

24. Runde: v.d. Mark an
Lowes vo rbe i (P4 ) .
25. Runde: Rea gewinnt
vor Sykes und Hayden.
2 . Lau f
Start: Rea startet schiecht:
Sykes liegt vor Giugliano
und Rea.
1. Runde: Van der Mark
rutscht ins Kiesbett, kann
a b e r w e i t e r f a h r e n .
2. Runde: Camier bleibt
mit einem Technikprobiem
s t e h e n .
5. Runde: Pawel Szkopok
fährt vor Turn 6 geradeaus,
s t ü r z t u n d b l e i b t n e b e n
der Strecke liegen - rote
Flagge.
Restar t : Nach 15 Minuten
Quick Restart mit
Startaufstellung nach
Pos i t ionen nach Runde 4 .
Sykes ist vorn, vor
Giuglano und Hayden.
5. Runde: Giugliano nutzt
einen Rutscher von Sykes.
Dritter Hayden vor Rea.
Savador i und Dav ies .
7. Runde: Rea vor Hayden
Dritter: Savadori stürzt.
6. Runde: Rea fährt in der
Cork Screw mitten durch
auf Pt. Sykes zieht mit und
Gtugliani ist Dritter.
9 . Runde : Rea ve rb rems t
sich, kommt in den Kies
und ver l ie r t 9 Pos i t ionen.
18. Runde: Sykes knapp
vor Giugliano: Davies liegt
nur noch 0.93 sec. zurück.
24. Runde: Ein Dueü der
Ducat is b is aufs Messer:
Sykes flüchtet nach vorn.
25. Runde: Sykes gewinnt
vor Giugliano und Davies.
Lowes s tü rz t in der le tz ten
K u r v e . ♦
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Internationale Gesellschaft auf der i
Podium: Halbleh, Fritz und Macke

IDNSuperbike r

Alles Frib, oäer was ?
Vo n A N K E W I E C Z O R E K

T i t e l £ i v o r i t M a t h i e u G i n c s
i s t a u f d e r B M W d i e F ü h

rung los und stocksauer.
Marvin Fritz auf der priva
t e n Ya m a h a 1 s t n a c h e i n e m

DoppcLsicg jetzt der erste
M a n n u n d k a n n f r o h l o c k e n .
F ü r d a s W c r k s t c a m l i e f e r t e
Dunlop neues KcJfenmate-
r i a l n a c h Z o l d c r . D e n n o c h
herrschte Kriscnstimmung.

Dunlop suehl beim IDM Supcr-
b i k c - C o m e b a c k m i t M G M
Y a m a h a u n d d e m W l l b e r s -
BMW-Team Anschluss an die l^i-
relii-Fraktioa In Belgien packte

Ralph CluTStmann, Service-Chef
von Dunlop Moioreptin. neue
Vordeire i fcn mi t e iner s te i feren

Mischung aas. D.w gab es einen
mxrh weicheren Hinterreifen als
bLslier.dermelirGripveripiicht.
Y a m a h . a - Te a m c h c f M i c h a e l
Galinski meinte nach den ersten

Ivrfahningcn; «Wir br.iuchen
fürs Rennen ganz neue Reifen.
Wir leiben versucht, das Materi
al mehnn.ils zu verwenden, alKr
gebraucht vermittelt es auf der
Bamsc kein GefühL Es darf zwi
schen ztvci Einsätzen nicht kalt
w e r d e n , d a n n f u n k t i o n i e r t e s
e i n w a n d f r e i » I m W i l b e r i - Tc a m
kommt d. \s schwarze Gold so
f o r t u n t e r d i e R e i f e n w. i r m e r .

«Die llrellis sind da nicht ganz
so empfindlich», gesteht Beiuiy
Wilbers. «Wir fangen aber an zu
verstehea was der Dunlop-Rei-
fen von uns mochte: auf jeden
F a l l e i n e a n d e r e G e o m e t r i e .
Dämpfung und Balance als die
Pirellis. Ich gehe davon aus. dass
wir heute den ersten Podiums-

erfolg in der Kombiaiilon von
BMW und Dunlop Iwben wer-
dea» Der sch i l lemdc Teamchef
behielt Recht. Sein Fahrer Basti-
en Mackels wurde zweimal Drit
ter. Was ihm nicht nur Syropa-
chlcpunktc brachte. Denn Mathi
eu Gines. sein Markenkollege
und bisherige Führende toh Van
Zon-Remeha-BMW, fabrizierte

aich Platz zwei im ersten Lauf
einen Sturz im zweiten Rennen.
Er rappelte sich zwar wieder auf
und machte auch Plätze gut.
a b e r e r k a m h i n t e r B M W- P j r t -
ner Macke ls ins Z ie l . Wäa- er
vor dem Belgier gelandet, hätte
der Franzose jetzt noch die
MeisieischaftsfÜhrung inne. Gi
nes war schon nach dem ersten
ljuf nicht Iti iHister Stimmung,
nach dem zweiten schon gtir
nicht. «Und auf der Strecke ging
es zu w ie be i e inem f ranzös i
s c h e n E n d u r a n c e - R e n n e a »
Marvin Fritz hingegen strahlte;
«Ich halte einen ganz neuen
H i n l e r r e i f e n v o n P i r e l l i d r a u f .
Der ist superweich und klebt.»

1DM SuperStock 1000

Hartes Brot für Griimwald
In Zoldcr gab es die Konter
aktion fiir den letzten Dop
pclsieg von Luca Griinwald.
In Belgien räumte Danny de
Boer doppelt ab. Damit löste
er den Bayern an der Ihbel-
lenspitzeab.

Nur ein einziger Ihmkt trennte
die beiden Haudegen vor den
Rennen. Grünwald verspielte
s e i n e n Vo r t e i l i m e r s t e n I j i u f
mit einem Sturz in der neunten
Runde. Da lag er gerade auf dem
vierten Platz. Ein zweiter Rang
im zweiten Lauf genügte dann
nicht , um noch etwas zu r ich
ten . De Boer war e inen Wim-
pemschiag eher im Zieh obwohl
G r ü n w a l d b i s k u r z d a v o r v o r
Ihm war. Doch wegen einer ge
schwenkten Flagge am Sire-
ckenrand war er kurz irritiert,
doch das war schon zu lange.
De Boer war in der letzten Kur
ve innea Grünwald hatte außen
keine Chance mehr zum Über-

Spektakulär, aber kein Grund zum Abbruch: Crash In Runde 1

holea Übrigeas fuhr er mit ei
nem Ia>ch im Kn ie . Vor e ine r
Woche be im Testen in Schle iz
war Grünwald gestürzt, hatte
sich das Bein angoschlilfca da
nach war eine Entzündung auf
getreten. Für mächtig Aufre
gung sorgte der australische
Heißsporn Remy Gardner. Der

18-)ährige Sohn des ehemaligen
500 ccm-Weltmeisters Wayne
Gardner, der noch nie mit ei
nem 1000 ccm-Bikc Kennen ge
fahren ist. gab sich äußerst
s e l b s t b e w u s s t , s t ü r z t e d a n n
a b e r d r e i m a l i m e r s t e n L a u f ,
w o b e i e r b e i m e r s t e n A u s r u t
scher den Österreicher Stefan

Sprung nach vom; Jan BQhn

K e r s c h b a g m e r m i t a b r ä u m t e .
Imzweiten Ijufwar der ehrgei
zige Junior zu Beginn noch
s c h u l d l o s i n d e n S t u r z e i n e s

Quartetts verwickelt, in dem
sich auch sein eigener MGM-
Yamaha-Teamkullege befand.
Drei Plätze in der Tabelle mach
te Jan Sühn gut. ♦ AWI

Mit P2 im zweiten Rennen Jio
ferte Jan Halbich auf der HRP-
1 londa sein bisher bestes Ergeb
nis.ib. DicncucMagncti Matil-
l i - E l e k t r o n i k w a r d a b e i n o c h
nicht an Bord. Das Team tesic;e
sie vor einer Woche in Schleiz;
aber sie soll erst 5000 Kilom
[er fehlerfrei laufen, ehe sie ii
Malbichs Supcrbike kommt
Und wie ging das Woclionendi
be im Vamaha-Werks iea ra aus

HolTnungsträgcr Florian Al
sammelte 13 Punkte im erst» i»
Uiuf und Luka.s TVauim. inn 'L
I m z w e i t e n v e r z e i c h n e t e d i e
MGM-Truppc einen komplct;
t e n To l . i l a u s f a l l d u r c h S t ü r z t
Freude kam da nicht auf. ♦

IDH$viK<bllie.Höhtpijnkle
1. Lauf, Start; Fritz gewinnt
den Start von P2 aus.
1. Runde: Fritz führt vor
Gines, Gnjnwald. Mackels ,
de Boer und Halbich. Sturz
von Gardner und Kersch-
b a u m e r .

2. Runde: Fehler von Fritz,
Gines übernimmt Führung.
4. Runde; Fr i tz kontert in
der Jacky Ickx-Kurve und
ist wieder Erster.
5. Runde: Zwei wei tere
Stürze von Gardner.
9 . Runde: Grünwa ld s tü rz t
von P4 ins Abseits.
17. Runde; Letztes, heftiger.
Aufbäumen von Gines.
aber Fritz gewinnt mit nur
0.292 sec Vorsprung.
2. Lauf, Start: Gines kommt
am besten weg.
1. Runde: Fritz vor Gines,
Halb ich. Mackels . Massen
sturz von Trautmann, le
Grelle, Gardner. Fil la,
S. Runde: Alt stürzt.
7. Runde: Gines führt.
12. Runde: Gines stürzt,
kann abe r we i te r fah ren .
17. Runde: Fritz siegt mit
deutlichem Vorsprung.
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12. Juli 2016 / MOTORSPORT aktuell S T R A S S E N S P O R T M O T O R R A D
INTERNATIONALE DEUTSCHE MEISTERSCHAFT / Resultate
Zol(ie( (B): 08.-̂ . Jid 2016,4. Rindeor IntmMiooalen Deutschen Hotoiradmeistef-
schatt; StredienlSnge 4D11 km.

SuDertHte/SoiMtslMk 1000
L laut: 17 Bunöen, J8 fahrec gestartet. JJ gewertel.
Superti4e; L Harvin Frilc (O/Yamahal In 26:25JM5 {■154.44 km/hX 1 Hattteu Gnes (F/
BKW) -0.292 see 3. Baäi«i Haclels ß/BKW) -181)16; 4. Ftaw AH (DAanuha) -26.500:
S. Lukas rtautmmt (A/rantfia) -52386; 6 kenustSikoca (Pl/BKW) -55,669
Superslodt 1000:1. Darviy de Boec fflUYanat̂ . n 2639167 im (-153.07 km/hx l
VmceKlombois (S/GHW) -5.999 sec 3. Jan Buhn (D/BHW) -11690; 4. Pew Bislerbosch
tm/BHWX 5. Dontn* Vlncon (D/BHVtO: 6 tob Kanog (IMtaNasakiX 7. Sebastien la
(6/BHWX B. Roman Stamm (IMawasakIXO. XoenTeelen (klAamahaX 10. Damet
Aaithennger (DAaMasaki)
Schnetlste Runde: Haihiw Giies (F/BHWX in 131.941 cmn
1 laut: 17 Rinden. 41 Fatirei gestartet. 31 geweitet.
SuperbAe: 1. Harvln Friic (DAamaha). In 2632.0P (•1S376 kir/hX 2. Jan Katiich (0/
Honda) -15.323; 3 Bastien Hackeis (B/8HV0 -19,493; 4, Hatlwu (lines (F/BHW) -20255:5.
lienuszSikoiatPL/BHW)-11)2,956
Supeislock lOOth 1 Danny de Boec (KLAamahal r 2639.167 mn (-152.22 km/h); 1 luta
Grünwald (DAamaha) -0.095; 3. J» BtXin iD/BHW) -4574; 4. Stefan KefschbaumeKA/
KawasakD: 5. Pepljn 8djSterbosch (HL/BMW): 6. Dominac VIncon (D/BKWX 7. HIgel Wäciaven
(HL/Honda): 8. Daniel Kartheininger (D/XawasakD: 9. Haic Neunuim (D/BHWX10. Koen
2eelen(Nl/Yamaha)
Schnellste Runde: Haivln Fht; (DAamaha), In 1:32.096 min

Stand Sugerbike (nach 7 von 15 LAufen): 1. Fntz, 140 FUikie; 2. fines 138; 3 Alt 89;
4. Haibkh 84; 3 Heukiidiner 78; 6. Kadcels 69; 7.Sika(a SO: 8. Kasbeigec 33
Stand Superslod: 1000 (nach 7 von 15 Uufen): 1. De Boei 160; IGiOnwald 131; 3 BQhn 85:
4. Stainin 76; 3 Hekvasi! 67; 6. Xerschbaumei 66; 7. Blisterbosch 62; 8. Vincon 619. Zoelen 41

SuperstockGOD
1. lauf: 12 Rinden. 20 Fahrer gestartet. 16 gewerlä.
1. Christian Stange (D/Kawasahl). In 19:18,671 mir (149.13 km/h); 2. Kevin Wahr (0/
SutukO -1,294 see; 3. Jonas Gelmer (D/KawasakI) -8.804 4. Haunce Ullrich (D/Yam )̂
*11.620:5. Janisöi FYokop (O/Kawasaki) -17,173 3 Harc Buchner (D/Yamaha) -21,196;
7. Talu laustehto (HN/Sumlu) -25,539; 8. Sarah Heide (D/Suzuh') -34.702: 9. Ken Heutfels
(HL/Kawasaki) *34.887; 10. Sander Qaessen (D/Yamaha) -38390
Sräinellste Runde: Bryan Schnuten (NlAamaha). In 1135.427 min
2. L»if: 15 Runden, 21 Fahrer gestartet. 21 gewertel
1. Kevin Wahr (D/Sinuki). in 24:19348 min («17.99 km/hX 2. Bryan Söiouten (HL/
Yamaha) *7.938; 3. Janusth Prokop (0/Kawasakl) -SJWi 4. lalu Lauslehto (FlNAimikl)
<8,253:5. Haurice Ulirkli (DAamaha) *11461; 6. Rafael Netra (DAamaha) *23.768:
7. Harc Buchner (D/Yamaha) -23722; 3 Chnsban Stange (D/Kawasaki) -28.289; 9. Ken
Heutfeis (Nt/Kawasaiü) *29.935; 10. Christoph Belnhch (D/Hor»da) -32.885
Schnellsle Runde; Jonas Geitner (D/KawasaklX m 135.786 mm
Stand (nach 6 von 14 LAirfen): 1 Stange. 114 Punkte: 2. Lühkn 105; 3. Schonten 79; 4.
Geitner 73 3 Prokop 59; 6. lauslehto S6; 7. Büchner 56; 3 Wahr 4S 9. Nera 44

lOHSupermono
13 RunrJen, 17 fahret gestartet. 16 gewertel.
1 lauf; Ezequl̂  Itunnz (ARG/HKRj. In 2238.9S0('13S.7S km/hX 2. Lukas Wimmer (D/
HKR) -2.054; 3. Arle Vos (Nl/KTH) -15.036:4. Ogm Hoch (D/KTHX 3 Bram lambrerhfs
(B/KIMX 3 Roben Srhotmann (NL/KfHX 7. Johann Ffamann (D.flKR): 3 AOard Kerkhoven
(Nl/KTH): 9. RYan van de lagemaal (Nl/KTH): 10. Tarho Wedman (Nl/HKR)
13 Rundw. 17 Fahrer gestartet. 16 gewerlet.
1 lauf; 1 lukas Wirr.mer (D/HKR). 22:44.175 («137̂ 2 km/h); l Ewjmel Humoi (ARG/
HKR) -0538:3. Arle Yos (Nl/KTH) -39.288; 4. Ryan van de lagenaal (Nl/KTH); 5. Dinn
UInch (P/KTH): 3 Hkhael Verbrugghe (B/K1H): 7. ABatd Kerkhoven (Nl/KIHX 8. Allad
Kerkhoven (Nl/KfH): 9. Ryan van de lagemaal (Nl/KTH); 10. larho Wedman (Nl/HKR)

NArhster lauf: 29. bis 31. Juli. Srhieiuer Dreieck (0)
Internet www.suDerbike-idm.de

IDK Sidecar

15 Runden. 25 Gespanne gestartet. 22 gewerlet.
1. PAIvarlnta/Kainulainen (FIN/ICR-8HW). in 25:10.824 mm (■ 142.96 km/h); 2. Streuer/
Koerls (Nl/LCR-SumkO -25.506; 3. Saltler/Heuberi (D/lCR-BHWl -41832; 4. Roscher/
Burkhard (D/ICR-BHW); 3 GAliros/Daalhuuen (S/lCR-SiuukiX 3 Smlts/Verbrigge (Nl/
RCN-Yamaha): 7. Schroder/Wenh (0/lCR-Suruki); 8. Kentrw/De Haas (Nl/BHV/)
Stand (nach 4 von 6 LAifen): 1 Streuer 88; 2. Roscher 75; 3. RuU 53:4. Sattler 41.

NAdister lauf: 29. bis 31 Juli. Schlelrcf Dr̂ eck (0)
Internet www.ig-gespanniennertde

IDN Superstock 600

Suzuki doch stärker

E n d e d e r D I e n s H a h r t : Ta t u L a u s l e h t o a u f e i n e r B O O e r - S u z u k I

«Die Suzuki ist stärker als die
meisten denken», fasste Kevin
Wahr nach seinem Sit;g mit der
GSX-R 600 zusammen. «Sie hat
ihre Macken, aber als Fahrer
muss man damit arbeiten.» Der

l-jr-Supersport-WM-Pilot rück
te die in Schiefläge geratene Su
zuki-Welt jedenfalls wieder zu
recht. «Ich hätte allerdings bei
de Läufe gewinnen müssen»,
sagte er. «Ein paar Prozent Ri
siko mehr und es wäre auch im
ersten möglich gewesen. Im
Zweikampf bin ich im Nach
teil.» Von den Verfolgern Bryan
Schouten und Janusch Prokop
war er bei seiner Triumphfehrt
aber weit entfemL Prokop, der
Newcomer, holte das erste war
es das erste Podium in seiner
jungen IDM-Karriere. «Das hat

te ich jetzt noch nicht erwartet.
Wir haben die Drehzahl erhöht,
d a d u r c h k o n n t e i c h d i e L i n i e
besser halten.» TeamkoUege Jo
nas Geitner, der am Vortag Drit
ter geworden war, hatte sich zu
nächst sogar Siegchancen aus
gemalt. Er folgte Wahr im
Windschatten, wollte ihn sicdi
in der Kurve vor der Gegenge
raden zurechtlegea doch plötz
lich klappte das Vorderrad ein.
Auch Christian Stange, den Sie
ger vom Vortag, erwischte es im
z w e i t e n l a u f e i s k a l t . D a m i t
herrscht fast das gleiche Kräfte
verhältnis wie vorher. Derm bei
de hatten im ersten Lauf ihren
Ti te lkonkurrenten Bryan
Schouten an der Spitze stürzen
seheiL Am Sonntag wtirde der
Niederländer Zweiter. ♦ AWI

YAHAHA-R6-DUN10P-CUP/ ResuitBte

Zotd« 13 Ruuiftn A 4511 knx 34 (32) Fgfuer gestartel 28 (29) gewertel
1 lauf: 1 Marc Zellhöler (D). In Z130.406 (145.07 km/hX Z Pattyk Koslniak (PI) -0/158

sec; 3. Dariel Rubin (0) -0.S814. Dennis St̂  (DX 3 Donwiik Rubin (D); 3 Andreas
Xiambauer (A): 7. Srymon SIrankowä:! (PIX 3 Leon LangstAdUer (DX alle Yamaha YZF-R6
1 lauf: 1 Pat/Yk Koslniak (f̂ ). In 2127.Z68 (■145.4Z kra/hX 2. Daniel Rii)« (D) -1985;
3. Harc ZelRiOler (D); 4. Dominik Rubin (DX 3. Andreas Klambauer (AX 3 TImD Kugler (CHX
7. SzYmon Slrankoŵ  (PIX 3 Christof Häer (DX 9. Tcni Thrfmayer (DX aOe Yamaha R6
Pinklesland nach 5 von 8 LAiHen: 1. Kosimak. 90 Punkte; Z ZcGlî  733. Oaniri Rubin
62; 4. Klambauer 52; 3 Hbler 39; 6. Kugler 32; 7. Oomjnik Rubm 32; 3 Stetzer 32

NAchster Lauf: 29.-31. Juli Schleuer Dreieck (D)
Internet: www.vamaha-cup.de

I D N S i d e c a r

Licht und Schatten

Srüße ins Krankenhaus: GeneMingswOnsche fOr Nekvasil

Josef SaitlerAJwe Neubert mel
d e t e n s i c h n a c h e i n e m v e r
korks ten Sa isonauf tak t und e i
n e r N u l l r u n d c a u f d e r h N ü r

burgring mit P3 auf dem ]?odi-
u m z u r ü c k . N a c h d e m i n d e r
F.ifel gar nichts ging und die
Eluktronikprobiemc am Ge
spann unlösbar waren, fuhr
Sattler persönlich zum Herstel
ler des Steuergeräts. Dort wur
de vor Ort die nächste Stufe ge
zünde t . Se i tdem be f inde t s i ch
d a s D u o i m A u f w ä r t s t r e n d .
«Den S tand von heu te hä t ten
w i r i m M ä r z h a b e n m ü s s e n »
sagt Sattler. Die Saisonvorberei
tung hinkte hinterher. Gegen
Zolder-Sieger Pekka Päivärinta
kommt trotzdem so schnell kei

ner an. Der vierfache Weltmeis
ter war wieder eine Klasse für
sich, bekam als Gast aber keine
P u n k t e . D a s z w e i t e S i d e c a r -
R e n n e n w u r d e n a c h n u r v i e r
Runden abgebrochen wegen ei
nes schweren Unfal ls von Gäll-
rös/Daalhuizen abgebrochen.
Be ide wurden med iz in isch ver

sorgt. In der Wertung gab es die
h a l b e P u n k t z a h l ♦A W

E l e k t r o n i k i m G r i f f : S a t t i e r

N A C H R I C H T E N

Teamchefs wollen
Superbikes erhalten
iDM Superbike Die Teamchefs
Michael (jallnski (Yamaha).
Jens Holzfvauer (Honda). Sepp
Buchner (Yamaha) . Werner
Daemen (BMW) und Benny
Wiibers (BMW) plädierten In
Zoider einstimmig für einen
Erhalt der lOM mit der Klasse
SuperblHe inklusive des
WM-nahen Reglements. Sie sei
ein internationales Sprungbrett
für die WM. wie man an Markus
Reiterbergerund Xavi Fores
sehen kann. Zudem würden
laut Wiibers 25 Prozent des

Budgets durch anschließende
Moto r radverkSu fe refinanz ie r t .
"Gut an der Superbike/
Superstock-Wertung ist, dass
es dadurch zwei Podien gibt
und Marken zum Zug
kommen, die sonst weniger
Chancen hat ten.» Die
Teamche fs we rden i h re
Vorstellungen diese Woche
dem Indus t r i eve rband f ü r
Motorradfahrer (IVM) und den
Hers te l le rn un te rb re i ten .

Nekvasit: beide Beile
schwerverletzt
IDM Superstock 1000 Die
zwe i t e Ku rve wu rde Marco
Nekvas i l in Zo ider zum
Verhängnis. Der Österreicher
stürzte im freien Training
ohne Fremdeinwirkung. Die
Folgen; Brüche an beiden
Beinen. Links ist das Knie
t o t a l z e r t r ü m m e r t , d a s
Kreuzlaand gerissen. Rechts
s i n d Wa d e n b e i n u n d K n ö c h e l
kaputt.» ♦ AWI

K O M P A K T
) »

IDM Superstock 600 Die
Suzuki des Stoneiine-Mayer-
Teams Ist tuald verwaist. Der
seit dem Saisonanfang
v e r l e t z t e S t a m m f a h r e r K a n e
Burns fäl l t weiter aus. Nach
dem Röntgen in Deutsch
land unterzog sich der
19-jahrige in seiner Heimat
Australien einer Kcrnspinto-
mografle. Dabei stellte sich
heraus, dass Burnes drei
komplett gebrochene
W i r b e l f o r t s ä t z e h a t .

> ) >

IDM Superstock 1000
Remy Gardner wird in
Europa von Ex-GP-Pilot
Martin Wimmer betreut, der
nach d re i Jahren Amer ika
nach Spanien umgesiedelt
ist. Die IDM Zoider sollte als
Vorbereitung auf den
M o t o r r a d - G r a n d - P r i x a u f
dem Sachsenring am 17. Juli
d ienen. Gardner w i rd den
Rest der Saison in der
MotoZ-WM fahren. ♦ AWi
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U S - M o t o c r o s s

Vortritt für Ell Tomac
Vo n T H O M A S S C H I F F N E R

Im s ieb ten Sa ison lau fdc r
US-Meisterschaft siegte erst
mals Kawasald-POot Eli Tomac.
Der zweitpiatderte Ken Roczen
hat weiteÄln einen komfor
tablen Vorsprung auf seinen
einzigen Konkurrenten.

Der verletzte Ryan Dungey,
dann fi i t i fma i Ken Roczen und
nun erstmals Eli Tomac war der

Gesamtsieger beim siebten Lauf
der Nationais auf der Sandstre-
ckc in SouthwickAfassachuscns.

In Lauf l gewann Geico-Honda-
Mann Justin Bogie zum dritten
M a l n a c h e i n a n d e r d e n H o l e -
s h o t . R C H - S u z u k i - S i a r K e n
Roczen war nach dem Start nur
u n t e r d e n e r s t e n Z e h n , a b e r
schon nach der Startrunde Vier
te r. Nachdem er das f ranzös i
sche Doppel Christophe Pour-
cei/Marvin Musquin kassiert
hatte, war der Thüringer Zwei
ter, aber Eil Tomac ließ Ihn
nicht aus den Augea In Runde
5 knackten Roczen und Tbinac

den tuhrenden Boglc, und in
Runde? übernahm der US-Boy
mit einem spektakulären 1'as.s
die Spitze.

Tomac klar schneller als Roaen
Tomac fuht dann die schnellsten
Runden und h ie l t s i ch m i t 24

SekundcnVorspningbis ins Ziel
schadlos. Auch in Moto 2 gewann

Bogle den I iolosliot, vor Pourcel
und Roczen. Doch eine Kollision
mit dem Pranzosen kostete Bog
ie die Führung, w.is Roczen zur
neuerlichen Spitze vor Tomac
ausnutz te . D ie be iden Meis ter -
schafts-Ersien setzten sich vom
Feld ah und l ie fe r ten s ich e in
Pr i va tdue l l , be i dem Tomac in
Runde 6 nach vom ging, dureh

einen Fehler von Roczen abge
fangen wurde, aber wenig später
die Führung bis zur Ziclftaggc
ü b e r n a h m u n d v o r d e m D e u t
schen und Justin Bareia siegte.
«Ich hatte das Gefühl, dass mein
Bike heute nicht schnell genug
für diese Bedingungen uar, und
noch dazu ließen es Eli tind das
Kawasaki-Team richtig krachen»,

e r k l ä r t e R o c z e n s e i n e z w e i t e

Saison-Niederlage. «Ein 2-2 ist
immer noch ein gutes Resultat̂
und deshalb b in ich n icht sehr

besorgt.» Der Vorsprung dos
Thüringers reduzierte sich fun
Läufe vor Schluss um 6 Punkte

beträgt auf Tomac aber immer
n o c h 4 7 Z ä h l e r . K T M - M a n n

MusquinbicibtaufRangS. ♦

D i e s m a l w a r E l i To m a c s c h n e l l e r a l s K e n R o c z e n

T r i a l - W M C o m b l a i n - a u - P o n t

ÜS-HOTOCROSS-MtlSTERSCHAFT / Resultate

Switfiwkk (USA): 9. U 2016.7. Lauf
4S0 (cm, Oeuint L Ek Tomac (USA/lüwKak;) l-L 2. Ken koczen (D/Suruki) 2-2: S.Justin
Sarcu (USAAamaha) 63; i. Hatvn Husquin (f/XTH) 3-7; 5. Weston Peck (USA/ramalu)
7-4; 6 Christophe Pourcel ff/Hustpama) 5-6 7. Sennv Bloss (USA/KIM) B-O; 8.8nx HcWe
(IfSA/Suruti) 10-fc 9. lustin BrJrton (USA/KW) 9-9; 19 Andiew Stot(USA/kTH) U-11;
U- Jistin Bogle (USA/Honöa) 4-3612. (ofe Kartiner (USA/Ya-maha) 13-12; 13. Kyte
ChshcWn (USA/Honda) 14-1614. PN Ifolerti (USA/Yamaha) 39-10; 15. Tyler Bowers (USA/
Kawasaki) 17-14; 16. Heath Hamson (USAAawasaki) 12-1917. Nodi Hcconahy (USA/
Husgvama) 18-15; 19 fim TiemtAay (CAH/Yamaha) 35-13:19 Jason Brooks (USA/Yamaha)
15-37; 20. Rcky Rennef (USA/Husqvama) 15-39
Stand nach 7 von 12 Liefen; 1. Roc2en337 Punkte: 2. iomac 299 3. Husquin 201; 4. Barcia
181:6Ti(kle 17L 9 Pourcel 168; 7. (efc Seelv (USA/Honaa) 151; 3. Bogle 136 9. Ryan
Dungey (USA/Hcmla) 131; 10. Brayton 129IL Jason Anderson (USA/Husqvama) IB;
11 Short 10913. Peck 9ft 14. Bloss 9615. Irey Caiar()(lJSA/Hc«Kfi) 97; 16. Nicolelll 95

NSchstes Rennen: 16 Jak. Hdville(USA)
internet: www.mxswtspcoraclngxom

M o t o c r o s s - W H 2 0 1 7

Bou wieder veiletzt Sieger Ortswedisei?
lYotz schwachen Beginiis
konnte sichHtelverteidiger
Ton! Bou be im Tr ia l -Rev iva l
in Belgien zum achten Mal in
dieser Saison in die Siegeriiste
eintragen. Franz Kadlec bheb
nur Platz 15.

Bei der Eintagesveranstallung in
Comblain-au-Pont lag der weit
beste Trialpilot nach der ersten
von drei Rundon lediglich auf
Platz 4! Schon in Runde 2 konn
te er sich über die zwölf Sektio
nen an die Spitze des 17-köpfigen
Feldes setzen, und am Ende
ha t te de r Mon tcsa -Honda - I ' i l o t
den 11. WM-Lauf mit 10 Punkten

Vorsprung auf Landsmann
Adam Raga gewonnen. Takahis.!
Fujinami konnte diesmal die
spanische Phalan-x nicht durch
brechen. Der Japaner landete
hinter dem iberischen Quarten
Bou, Raga, Albert Cibestany imd
Jeroni Fajardo auf Platz 5.

Steinschlag in drei Sektionen
Raga imd Cabestany landeten
punktgleich auf dem Podium.
Cabestany hatte nur seiner Sherco
in der ersten Runde sc^ar geführt.
Fajardo verpasste als Vierter
knapp sein zweites Podium in die
ser Saison. Der einzige deutsche
W M - Te i l n e h m e r F r a n z K a d l e c
kam diesmal über Platz 15 lücht
hinaus. Der GasGas-Werksfährer

rangiert In der WM-Tabelle aber

wei te r un ter den ers ten Zehn.
Toni Bou. der seinen Vorsprung
auf Raga auf 23 Punkte ausbauen
konnte, war zufrieden; «Ich hatte
im Traming letzte Woche einen
schweren Sntrz, bei dem ich mich
an dem schon lädierten Arm wie
der verletzt habe. Von der ersten
Sektion an hatte ich Probleme und

TRIAL-WH/Resultate

machte zu v ie le Fehler. In der
zweiten und dritten Runde liattc
ich ein viel besseres Gefühl und,
obwohl es nicht perfekt lief, reich
te es für einen wichtigen Sieg
heute.» Drei Sektionen mussten
im TrialGP wegen gefährlichen
Stein.schlages aus der Wertung
genommen werden. ♦ TS

Comblain-Mi-PonI (B): 11. WM-Lauf, Welfci: leicht bewdkl, 29 Grad
1. Jonl Bou (E/Honlesa-Honda). 45 SliafiKinkle: 2. Adam Raga (E/TR5), 55; 3. Albert
Cabestany (E/Sherco), 55:4. Jeroni Fajatd« (E/Veligo), 50; 5. Takahisa Pullnami (1/
Moniesa-Honda), 63; 6 laime Busto (E/Hontesa-Hoiida), 68:7. James Dablll (GB/Vertigo),
77; 9 EddK Karlsson (5/Hon(esa). S9:9. Alexandre Ferrer (F/5herro), 98; 10. Hiquel
Gelaberl (E/Sherto), 104; 11. Malteo Grallaiola (i/GasGas), 104; 12. Jorge Casales (E/Beta),
106:13 OriolMoguerafE/Koniesa), III: 14. LonsGubian (F/Bela). III: 15. Frani Kadlec
(D/GasGas).113
WM-Stand nach 11 von ISUuten;]. Bou. 209 Punkte: 2. Raga 186:3. Fuiinaml 147:
4. Busio 129.6 Cabestany 127:6. Faiaroo 120:7. Dabill 107. - Ferner: 10. Kadlec 51

lUdtster lauf: 16/17. Ju6 long (GS)
Intentetwww/un'livexom

Es (pbt gldch vier Bewer
bungen für den deutseben
M o t o c r o s s - G P - L a u f 2 0 1 7 .
One Vctschielning in die alten
Bundes länder sc l te in t immer
w a t i r s c h e i n l i c h e r.

Der GP in der Bimdesiopubiikist
einer von vier für nächstes Jahr
noch iiiclit bestätigten GPs im
provisorischen Kalender ohne
Standort, den l'romotor Youth-
strcam vertragsgemäß letzte
Woche bei der FIM vorlegte.

Eine Verlängerung des lang
jährigen Vertrages mit dem
MSC'I eutschenthal Lst lücht zu
stande gekommen. Und obwohl
der Ve re in i n Sachsen -Anha l t ,
seit 1998 fester Bestandteil der
Cross-WM, tioch Kandidat ist,
s t ehen d i e Chancen e rheb l i ch
h o h e r , d a s s G a i l d o r f i n d e r
Schw.tbischen Alb, wo zuletzt
2011 Ken Roczenals MX2-Welt-

meister gekrönt wurde, den
Zuschlag für den deutschen
Grand Prix 2017 erhält.

Frauenfeld 2017 bestätigt
Der MSG Teutschenthal reagiert
heute (Dienstag) in einer Presse
k o n f e r e n z a n d e r Ta l k o s s e !
Reimstrecke auf die Situation.

Bereits bestätigt ist die zweite
Auflage des Schweizer GP ii
Frauenfe ld . D ie Teams können
aufatmea dass nur fünf Reimen
nächstes Jahr in Übersee sind
Der letzte von 19 Terminen am
16/17. September ist noch nicht
belogt. Teams wie Fahrer hof
fen, dass er nicht fiir Russlanc
reserviert ist. und der Gl' eine
Wcxrhe zuvor in Assen das WM
Finale bi ldet .

Das Nationencross, das nächs
les Jahr in den USA ausgetragen
wird, ist für den 30. Septembe r
und 1. Oktober termiiüert. ♦ A-J

Franz Kadle« tag der Kurs In Belgien nicht so gut Wird 2017 Gaikforf Schauplatz des deutschen GP?
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Speedway-Grand-Prix Cardiff

Ohne Sieg aufgeholt
Anton io l i ndbäck o i z i e l t o i n
der walisischen Hauptstadt
einen überragenden Sieg und
Ihi Woffindcn belegte vor
eigenem Publikum den
zwöten Rang. Greg Hancock
wurde im Principalhy-Stadion
Vierter, bleibt al» weiterhin
an der WM-S[»&e.

2012 gewann Antonio Lindbäck
z w e i G P - R u n d e n . a u f s e i n e n
dri t ten Triumph musste der
31-rährige fast vier Jahre warten.
In Cardilf war es dann so weit:
De r Schwede \ « r au f de r 275
Meter kurzen Bahn sehr schnell
und hatte gute Starts. Nach drei
Serien war er noch ungcschkigen
und schlossdieQuaiihkation mit
12 Punkten ab. In der Finalrunde
fand «Toninho« keinen Bezwin
ger mehr. Im Endlauf holte der
S k a n d i n a v i e r e i n e n S t a r t - Z i e l -
Sieg, obwohl er ständige An-

grilfe von Woffindcn abwehren
mu.sste. «Von Anfang an ist es
mir heute gelungen, optimale
Abstimmungen für diese Balm
zu finden. Die letzten GP-Run-
dcn waren fiir mich nicht so gut.
u n d d a s w a r f r u s t r i e r e n d . I c h
konnte zwar ins Semifinale ein
ziehen. aber dann kam das Aus.
Endlich habe ich es gi»chaffi. zu
gewinnen», so der THumphator.
IJndbäck erzielte insgesamt 18
IHmkteund ist jetzt WM-Vicrtcr.

Wieder kein Heimsieg
I h i W o f fi n d c n w a r t e t i m m e r
noch darauf, vor eigenem ihibli-
kum zu gcwinnea Am Sonn
abend tat s ich der Weltmeister
in der Anfangsphase schwer,
konnte sich aber steigern und
erreichte sicher das Semifinale,
wuersieh einen Sieg erkämpfte.
I m E n d l a u f s t a r t e t e d e r B r i t e
schwach und lag zunächst an

letzter Stelle. Nach einer atem
beraubenden Attacke in Kurve 2
kon n tc .sich «Woffy» an die zwei-
le Position setzen und kam hin
te r L indbäck ins Z ie l . « In de r

Hndpha.sc habe Ich die Maschine
gewechselt und merkte gleich
den Unterschied. Sie war deut
lich schneller. Ich bedanke mich
bei Peter Johns fiir diesen
schnel len Motor», so der Ti te l

verteidiger. Er liegt in der WM-
Wertung immer noch an Posi
tion 2. aber sein Rückstand auf
Greg Hancock beträgt nur noch
3 Punkte.

D e r U S - A m e r i k a n e r k a m m i t
den sich ständig ändernden
Bahnverhältnissen nicht ganz
zurocht, gute und schlechte Läu
fe wechselten sich ab. Er konnte
sich zwar fürs Finale qualifizie
ren, kam aber nicht über den
letzten Rang hinaus. Bartosz
Zmarz l i k überho l te in der vor -

SPEEDWAY-WH/Resultate

letzten Kurve den 46-I:ihrigen
außen und kam auf Rang 3,

Eine große Überrascliung war
die Leistung von Piotr Pawllcki.
Der Po le war m i t 13 Punk ten
bester Pilot der Qualifikation,
wurde jedoch im ersten Scmlfi-
nallauf Drit ter und schied aus.

Die dänischen Fahrer er l i t ten
in Card i l f e ine b i t te re N ieder -

la^. Sie konnten keinen einzi
gen Siegelringen und überstan
den d ie Vor läu fe n ich t . Bes ter
von ihnen war Nicki Pedersea
aber der dre i fache Wel tmeis ter
ist momentan I.ichijahrc von
seiner Best form ent fern t .

Die br i t ischen Fans waren in
Wales nicht nur mit dem guten
Abschneiden von Woffinden zu-
friedea Für Fumre sorgte auch
Daniel King. Der Wildcard-Pilot
k a m a u f 7 Z ä h l e r u n d k o n n t e

sogar einen Sieg erzielen. Chris
Harris wurde Letzter. ♦ GD

Dri t ter GP-Sieg für Antonio Undbick (h ier vor JanowskI)

Speedway-Bundesl iga Brokstedt

Cardin (6B): S WH-lMi. BafinUnge: 273 m. Wetter tiewdikL 19 Grad
L Mono ündUdi (S) 16 Punkte; 2. lai Woffinden (GB) IS; 3. Bartou ImartUi (PI) Ik
4. Greg Hantock (USA) 10; 5 Pice Pairtcb (PU K ü Jasm Doyle (AUS) i?; 7 Haiici Janowiki
(PI) ILfi. Andnai kxsson (S)9;9. Hatei 2agat (SlO) 8; 10. OanelKing (GS) 7; 11. OkK
Ha<dei(AUS)6;l2.MaPedenen(Di0S:13.Pe(e(Ki>demand(DiO4; KtM-ArisIMi
Mnen (DK) k IS. FretMi Undgen (S)2; IL Otis Hvm (GBl 1
WH-Stand nxti S m U Uuteic l Knock. 66 Puride; 2. Wottinden 63: S. Doyie S4:
A Ireback Sk S. JanowskI 32; 6 Tmankk SL 7. Heide SO; 8.7agar 39; 9. KHemand SS;

^ 10.PedersenS7:lL)onssonP:UPawkktS7;H.Und9ren3l:RheisenSi:13.Hams2I
i U(hstelaii(:13.Augug,Klllla(S)

Inlemet; www.soeedwaygprotn

Landshut Devils übernehmen Tabellenspitze
Die Spltzenbegegnung in der
Speedway-Buitdesll^ verlor
Brokstedt gegen Landshut mit
2&58 Punkten und so mh
e i n e m S a i s o n - M i n u s r d c D n L

Damit hat te Brokstedt so nicht

gerechnet. Am hochsommerli
chen Wetter lag es nicht, aber
auch an der Bahn, an durch viel
Regen tiefen Rillen und Löchern.
G l ü c k h a t t e n d i e I . a n d s h u t e r

D e v i l s m i t I h r e r F a h r c r b c s c t -

zung, denn der Pole Krj-stian
Pieszczek und sein ukrainischer
Panner Andrej Karpov fuhren
beide 13 Punkte ein. Erik Riss
u n d M a r t i n S m o l i n s k i a l s B -
Fahrer waren d>enfaUs gut dabei
Smolinski begann mit einer Null
hinter Kroner. Erik Riss und Kai
Huckenbeck. Schon nach Heat 7
führ ten d ie «Devi ls» mi t 26:15
Ihinkten, und Broksiedts Team

managerin setzte Huckenbeck
als Joker in Heat 9. Fast sah es
nach einem Sieg für ihn aus. als
Erik Riss ganz innen in ein Loch
fiihr und quer über die Bahn
getragen wurde.
Landshut hat tKssereC-Fahrer
Dabei torpedierte er fast Hu
ckenbeck, der dichtmachen
musste und so nur Platz 2 für
B r o k s t e d t e r f a h r e n k o n n t e .

G l e i c h i m n ä c h s t e n H e a t f u h r
Pr2em>'st3wftiwiicki inda.sse]be
L o c h u n d s t ü r z t e . L a n d s h u i

profitierte auch vom guten Ab
schneiden seiner C-Fahwr Mark
Riss und Sandra Wassermann,
gegen die Matten Kröger und Lu
kas Fienhagc nur in ihrem ersten
Lauf gut aussahen. l.andshui hat
sich mit diesem Sieg auf l'laiz 1
vorgefahrca Brokstedt ist punkt
gleich Tabcllcnzweiier. ♦ WR

SPEEDWAY-BUNDESLIGA / Resultate

Brokstetfl (D): 7. Laut, B l̂änge: 400 m, Wetter: heiter, 24 Grad
L Landshot 58 Punkte: Krysllan PiesKtek 15, Andrej Karpov 15. Erik Riss 8.
Marlin Smolinski 11 Mark Riss7, Sandro Wassermann
2. Brokstedt 28 Puikte: Przemvslaw Pawlicki 3, Hikkel Betti S. Xai Ilütkentwrk 9,
Totiias Kroner 4. Haithias Kroger 1 Lukas Fientiage 4
Tabelle (nadi 7 von 10 Rennen)
Verein

L i m s h u t

I Brokstedt
5. Stralsund
4.Wolts>afce
5.DKYMkte Tigers

Rennen

5

5
5

5

2

Lairfguiikte
150

159

151
117

65

Hatchpunkle
4

4

4

2
0

Kroner (Brokstedt) vor Er ik Riss (( .andshut) und Huckenbeck

HMtster laitf: 29. JiA. lanigut - DHV WTMe Tigers
Inlemet wwwsvg-veranstBltKcom

N A C H R I C H T E N

Heimsieg für
Daniel Gappmaier
Speedway In einem durch
Doppelstürze in die Länge
gezogenen Meeting in St.
Johann im Pongau konnte
Österreichs Nummer) die
h e l m i s c h e n F a r b e n h o c h
halten. Der Salzburger Daniel
Gappmaier holte sich mit 14
Punkten den Sieg vor Jakub
Jamrog (PL) und Kenn! Nis
sen (OK). Bester Deutscher
war Max Dilger auf Rang 7.

Sieger Im Pongau: Gappmaier

UngiückspiiotDellnce
geht es besser
Motocross Jeremy Delince.
der be im MX-Masters in B ie l
s t e i n d e n v e r h e e r e n d e n U n
fall auslöste, ist auf dem Weg
der Besserung. Der Belgier
hat eine Lungenquetschung
u n d e i n e M i t t e l h a n d f r a k t u r.
De r ADAC wer te te den nach
19 Minuten abgebrochenen
1. Lauf nachträglich; 1. Harri
Kullas: 2. Jeremy Seewer;
3. Dennis Ullrich. ♦ adAS

K O N P A K T
» >

Motocross Es gibt immer
mehr Motocross in euro
päischen Fußballstadien.
Neben dem Supermoto-
cross in Gelsenki rchen am
8. Oktotjer und dem Super-
cross in Lille am 12713.11.
findet am 22.10. ein Lauf zur
Supercross-EM Im Gelre-
D o m e i m n i e d e r l ä n d i s c h e n
Arnhe im s ta t t . D ie Arena
f a s s t 3 0 0 0 0 Z u s c h a u e r.
» »

Langbahn-WM Deutsch
land tritt am Samstag In
Marionbad/CZ bei der
Te a m - W M m i t M a r t i n
Smolinski, Michael Härtel,
Jörg Tebbo und Stephan
Katt an. Erik Riss hatte
wegen seiner Speedway-
Engagements abgelehnt.
I »

Supercross Justin Barcia ist
der erste US-Supercrosser,
der seme Te i lnahme be im
Supercross Lille (früher
Paris) bestätigt hat. Das
f ranzös i sche Team bes teh t
aus Marvin Musquin, Dylan
Ferrandis. Romain Fetavre
und Jordi Tixier. ♦ AH/TS



4 C N e i u u d a n d m e t B l a n c o & r i e f ,
10.000.- € unter akt. NP, 1200 km, gngo
basaRo. Klima. SpotsuspuR, TeiSeber
schwarz, SoundsyslerrVNavi uvm. Tel.
0 1 7 1 - 1 7 1 1 5 5 9

P O T T H O F F
D A S L E A S T S I C H G O T. O e r n a u e A u «
Superwtwaoan RS, 397 kW. NeuUg.,
bei uns fur ein« monathcbe Leasmg-Rate
von ungtautAcben 999.00 C (Mwst aus-
wb.l. bei eirrar Laasirrg-Laufrert von 36
Monaten und smer Fahrleistung von
10000 km p.a. (UPE des Herstellers'
165.000,00 0. M>elson<>erzahluno 20.000,-
€ (MwSt. auswb.). Ein Angebot der Audi
Leasing, Zweignlodertassung der Volks
wagen Leasing QmbH, Gilhorner Str. 57.
36112 Braiinsch welg. Kratistotfverbrnuch
1/100 km: Innerorts 16,7: auOerots 8.4;
komblniot 11,4:C02-Emlssionen kombi
niert 272 0/km; C02-EI1lzienzklas50 Q.
Herr Sebastian Dellwig (reul slctt Uber
I h r e n A n r u l u n t e r Te l . 0 2 3 8 1 / 7 9 9 6 3 1 6 .
W.POr tMOFF GmbH, HUsers t r. 1 , 59065
Hamm, R und RS Modelle sündig aut
Lagert Kein Sportwagankauf ohrre unser
/tngetxitl Mehr unter www.potti.de H

m t h r n A m v * ' M o m o f e M / t f - w o r f M ^ O W

E i n e r d e r * L E T 2 T E N * C a m a r o C d > r l o
ZL1. NW, Motor 6.» VB 433 kw / 569
PS, Kren pressor. 6 Gang Automabk.
/Uu's 20*. Head Up Display, Xenon, SHZ.
Kraftstoffverbr. 151/100 km (kombt.); 21
I /100 km fmnerots): 111/100 km (aiÄer-
oits). C02-Ausst. 352 g/km, Etfizienzkl.
G 72.900,- € (MwSl. awb.). GeigerCars.
de GmbH. Zamdorfer Str. 6-8, 81677
Muenchen , Te l . 069 -427164-13 ,
w w w . g d g e r c a r s . d e H

m e n r a m c m i r t e a a e - m o r e K r s J i p c n i a p r * 3 3 ^

Suche Ferrari 360 Coupe, Junger Ferren
Fan suc t i t e i nen ro l en 360e r deu l sc t i e r
Erstrulassimg bis 85.000,• C
Scnwsbee90gmi.de

D e r M a e s c h n e i d e r i S e t t 1 9 6 5 , . ,
Auspuff, Rad-Rerfen, Fahrwertr, siehe
Audi. Mercedes. Tel: «4^0)5264/8601
i i b u t u b e ; m a n a n i c a r s t y l i n g H

Abonnenten-Serv ice &

Einze lhef tbesteflunaen
Te l . 0711 /32068888
Fax0711/182-25SO

BestellservicB' und Abo-ServIce

motorsporlaktueliedpv.de
'Bitte Bankverbindung angeben

Chiffre
Zusctiriften rictiten Sie bitte an:
Motor Presse Stüttgen ümbH SCo-KG

Wir reatlsieran jeden Kurrdenvnmschl
Seit 1985... 63/LMG Optik Auspuff m.1
S o u n d , R a d - R e i l e n , F a h r w e r k e t c . .
S ä h e A u d i . M a s e r a t i . Ta i ; « 4 9 ( 0 )
5264/8601, Voutube: msnani car styt̂

H

MOTOR
SPORT
Mittuen

MOTOBSPOBT aktuell
ChUt teHr. . . .
70162 Stuttgart

M o t o r s p o r t - u n d
H i g h P e r f o r m a n c e

B r e m s b o t ä g o

Service • Verkauf • Beratung

w i r m a c h e n d e n S o u n d l S a l t 1 9 8 5 , . ,
z.B. spotlicher Klang unter Beibehal
tung der Serlenoplik. Siehe Mercedes.
Maserati. Tel: «49 (0) 5264/8601
Yo u t u b e : m a r t a n i c a r s t y l i n g H

Jeep Grarrd Cherokee SRT, NW, 6,4
LRer SRTa,344 kW(467 PS), Automatik.
Spoitsitze, Brembo, Eniartainmentsys-
tem, Eunspa Varsion. 4 Jalve Garant«.
Fahrzaug sind in verech. Fitten solon
l« lerbar. Kraf ts to t tverbr. 14,0 U100 km
(kombt); 20,7 VtOO km (Inner.); 10,1
1/100 km (außero.): C02-Ausst. 327 g/
km, Et f iz ienzk l . Q. 66.900. - € (k twSt .
awb.)GeigerCarsdeGmbH. Zarndorler
S t r a s s e 6 - 8 , 6 1 6 7 7 M u e n c t w i , Te l .
089-427164-13. www.gaigefcws de H

9 9 1 J u b i l A u m s m o d e l l 5 0 J a h r a , E Z
12/2013,6000 km. 1. Hd. V. Pnvat. Vok,
schackhisrt, saty sallaner SchaHer, LEO,
SSD, Qiaphitgrau, Poptta, Rückkihno
L e d a r . V B€ 1 7 6 . 0 0 0 . - .
s o n d e r m o d a t C l v e r s a n e t . d a

( BSA-Motorsport««N . ^ \ f % r n h 9 i m^ W / 9 v b u m o h f t fi o f t . n a

r m f r « > 3 7 i r % 1 A » - m e l o « < w - i o e r t d e r * S 3 r < s

Kunslsloftschelben klar od. grün getont,
S^aMlenster. mtt verschied. BiogonKlien,
tUr Porsche u. vie« andere Falirzeuge, auch
nachtraglicher Einbau v. SchieboTenslom
mögl.T, 08157/998760

GÄ
B fi o a p s s r t - A u T G d t e r

T e l . 0 8 6 7 8 / 2 4 6
k v w s v , g a - r a c i i s g . c o m

0Jetzt on l ine abonnieren!

MOTOR
SPORT
a J i f u « "

Top-PrSmien und attraktive
Gesc lKnke zu r Ausm i i l l

Hewtand Verlneb Deutsctiiand, Wartung,
Verkauf, groSes E-Lager. Tel. 02242/6640,
E - m a i l : m o l o r s p o r t R « g l 9 a o l . c o m H

^ O t X N M ä O X '
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Motorsportouflieger, Hebebühne Dhol-
landta, 2000 kg + FB, KiichenzBile, Klima,
Heizung, Schlafraum 6 k, 2 x Ausschub,
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Top-Prämien und
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www,nifltoispar1-alituell.coiii/sb<i
Race Events, (Onvetdays, Ein/oiiraining,
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Luftfederung, Generator 10 kW-Diesel. Bj.
2 0 0 2 , 2 0 1 2 v o n d e r P a . S c h i r i a r k o m p l .
überhät, 2 Klimaanlagen, komp). Küche.
VIP Ecke, für8-10 Personen. Kommunjkal t -
onsaniage. sep. Arbeitsraum für 8 -10 Per
sonen, neuwertiger Zustand. Anbauzelt: 6
X 6 m, zur Vermielung/zum Verkauf. Wertere
I n f o r m a t i o n e n ; ^ a i l : w e b m a s t e r ^
s p o r t p r t y n o t i o n . n e t H

R l j o k a M o t o n a d - S a i s o n - A b s c h l u s s t r a l -
nlng 03.-06.10.16, 259,- € FrUhbucher-
p r e i s . w w w . d r e i e r - r a c m g . d e H

Freies Fehren Salzburgring am 31. .Juli
2016, www,amc-burgau,de
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■ Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr)

NZEIGEN-SERUICE
Fax: 0711/182-1783

Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben einsenden an:

oder auch über unseren elektronischen Bestellcoupon unter www,bestell-coupon.de/msa

AnzeigentexL (Pro Zeile ca. 30 Zeichen inkl, Satzzeichen und Zwischenräume)

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von;

U MOTORSPORT aktuel l € 2,00

□ MOTORRAD € 3,90

LI aulo motor und sport € 3.90

ü sport auto € 4,20

□ Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erhalt)

Bitte
a n k r e u z e n
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Anzeigenore

B s
z z e l m
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Motor Presse Stuttgart QmbH & Co. KQ
Fahrzeugmarkt MSA
D-70162 Stuttgart
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Und zwar In der Rubrik
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□ als Privatanzeige

□ als gewerbliche Anzeige
(wirdmit "H" gekennzeichnet)

3 mit Föto (ma*. Höhe 35 mm)
privat zzgl, 30," €
gewerbi. zzgl. 50,- € (MindestgröSe 3 Zellen)

□ unter Chiffre zzgl. 10,- €

Nom« /Firma

^mame j f tusf tcacr ine(Kn)

Sfrafie/Nr. (k«m Po&rfach]

«Ogj.MMSL

PLZ/Or t

Te l e f o n m n V o r w a h l

R e c h t s v e r b i n d l i c h e U n t e r s c n fi f t D e t u m

.jnehr im Web: Nr, XXXXXXX* unter www.automarkt.auto-motor-und-sport.de
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M O T O R R A D i z . j u i i a o i e / M O T O R S P O R T a k t u e i :

Von IMRE PAULOVITS

N i e m a n d b a t s o v i e l e
Grands Prix gewonnen,
o h n e W e l t m e i s t e r z u w e r
den, wie Ralf Waldmann.
S e l b s t w e n n e r b e u t e n o c h
in den Sattel steigt, kom
men Siege heraus, wie
zuletzt bei den GP Legends
auf dem Sachsenring. Und
just am Wochenende des
d e u t s c h e n G r a n d P r i x f e i e r t
der beliebte Ennepetaler
seinen 50, Geburtstag.

Er war e in echtes Natur ta lent .
Ich kann mich noch gut an
diesen kalten Novembertag
1992 in MugeUo eiinnem. Da
mals wechsel te Ral f Waldmann
vom Team der Zwa f ink -Brüder
zu Aprilia. Während sich die
i t a l i e n i s c h e n F a h r e r v o r W ä r -
niestrahlem setzten, grinste er
un te r e i ne r Pude lmü tze übe rs
ganze Gesicht Dann fuhr er mit
der italienischen 12Ser raus, und
ab seiner zweiten Runde knall
te er Schräglagen und Runden
zeiten in den kalten Mugcllo-
AsphalL dass allen der Mund
offen blieb. Dass er bei seinen

Boxenstopps in seiner lässigen
rheinländischen Art mit icdom
Mechan ike r und Ingen ieu r
gleich den Ton fand,
machte ihri gleich im
ganzen Team beliebt

Doch so richtig zum

«Mein erster
GP-Sieg in
Hockenheim bleibt
unvergesslich.»

R A L F W A L D M A N N

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

To b e n k o n n t e R a l f Wa l d m a n n
die deutschen Fans bringen.
Seine Hemdsärmeligkeit, sein
Kampfgeist, aber auch die vie
len Dramen, die seine Karriere
begleiteten, machten ihn zum
Volksheldea „Waldi" war ein
Superstar zum Anfassen, mit
dem sich jeder identifizieren
k o n n t e .

Der schnelle Installaleur
Ralf Waldmann begann mit
dem Motorsport, während er
s e i n e L e h r e i m I n s i a i i a i c u r -
be t r i eb se ines Va te rs mach te .
S e i n e b e h e r z t e F a h r w e i s e
brachte ihm im OMK-Pokal und
bald in der Deutschen Meister
s c h a f t b e i d e n 8 0 e m v o r d e r e
Platze ein. Doch diese jähre
waren genauso durchwachsen
wie die ersten Inder Weltmeis
terschaft. wo er sich mit exoti
schem Material des spanischen
Herstellers Rieju und des deut
schen Zweitakt-Spezialisten
Horst Scel versuchte. In seiner
ersten kompletten 12Ser-Saison
1990 auf II Cobas zeigte er mit
einem vierten Platz in Rijcka
erstmals sein Potenzial auf. und

als er im Jahr drauf in das
Zwafink-Teain aufgenommen
wurde, kam der Durchbruch.

An dem denkwürdigen 26.
Mai 1991 war es RalfWaidmami,
der die deutschen Fans in Ho-
ckcnheim zuerst in Rage brach
te. Er raufte in der Führungs-
gruppe mit und setzte sichzuir
Schluss gegen Weltmeistei
Luris Capirossi durch. Die deut
sehe Hymne erklang crstmal-i
bei einem Grand Prix für Ralf
Waidmann. Und an diesem Tag
sollte sie noch einmal für HeH
mut Bradl und für Ralph Botin
hörst gespielt werden. „Wie da:
bis auf den letzten Platz gcfull
tc Stadion tobte, wie dabei dei
Boden bebte, das war ein iinver
gessliches Erlebnis", schwärm
W a l d m a n n n o c h h e u t e v o r
seinem ersten GP-Sieg.

Die Saat war gelegt. Wald
mann setzte gleich zwe
Wochen später mit der Pol
Position auf dem Salzburgrin]
nach, wurde dort Zweiter, gel
wann noch in Assen und been
dete die WM als Dritter. Im Jah,
darauf holte er bei den erste:
vier Saisonrennen drei Sicg<
imd e i nen d r i t t en P la t z . Doch
je weiter die Saison vorrückt^
desto mehr musste er wegen
technischer Probleme seinem
Traum vom WM-Titc! ents^^cii

und wurde schl ießl ich
w i e d e r W M - D r i t t e r .

A u c h d e r W e c h s e l z

Aprilia erfüllte dieErwaij
tungen erst gegen Saisoa-
ende, als ersieh mit einem
Sieg beim WM-Finale in
Jarama von den 125ern

verabsch iede te .

Jäger des verlorenen Titels
Dieter Stappert ließ ihn fü
1994 in das damals größte dcut
sehe GP-Team als Nachfolge
von Helmut Bradl In die 250er •
Klasse aufsteigen, und «Waldii>
fühlte sich gleich wie ein Fiscl i
im Wasser. In Mugcllo gewani i
CT seinen ersten 250cr-GP unc I
beendete sein DebUtjahr al;
WM-Fünfter. 1995 begann er di';
Saison wieder gleich mit einer i
Sieg beim WM-Auftakt in Aus •
tralien und kam nach den drc i
Übersee-Rennen als WM-Lea •
der nach Europa. Unvergesslicl i
war dabei das abgebrochen:
Regenrennen In Suzuka, wo e •
in den Fluten stürzte, weiter
fuhr und mit über einer halbci i
Minute Vorsprung gcwanr.
Doch danach fie l e r w ieder in
den Sumpf von technischen
Probiemea die ihn gegen Tetsu-
ya Harada und Max Biaggi auf
den dritten WM-Rang zurück
warfen. Die zwei nächsten Jahre
war Waldmann dann der allei -

nige Gegner von Max Biaggi ir i
Kampf um den WM-Tite .
Doch beide Male unterlag er
dem Römer ganz knapp, 1997 um
ganze zwei Punkte. «Der Biafsi
war schon ein schlauer Hund»,
er innert s ich Waldmana <cAbcr
auch er hatte Nerven, und dam t
konnte man ihn packea»

W i e d e r s c h l o s s W a l d m a n .
einen Teil seiner Kiuricre nut
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So bleibt er allen für Immer In Erinnerung; Waldmann In Führung liegend auf der 250er-H8-Honda

- i -

1 9 9 2 : W e i d m a n n W M - D r i t t e r b e i d e n 1 2 S e r n a u f Z w a fi n k - H o n d a

Z u r P e r s o n
Ralf Waldmann

fietoiftsta« U.Juli 1966
Murtsort Hagen (DJ
KeifcvnrtsJtnd Deulichland

NM-KmiERE
l»f7WH-2a.H)can(!be)u)
l»6awHgO(cm(Seel)
l9S9WK-M.eO(cn(Se«l)

WHI2S(cmßeeO
t990WH-2J.12SconUJCoba^
1991WH-1IK um (Honda). 2Sicge
1992 WH-5. I25«m (Honda), 3 Siege
m3WH-4.l2Sccm(Aprilja).ISieg
1994 WH-S. 2S0((m (Honda). I S>eg
199$WM-3.250(cm(Honda),3Siege
1996 WH'2.2S0c(m (Honda). 4 Siege
1997WM-2.2SI)ccm(Konda).4S{ege
199«WH-14.S00((m(Pelionai)
1999WH'6.2S0(cm(Ai)nlia)
2000 WH-J. 2S(k(m (Apiiiia). 2 Siege
2002WM-l9,250(cm(Apnlia)
2O09Wild<ar<l2SO«m(Aprllla)

HOBBYS:
Kreidlei-Tuning, (Hdlimer-Paraden

i i

Auf der 500er Petronas1996

einem Sieg beim WM-Finale
ab, denn fur 1998 wollte ihn
Kenny Roberts in der König-»:-
klasse. Doch die Dreizylinder-
Eigcnkonstiukiion des Ameri
kaners war in einer Zeit, in der
dank Zigaretten-Sponsoren mehr
als e in Dutzend iapanisdie
Vierzylinder-Wcrksroaschinen
um die Krone kämpften, zu
scbwachbrüstig und zu unaus-
gereift. Als WM-Vicrzehnler
k e h r t e W a l d m a n n n z u s e i n e r
deutschen Truppe zurück, die
mittlersveilezu Aprilia gewech
s e l t w a r . A b e r d i e R ü c k k e h r
stand unter keinem guten
Stern . Durch e inen Handbruch
b e i d e n Vo r s a i s o n - Te s t s v e r

passte er die ersten beiden
G r a n d s P r i x u n d k o n n t e a n
seine früheren Siegcsscrien
nicht mehr anknüpfen. Doch
in seiner letzten kompletten
W M - S a i s o n 2 0 0 0 w u r d e s e i n
letzter Sieg ein ganz denkwür
diger: Beim britischen Grand
Prix in Donington startete das
Feld auf der nassen Strecke auf

Regenreifen. Einzig Waldmann
s.ah den hellen Streifen am Ho
rizont. ließ sich Intermediates
aufziehen und schnappte auf
der abtrocknenden Piste den
fuhrenden Oüvicr Jacque in der
le t z ten Ku rve .

Neun lahrc später gab es auf der
gleichen Strecke beinahe ein
Dcifi-vu. Ralf Waldmann war
vom Kiefer-Team als Firsatz l i ir
den ver le tz ten Vladimir h-anov

genannt worden. Er
setzte wieder als ci iui-

ger .auf geschnittene
Slicks, doch diesmal

«Max Biaggi
konnte man
mit seinen Nerven
packen.»

R A L F W A L D M A N N

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

stürzte er, bevor er sie aus
spielen konnte. Über die halbe
Renndistanz prügelten die Pilo
ten ihre völlig zerfetzten Re
genreifen über den trockenen
Asphalt - einer der beliebtesten
deutschen P i lo ten a l le r Ze l ten
hätte seinen 20GP-Siegen noch
einen hinzufügen könneiL

Von Herzen Hotorrad-Nan
Ra l f Wa ldmann ha t te s i ch
zwischenzeitlich im Automobil
sport versucht, doch dieses

k ü h l e U m f e l d w a r n i c h t d a s
Ding des Motonad-Narrs Ralf
W a l d m a n n . S e i n M o t o r r a d -
Herz zeigte er immer wieder
aus Lust und Laune heraus bei

lux-Rcanen wie 24 Stun
den mi t e iner SOer oder
be i den Naked B ikes . Er

zog zwischendurch auch
in die Motorrad-Hochburg
Obing. wo er die Karriere
se ines Nachbar jungen,
eines gewissen Markus

Rciterberger, nach Kräften
unterstützte. Er fand auch viel
Gefallen daran, bei Oldtimer-
E v e n i s w e r t v o l l e h i s t o r i s c h e
M o t o r r ä d e r a u s z t t f a h r e a Z u
letzt auf dem Sachsenring fuhr
er bei den GP-Legcnds mit und
gewann cLis erste Rennen dieser
Serie auf einer SOOer Suzuki

Heule is t Ra l f Waldmann a ls
F a c h k o m m e n t a t o r ( u r E u r o

sport wieder bei den Grands
Prix dabei Dazu betreut er das
lun lo r -Tuam von In tac t im
Northern Europe Cup». Über
e ines können w i r s i che r se in :
Nach seinem Geburtstag am
Donnerstag wird er auf dem
Sachsenring von mindestens so
vielen Fans umringt werden
wie d ie ak tue l le r t S tars . Denn
<(Waldi» ist immer noch einer
von ihnen. ♦ Ralf Wa1<lmanm992: Ein Haid zum Anfassen für die Fans
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flRÜCKSPKGEi

Die Juü-KgiiiigMs de
.. vor 20 lahren

Waldmann (vor Jaegue) siegte In Assen und auf dem NQrburgring

M o t o r r a d - W M B e i m G P v o n
Assen in Holland Anfeng Juli
f e i e r t e R a l f Wa l d m a n n s e i n e n
100. GP-Einsatz mit einem Sieg.
N o c h b e s s e r : D a s 2 5 0 e r - H B -
Honda-Team belegte dank Jür
gen Fuchs gleich die ersten
beiden Plätze. Der nach einem

heftigen Trainingssturz ange
schlagene Kla-ssenprimus Mas-
similiano Bü^gi (Aprilia) muss
t e s i e h f ü r e i n m a l m i t d e m
dritten Platz begnügea Zuerst
hatten Olivicr Jacque und
Schräglagenkönig Jean-Philippe
Ruggia das 250er-Renncn do
miniert. doch bei einsetzendem
Nieselregen beendete die beiden
Franzosen das Rennen vorzeitig
i m K i e s . D e r S c h w e i z e r E s k i l
Suter lieferte mit RangS das bes
te Resultat seiner gesamten
GP-Karriere ab. Bei den 500cm
musste das Rennen wegen der
miesen Witterung abgebrochen
und neu gestartet werden. Zu
erst fiilirtc der Spanier Alex Cri-
villü (Honda) vor Superstar Mi

chael Doohan. doch nach einem
Fahrfchlcr des jimgcn Spaniers
stellte der Australier die übliche
Hierarchie wieder her imd bau
te seinen Vorsprung in der WM-
TabeUe auf 53 Punkte aus. Bei
den Gespannen knallten sich die
irm den Sieg kämpfenden Bi-
land/Waltrsperg und DbtorVHe-
thcrington zweimal hefti{^t und
absichtl ich in die Kisten. Beide
trudelten von der Strecke, doch
Dixon gewarm trotzdem, wäh
rend Ei land nur P la tz 6 b l ieb.
Der GP Deutsch land zwei Wo
chen später war neben der Stre
cke ein Trauerspiel, nirr gerade
34000 Zuschauer (alle drei Tage
zusammengerechnet!) wollten
Doohan. Waldmaim&Co schert
Dabei waren die Rennen span
nend: Ralf Waldmarm gewatui
bei den 250em erneut vor Ol i
vier Jacque und Jürgen Fuchs.
Max Biaggi, der zuvxrr 17-mal In
Folge auf dem Podest gestan
den ha t te , wu rde n i r r V ie r te r.
Luca Cadalora besiegte bei den

f

500eni nüt der Kanemoto-Hor
da für einmal knapp das Hond
Werksduo Doohrin/Criville. D^e
Elf-500-Truppe mit Juan Borja
(Defekt) und Adr ian Bosshat 1
(Sturz) giî  leer aus, bei denSe -
tenwagen hustete derselb
S w i s s a u i o - V 4 - M o t o r v o n R o
BUand das jpnze Rennen, Büar̂
wirrde nur Sechster und fiel ir
Titelkampf hoffnungslos zurüc!
M o t o c r o s s - W M D e r N e u s e
länder Shane King leitete beim
500er-WM-Lauf in Kramolin
eine Wende ein; Der KTM-Pil̂  t
kämpfte sich in Tschechien irtit
den Plätzen 1/2 bis auf acht
Punkte an Husabeq^-WM-Lea-
dcr Joe! Smets heran. Didi lii-
c h e r ( H o n d a ) k o n n t e m i t d e n
Plätzen 2 und 3 seinen dritten
WM-Rang behaupten.
Speedway Ganz überraschcr
gewarm Neuling MC Post Lei
zig sein Heimrermen der Spee i-
way-Superliga vor Diedenber
gen imd qualifizierte sich dan it
als viertes Team für das Finalfe.

vor 40 Jahren

Barry Sh»»n«: Mit Sieg In Anderstorp vorzeitig SOOer-Weitmelster

Straßensport Beim Grand Prix
von Belgien in Spa wurde Barry
Shcene bei den SOOem erstmals
in dem Jahr von seinem Team-
kollegcn John Williams geschla
gen. weil seine Suzuki zeitweilig
nur auf drei Zylindern lief. Einen
Eklat gab es bei l'hli Read, der
sich auf Drack seiner Frau trotz
des dritten IVainingspI.itzes auf
d ie He imfah r t nwch te und be
kannt gab, nur noch in Eglmd
Rennen zu fahren und sich um
se ine He lmf i ib r ik L i fe zu küm
m e r n . B e i d e n 5 0 e m b r a c h t e
Herbert Rittberger mit der Van-
Veen-Werks-Kreidlur das Kunst
stück fertig, als letzter loszufah
ren und trotzdem mit 20 Sekun
den Vorsprung vor Angel Nieto
auf der Werks-Bultaco zu gewin-
nea Dafür besiegte Nieto bei
den 125em erstnunls die Werla-
Morbidelli und gcsvann vor Pao
lo Pileri und Eugenio Lazzarini.
D i e 2 5 0 e r w u r d e n w i e d e r z u r
B e u t e v o n We l t m e i s t e r Wa l t e r
Villa. Bei den Gespannen liefer
ten s ich Ste inhausen/Huber e i
nen Zweikampf mit Schwärze]/

Huber, den Steinhausen schließ
lich mit ganzen drei Zehntel
sekunden gewana

Beim Großen Preis von Schwe
den in Andersiorp wxjrden Barry
Shcene (500com) und Pierpaolo
Bianchi (125 ccm) jeweils als Sie
ger vorzeitig Weltmeister. Angel
Nieto setzte sich mit einem Sieg
bei den SOcrn vor dem Schwei
zer Ul r ich Graf in der WM-Ta
belle wieder ab, da Herbert Ritt
berger nur Vierter wurde. Bei
den 250em gewann nach Walter
Villas Ausfall Takazumi Kataya-
ma vor Dieter Braua

Das crsim.als ausgetragene
A c h t - S t u n d e n - R e n n e n a u f d e r
Nürburgring-Nordscfüeife ge
wannen die Franzosen Jean-
Bernard Peyri und Maurice
Maingret auf einer 1000er Ka-
wasald Dieter Braun und Egid
Schwcmmer führten lange Zeit
auf der Eckert-Honda, doch
nachdem sich in den letzten drei

SrundcnnurnochdieGängediBi
bis fünf schalten ließea mussten
sie sich mit dem zweiten Platz
zufrieden gebea Dritte wur-

e r

1,
M-

d e n d i e D o r t m u n d e r W i i f r i i
Schneider/Peter Etyrda auf VAi-
d o - B M W. H e l m u t O ä h n c u j i d
Dieter Nagel mussten bei ihi er
BMW den linken Zyllnderkc pf
wechseln und wurde so Siebt
M o t o c r o s . s - W M B e i m d e t -
s c h e n 2 5 0 - c c m - G r a n d - P r i x
G a i l d o r f h i n d e r t e e i n e H a t

Verletzung Lokalmatador H:fn.s
Maisch an vollem Eins.atz. E
Russe Kavinov gewann Lau
s e i n L a n d . s m a n n u n d K T l

Stailgefahrte Gennady Moi;
jcw fiel mit Getricbescbaden
aus. Mit Vladimir Davidov ge
wann überraschend auch ilen
zweiten Lauf ein russischer
K T M - P i l o t v o r H c i k k i M i k k o -
la. Speedway Langbahn-Wdlt-
meister Egon Müller quclifi-
ziertc sich für das Specdwpy-
WM-Finale .am 5. Septeraberäm
polnischen Chorzow. Zur \tr-
bereitung auf das Event heueite
der Kieler beim brit ischen Erst

ligisten Hull «Vikings» an. Sein
Tcamkollege dort war der
gendäre Neuseeländer Ba:
Bri^, vierfacher Weltmeis

l e -

r r y
e r .
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Freddie Spencer ROektrIltsgerOchte nur halbherzig dementiert

Parlslenne 250 (hier mit Jacques Comu): Rang 7 In Le Castellet

vo r 50 lahren

M o t o r r a d - W M B e i m G r a n d
Prix von Belgien auf der Hi^-
speedstrccke von Spa-Fran-
eorchamps gewann der wilde
Kandy Mamola auf der Werks-
Yamaha vor se inen Markcnkol -

legen Eddie Lawson und Chris
tian Sarron. Bei den 250em hol
te sich der Schweizer Jaeques
Cornu den dritten Podcstplatz
hinter dem heurigen GP-Team-
chefSito Poas und demEngliln-
der Donny McLeod :iuf einer
britischen Armstrong. Während
der Österreiclier Hans Lindner
guter Rehmer wurde, hatte die
deutsche Fraktion nichts zu be
stellen: Hans Becker landete auf

Rang 13. Rcinhoid Rotli. Martin
Wimmer und Toni Mang beleg
ten geschlossen die Ränge 16 bis
18. Bei den Gespannen landeten
Steinhausen/Hiller nach langer
Durststrecke endl ich wieder auf
dem Podest (P]atz3). Zwei Wo
chen später gastierte der GP-
TToss auf dem Circuit Paul Ri
card in Lc Castel let mit seiner

materialmordenden, 1,4km lan
gen Gegengeradea Superstar
Freddie Spencer pausierte nach
seiner Operation am rechten
Unterarm wei teth in: der 250er-
SCOer-Doppclweltmeister von
!985dcmeni ior te Gerüchte über
e i n e n R ü c k t r i t t a m E n d e d e r
Saison nur halbherzig Der spä
tere Weltmeister Eddie Lawson
(Vnmalia) dominierte das ge
samte Weekend, holte sich die
Polo-Position, den Kennsieg
und d ie schne l ls te Rennrundc.
De r a l s «Kamikazc» -Gus t l be
kannte Deutsche Gustav Reiner
stürzte bereits im Training hef
tig und musste mit angebroche
nem Becken und ausgerenkter
Hüfte ins Spital nach Toulon
übctf i ihrt werden. Bei den 250-
cm gingen die Deutschsprachi
gen leer aus. Bestklassierce wa
ren Toni Mang (Honda) und
Martin Wimmer (Yamaha) auf
den Rängen 5 und 6 (Sieger Car
los Lavada vor S i te Pons und

Dominique Sarron). Die von

Tuner-Guru Jorg Möller In Ei-
gcnrcgic gebaute l'arisietmc 250
mit dem Franzosen Pierre Bolle
im Sattel landete auf Rang 7.
Der Österreicher Gustl Auinger
schaffte es bei den 125eni mit
d e r s c h w e i z e r i s c h e n L C R a l s
Dritter aufs Podest, Markenkoi-
Icge Bruno Kncubühlcr kam
direkt dahinter ins Ziel das Ren
nen gewann Luca Cadalora auf
einer Garclli. Bei den Gespan
n e n s c h i e d e n S t e i n h a u s e n
( B u s c h ) u n d B i l a n d ( K r a u s e r )
mi t Ko lbenschädcn aus.
Motocross-WM In Farlcigh
CastIti'GB feierte der Brite Kurt
NicoU seinen ersten 500er-WM-
Laufsicg Honda-Pilot George
Jobe kam dem Titolgcwinn mit
Platz 1 und 2 ein großes Stück nä
her. Und das, obwohl die briti
s c h e n Z u s c h a u e r B i e r fl a s c h e n
auf die Sia-cke warfen - eine traf
s(^r das Gesicht dos Belgiers.
Der lädierte Dave Thorpe konnte
puniaea lag aber nach dem Ren
nen nur fiittf Punkte vor Nicoli.

Glaeomo Agostini vor Mike Hal lwood auf dem Sachsenring

Moto r rad -WM J im Redman
war im belgischen Spa im TVai-
ning sowohl bei dcn250ern als
auch den SOÜem der Schnells
te und überbot mit der Viertel

liter-Sechszylinder als erster
den 200 km/h-Schnitt in die
s e r K l a s s e . D o c h d a s 2 5 0 e r -
R e n n e n g i n g n a c h l a n g e r
Führunparbcil von Phil Read
wieder an M ike Ha i lwood ,
Redman muss te s i ch m i t dem
dritten Platz zufrieden gebea
Es sollte an diesem Tag für den
s e c h s f a c h e n We l t m e i s t e r a b e r
noch hä r te r kommen : S t rah l t e
i m 2 5 0 c r - R e n n e n n o c h d i e
Sorme. begann es beim Start
der 500er zu regnen, was sich
im Lauf de.s Rennens zu ge
wittrigen Wolkenbrüciten stei
gern sollte. Giacomo Agostini,
mi t der a l ten Vierzy l inder -
MV-Agus ta am S ta r t , g ing
gleich in Fülinmg, wurde aber
ba ld von Mike Ha i lwood über
hol t . Redman stürzte an dr i t ter
Stelle liegend und brach sich
den linken Ellenbogen, Hail
wood musste wegen Getriebe-

problcmen weit in Führung
liegend aufgeben, so gewann
Agost ini und übernahm die
WM-Führung. Be i den Ge
spannen gab es einen ganz
knappen Sieg von Fritz Schei-
degger vor Max Deubel.

Zum Sachsenring kamen Ober
200 000 Zuschauer. LuigjTavc-
ri fuhr bei den 125eni mit seiner
Fünfzylinder-Honda einen
klaren Sieg vor Yoshimi Kata-
yama auf Suzuki und Bill Ivy
a u f Ya m a h a h e r a u s . B e i d e n
250ern gewann Mike Hailwood
auch das sechs te Rennen der
Sa i son vo r Ph i l Read au f de r
Vierzylinder- und Mike DufT
auf der alten Zweizyl inder-
Yamaha. Bei den 350em tobte
ein toller Zweikampf zwischen
M i k e H a i l w o o d a u f d e r V i e r -

zylinder-Honda und Giacomo
Agostini auf der Drcizyünder-
MV-Agusta.doch darm fiel Hail
wood mit Motorschaden aus,
und Agostini überrundete das
gesamte Feld. Bei den SOOern
setzte sich dieses Duell fort,
u n d w i e d e r s c h e i t e r t e H a i l

w o o d m i t e i n e m P i e u e l s c h a -
d c n . W i e d e r ü b e r r u n d e t e

Agostini mit der 420cr-Dreizy-
linder-MV das gesamte Feld,
d o c h i n d e r l e t z t e n R u n d e
stürzte er. Rennleiter Zacharias
winkte In der Aufregung das
Rennen eine Runde zu fnih ab,
denn statt Agostini kam Franti-
sek Stastny auf der Jawa vorbei,
der eine Runde zurückgelegen
hat. Weil Agostini die 19- Runde
vor i hm beende t l i a t te , sahen
ihn viele als Sieger, doch die
internationale fury bestätigte
Stastny als Sieget
Ofifiroad Bei der Rein landrund
fahrt bei Bielsteia dem vorletz
ten Lauf zur deutschen Gelän
demeisterschaf t . fielen die ers
ten Titelentschcidungen. Vol
ker Kramer (50 ccm). Klaus
Kämper (75 ccm), Wilfried Beh
rens (250 ccm), Erwin Schmi-
der (350 ccm), Fritz Nödinger
(500 ccm). Kelic/Schilling (Ge
spanne bis 350 ccm) und Hart-
mann/Har tmann (Gespanne
über 350 ccm) stehen vorzeitig
als Meister fest.
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Die frQhenCooper-Jahre>
Cooper-Fans aufgepasst!

«Power Without Glory:
Racing the Big Twin Cooper»

beschreibt die frühen Jahre
der englischen Renn

wagenschmiede. Ein Must-
Have für Cooper-Liebhaber.
55 Pfund, 352 S., engl. Text.

ISBN: 978-0994366108,
bei www.loosefilllngs.com

Le-Han$-Siegerln1:t2>
Toyota rennt seit Jahren

dem ersten Le-Mans-Sieg
nach. Mazda hat es 1991

hinter sich gebracht. Mit
dem Typ 787B gewannen
Herber t /Gachot /Weid ier
an der Sarthe. TrueScale

hat die Flunder In 1:12 ver
kleinert. 365 Dollar, direkt

b e i : w w w . t s m - m o d e l s . c o m

-ÄUGEP/
M n f a

Modelle, Bucher, DVDs,
Kalender - alles, was das
Racer-Herz begehrt

<Efldlkhauch In «groß»
Den in Le Mans 2015 sieg
reichen Porsche 919 hat
Spark in 1:43 bereits auf
gelegt. Jetzt schieben die
Chinesen das Hybrid-
Geschoss von HOIkenberg/
Tandy/Bamber In 1:18 nach.
Rund 150 Euro, Im Fach
hande l . we i te re In fos :
www.sparkmodel .com

<DaswäreihrPrvce gewesen
Schönheit liegt Im Auge
des Betrachters . Wir setzen
uns einmal Ober diese Weis
heit hinweg und behaup
ten ganz einfach, dass der
Shadow DN5 von 1975 (von
Tom Pryce) ein echt bild
hübsches Au to war. E twa
60 Euro, 1:43, im Fach
handel, Adresse: siehe oben

: Pabst, nicht Papst...
Noch nie von Augie Pabst
gehört? Der US-Amerikaner
war Ende der SOer-, Anfang
der 60er-Jahre e iner der
erfolgreichsten Sportwagen-
plioten Amerikas. 79 Dollar
(signiert 99), 367 Selten,
engl. Text. ISBN: ISBN 978-
1 - 8 5 4 4 3 2 7 7 3 : b e i w w w.
d a l t o n w a t s o n . c o m

Erfolg stellt anders aus >
Der Erfolg war beschei

den. Einige Vorstellungen
eher pein l ich. Dennoch hat

MIn Ichamps den McLaren
MP4/30 aus dem Vorjahr
nach 1:43 nun auch in 1:18

aufgelegt. Rund 190 Euro,
GP China, erhäl t l ich im

Fachhande l , we i te re
Infos: www.minlchamps.de

^ ß ' -
r

J e a n - P l e r r e J a r l e r D e r
f ranzös i sche Ex -GP-R lo t i s t
am vergangenen Sonntag 7Ö
Jahre alt geworden. Der
Hotelferssohn begann seine
Karrlere auf zwei RSdern,
wechselte aber bald in die
Formel 3 und wurde dor t von
Shel l unterstützt . 1974 hatte
er für Ferrari fahren sollen.
Doch ein Knebelvertrag mit
March verh inder te d ies . Der
Traum vom GP-Sieg blieb
uner fü l l t . Immerh in ; Dre ima l
stand Jarler, der vor Jahren

die belgische St3atsbürge^
Schaft seines Vaters ar>ge-
nommen hat, auf dem
Podium. 1994 verun fa l l te
Ja r l e r m i t dem Hubsch raube r
und entkam dem Tod nur
knapp. Heute Ist «JPJ»
Ol lvenbauer. Seine zwei te - '
Le idenscha f t S tun tman ha t e r
Inzwischen, wie d ie Rennerei ,
an den Nagel gehangt
> »

Herb ie S lash M ichae l
«Herbie» Btash hat für
Ende 2016 se inen Rückt r i t t
bekannt gegeben. Der

67-jahrigG Brite ist seit Ende
1 9 9 5 s t e l l v e r t r e t e n d e r
R e n n d l r e k t o r d e s A u t o m o b i l
verbandes FIA. Slash Ist seit
1968 in der Formel 1. Er
begann als Mechaniker von
Graham Hill bei Lotus und
wurde 1973 von Bern le
E c c i e s t o r » z u m Te a m m a n a
ger bei Brabham ernannt.
Dort blieb er bis 1988 Im
A m t N a c h e i n e m I n t e r m e z z o
b e i M o t o r e n f a b r i k a n t
Yamaha folgte er seinem
Ex-Weggefährten Charlie
Whiting zur FlA. ♦ CE

Jarler 1977 Im ATS-Penske: Am Sonntag wurde er 70 Jahre alt

L E S E R B R I E F E

Schuldzuweisung
Z u m F o r m e l - l - G r a o d - P r i x
von Österreich

Die beiden Herren aus Öster-
r e i c h ( To t o Wo l f Tu n d N i k i
l-aud.!) werden es schon .schaf
fen, den Nico Rosberg von
seiner Schuld zu überzeugen.
Erst versucht miin es mit
Undercut und Reifenzuteilung
und dann mit Schuldzuweisung
vor der Öffentlichkeit im TV.
Dann werden es auch die
Stewards der Rennleiiung
begreifen, wo der Schuldige
zu suchen ist. Was wäre wohl

geschehen, wenn der Lewis
Hami l ton be i Red Bul l

angestellt das gleiche Über
ho lmanöver versucht hä t te?

Manfred Benninger
D-8 'M)73 Ulm

«Brcx i t» be i Mercedes
Z u m F o r m e l - l - G r a a d - P r i x
von Österreich

Barcelona, Monaco, Montreal,
Baku, Spielberg... Fortsetzung
folgt. Britanniens «Master of
Desaster» ist jedes Formcl-1-
Wochenonde itn Mittelpunkt.
Jedes Mal ist er nicht Schuld.
Nico Rosberg arbeitet laufend
an einer besseren Performance
des Fahrzeugs (Testtagc,
Simulator etc.) und Lewis
Hamil ton setzt s ich ins
gemachte Nest. Warum gibt es
immer K le inho lz , wenn er auf

seinen Teampartner trifft?
Hat er in seinem Vertrag einen
Kaperbrief? Darf er alles, weil
er in seinem Vertrag eine
I m m u n i t ä t s k l a u s c l h a t ?
Lieber Herr Wolf, lieber Herr
Lauda, baut bei ihm ins Auto
eine Fernbedienung ein, um
ihn zur Vernunft zu bringen,
denn auf Worte alleine hört er
eh nicht. Es sein denn, ihr sagt
ihm, Inde r nächs ten Aus fah r t
ist eine Megaparty! Ferrari hat
mit Recht gesagt, lass sie
machen, wir warten auf den
Titel. Es wäre auch Zeit fur
e inen Brcx i t im Team
M e r c e d e s !
Björn Schmidt
D-53809 Ruppichteroth

Selten im Fl-Business
Z u m F o r m e l - l - G r a o d - P r i x
von Österreich
Ais guter Freund der Familie
Ratzenberger war ich gemein
sam mit RudolfRatzenberger
am vergangenen Mittwoch zu
Gast bei der Eröffnung des
neuen Firmengebäudes von
Lechner Racing. Nach Thalgau
bei Salzburg luden Robert und
Walter jun. ausgewählte Gäste
zu e iner a temberaubenden
Präsentat ion ihrer neuen
We r k s h a l l e n e i n .
V i e l e b e k a n n t e R e n n f a h r e r

begannen bei Walter
Lechncr, unter anderem
Alexande r Würz und auch

Roland Ratzenberger, der als
M e c h a n i k e r u n d I n s t r u k t o r
w i rk te . Prominen tes te r Gas t
war Toto Wolff, derzeit Chef
von Lewis Hami l ton und N ico

Rosberg, der einst seine
Motorsportkarriere bei
Walter Lechner in dessen
Rennfahrcrschule begann.
Auch Walter Lechner sen.
ergriff das Mikrofon und
brachte d ie versammel te
Gesel lschaf t mi t e iner
Anekdote zum Schmunzeln,
wonach er dem jungen Fahr
anfänger Toto Wolff cmpfoh
len haben soll, sich bc.sser
wieder auf sein Studium zu
konzen t r i e ren s ta t t au fden

Motorsport.
Dass Toto Wol ff sich für d ie:
Veranstaltung Zeit nahm, isi
lange niclit so erwähnenswdrt
wie die Tatsache, dass er im
Vergleich zu vielen «Motor
sportgrößen» mit seiner
angenehmen, lockeren Art
auffie). In diesem Business
eine Seltenheit ,
Peter Lcvay
D - 9 0 7 ß 8 F ü r f / t

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r f o r i e f e u
70162 Stuttgart
E-Mai l : msa- leser t r ibuen<3
motorpresse.de
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.
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Immer gut besucht, immer Stimmung; MotoGP am Sachsenring

Die MotoGP-Fanmei le D ie Fußba l l -EM Is t durch - au f zur
nächsten Fanmeile! Der Deutschland-Grand-Prix der MotoGP
gehört zu den ttestbesuchten WM-Läufen. Und wer zum Sach
senring pilgert, der muss auch mal den Ankerberg gesehen
haben. Hier haben die drei Bs - Bikes, Bier, Busen - Hochkon
junktur. Egal ob die Sonne vom Himmel knallt oder der Regen
den Hügel flutet: Gute Laune haben die Fans am Sachsenring
Immer. Im Internet auf Youtube gibt es unzählige Impressio
nen, wenn man die Stichworte rrMotoGP» und rtAnkerberg»
eintippt. Eine (etwas ältere) Reportage gibt es auch: «Vor Ort
um vier - Auf dem Ankerberg». Viel Spaß!

Youtubttoni MotoGP Arkertierg: Vof Ort um ner - auf dofti Ankeflwig

T E R M I N E

15.-17,7. Rallye, Rtfve Esttand EM EST
15716.7. Raliye/PRH. Rallye Thüringen DM 0
16717.7. Formel 3. Zandvoort EM NL
16717.7. DTH.Zandvoorl DK Nl
16717.7, Porsche Carrera Cuo, Zandvoort I f

16.7. VlN,N0rt3urgrinq 6
16717.7, AudiSnttnCuD, Zandvoort w

17.7. IndyCar. Toronto (DN

17.7. NASCAR, tJXidon/New Hampshire USA
17.7. European te Mans Serie/EIMS, Soieltjerg A
17.7 Z4h Serie. leCasteilel F

17.̂ Super Formula, Fuji J

i r m
16717.7. EtKluro,Fabilano WH 1
16717.7. Trlatlona WM GS

- 1 6 7 , lanobahn/Team, Hallenbad WM a

•. 167. Speedw». Güstrow EH D' 1 6 7 .
Kotodos, Spriî  Cieek/New Jersey USA

i ü . NotoS'^loto2/Hoio3, Sachsennno WH D
17.7. Motocrcss/Seitwwagen, StraBbessenbach WM D'

. 17.7. Supeimoto. Posen WH PI
17,7. Speedway/UZl-Team, Daugavpils EM W
17,7. Motocross, Ten^eid DM D

17A Sivermoto.Schaalheim DM D
17>. Hotocross, Zuckennet SM CH
17J. Stsermoto, Eiaretswil SM CH
1». Rundäncte, Most ÖH a
17J. Horthem Europe Cup/NEC. Sachsenring D

Red Bull Rookies, Sachsenring D
« . 1 Speedway. Nofdtiastedt D
17J. Grasti^ Osnabrück D

M O T O R S P O R T I M T V

2 H H I
DIENSTAG, 117.
18.00 FdrnielLSilversto'wfGElTleinen
( W ) S K Y S P O g T l

SANrAG,t6.7.
11.05 Formel-3-EH,ZahdvooitOllll!en-
n e n fl l w ) I H V
IIÖO Audi SDOirn Cup, Zandvbort OIL).
1,Penneii(Bw) SP08H SPOUT l"
1145 Pocjc7ieCarT«r4(uci.Z4ndvocrt(FtX
IFIemenCBw) SFWITlSPOtITl»
15.45 24-Sh)nden-Sm.leCastele(^
Rennen (BW) MOTORS TV
17,45 DTM,2aiKivcioit (NU I.Rennen (Ivo

AK
20,45 24-Slun(ien-Sene.LeC4Slelle((F).
Rennen«»») MOTORS TV
20iS NASüU).Sparta/l(er<ud[Y(llSAX
Rennen (2ig.) HOTORVISIWITV
2S.30 OTH.Zandvoort (NU. L Rennen (W)

_ S P O R T 1
2135 Raitve-EM.RaiVeEitlaiid, Rennen/
l.Iag(2is.2_ EUROSPORTI

SI»INTAG,I7,7,
7.00 24-SlurK)en-Sene,teCasteBe6(F),
Rennen (Dve) MOTORS TV
8.20* PorscheCacre(a(M),7andwo(t(NU,
1 R e n n e n ( F W S P C N I T l »
9,15 RÖ(si:heCaiieia(ui).2anhao(t(NLX
1 Rennen ZusJ SPORTl
id.l5 Audi Sport II (in. ZaüdyoorKNU"
1 Rennen Cllv») _SP0RI1,«W1«
llbb Tormei Renaull 2.0, Spieibeig (Al
IRennenOly« EU80SP(WT2
13,30 OTM̂  Zandk̂  (ÜI), 1 Renien (Bve)

^
18,05 DIKZandvoorKNUlRemeriCW)

SPORTl-
1830 0IK,Zandvoc»1(KXRennen(ZusJ

[HV
19« DTH,Zsndvoort(NLXlfiemen(W)"

SPORTl
2100" Indv̂ , Toronto (CDNXRWn (Rh)

SPORTIUS
2130 RaBye-EH.Ralre Estland, Rennen/
ITagtZus) EURQSPORTl

HOKTAG.18,7.
9.45 RaDyc-EH. Rallye Estland, Rennen/
2, Tag (Zus.) RIROSPORTl
9A5 DTH,Zandvoort(NU,iiiidll!en-
n e n ( V / ) S P O R T l -
1410 PoßcheCaneraCup.ZandvbCriClAX
LundlRennenCW) SPORTl-
15.30 AudiSpo(1TTCup,23ndvoat«LXl-
u n d l R e n n e n ( W ) S P O R T l -

4<!MMili';l
DIENSTAG, Hl
16.00 Supeteke-WH.lagunaSeca/KaitbF-
nien (USA), l./l Rennen (2usJ EUROSPORT 2

MITTWOCH, ai

7 / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^

DEUTSCHER SPORTFAHRER KREIS AKTUELL |
Seit über 50 Jahren ist der Deutsche Sport
fahrer Kreis e.V. für Aktive und Fans bewährter
Partner, Ratgeber und Interessenvertreter,
Die nächsten Einsätze: 16. Juli: VLN 56, ADAC
Reinoldus-Langstreckcnrcnnen: 5,-7, August;
AvD Oldtimer Grand Prix, Nürburgring,
Weitcrc Infos im Internet; www.d-skev.de

1130 Supeibike-WH.lagunaSeca/Kaitor-
nlenfllSA), lyi Rennen (ZusJ EUROSPORT 1

DONNERSTAG. 14,7,
ms KolorTad-WH.Sachseni)ng(D),
Austiüdi auf das Wochenende EUROSPIMtTl

FREITAG, B.7.
9.00 Hotofrad-WH/Holo3,Sacfisenring
(D), 1. Freies Ttaitvng (ttw) EUROSPORT 1
9.45 Hotonad-WH/MbtoGP.Sacltsenhng
(D), L Freies Training (tt»») EUROSPORTI
lOAS Hotorrad-WN/HotaZ.Sadisenniig
(D),L Freies Tfag»ng(Bv») EUROSPORTI
1145 kWorrad-WM, Sachserring (D),
AusbWcauldasWocfienenae EUROSPORTI
13,00 H«Qrraa-WH/Holä3.Ücnseniihg
(D), 1 Fieies Training «ve) EUROSPORT 1
14,dO HotQuad-WH/HoloiipiSarhsenring
(0), 1 FteKsTtaimng «w) EUROSPORT 1
IS« Ho(oiTad-WN/Holo2,säcrî ng
(D),lfie«es Training (ihre) EURQgQRTl

SAMSTAG,»,!
9.« Hotorrad-WH/HoloS.Sachsenring
(D), 3. freies TraailngCBw) EUROSPORTI
9.45 HcRonad-WH/HotoGP.Sachsemng
(DX3,TceiesTralnbi9(llw) _ EUROSPORTI
10.45 Holotrad-WH/Moto2, Sachsenring
(D), 3, fceies Training (llw) EUROSPQRT1
1145 Motorrad-WM, Sacnsciiilng (tö, Vor-
PeilcnteQualfRliallbnfllvi) EUROSPQRT 1
123Ö hlolocrad-WH/HoloS.Sachseiring
(DXOualifiliallonOh») EUROSPORTI
1315 Holcnad-WH/)MoGP,Sachseming
(DlOualltilalionOkv») EUROSPORT 1
15« Hoiofrdd-WH/Hoto2,5acr5eiring"
(DlOualililiaticinOlw) EUROSPMTl

SONNTAG,17.7,
830 Kotc»rad-WM.Sach$eiving([D,
Warm-ucOht) EUROSPORTl
10« Holi*rad-WH,Sdchsenrog(D),Vof-
befimie^Rer^«*^_ EUROSPORTI
1100 Hotomd-WM/HMoS, Sachsenring
(D), Rennen (llv») ̂ UROSPORH
ilds lÄci(onad-VWHoto2.S«nsenilng
(D), Rennen (Itve) SRf2
iilS Molen8d-WH/M«o2,Sa(nsennng"'
(D), Rennen (■»») EUROSPORTI
13ÜI5 Hotorrad-WM/HÖtbCP.Sachsenririg
0», Rennen (̂ ) EüROSPORTJ
iÄÖÖ Hetorraö'WH/HoloGP, Sânrlng
(D), Rennen ( Ifit i SRF2

MONTAG, 18,1
91S F4blorrad-WH/Hoto3,Sachsennng
(D), Rennen (W) EUR0SP0RT2
iÖ.M Hbtorrad-W74/Hotci2,Sacnsenrin9
(0), flennen (W) EÜR0SP0RI2
10,45 Hotorrad-WM/Holoä', Sachsenring
(Dl Rennen (W) EUROSPORT 2
2010 Hotonad-WH/HotolSachsenrrig
C^fiewwOisl EURQSPORTl
2030 HcRntTdd-WHc4a2rsääisennng
(D), Rennen (Zus.) EUROSPORTl
21.« Hotorrad-WH/HotoW Sachsenring
(D), Rennen (Zus.) 0JROSPORT1

IM NÄCHSTEN
H E F T / 1 9 , 0 7 2 0 1 6

A U T O M O B I L
Fonnel 1: Vor dem UnganhCP
DIKlaufinZandvoort
M O T O R R A D
HotoGP:Deiitsdiland-€P



14%
PREISVORTEIL

GBeslChoice
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Tankgutschein
30€

I.'.! t.^.'.nn «bobi^ujcilz
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GRATIS
für Sie zur Wahl

Ihre Vorteile im Abo: ■ Jeden DiBnst3g brandaktuelle News vom Wochenende frei Haus ■ 14% Preisvorteil gegenüber Enzelkauf
■ Exklusives Extra dazu ■ 2 CRAUS-Ausgaben bei Bankeinzug ■ Onilne-Kundensetvice ■ Ohne Risiko: Nach einem Jahr jederzeit kündbar

Schneller geht's online: mvw.motorsport-aktuelLcom/abo
Ja, Ich möchte MOTOnSPORTaktuellm\t 14% Preisvorteil lesen. Best-Nr. 1509425
Ich emails MOTOflSPOfiTaktuell im Jahresaho (SO Ausgaben) für 221. nur S6,- € (D, A) (CH: 149.00 SFr.)
Inkl. MwSt. and Versand stall 100.- e(D) (A: 105,-£: CK: 175.00 SFr.) Im Elnzelkaut. Mein Geschenk,
den Gutschein meiner Wahl, ertiane Ich nach Z^ngselngang der Abogebilhr und solange der Vorrat
reicht, Ersatzlieferungen snd vorbehalten. Sei Bezahlung per Banksinzug werden vorab 2 GRATIS-
Ausgaben geliefert. Nach Atkaut des ersten Bezugsiahres kann Ich lederzeit kündigen.

Meine persöniichen Angaben; im«i4iMttua«i<i
N 4 « n « , V a t n 4 < f « ä « b u i i S 4 f 4 t w r i

J L

Ich bezahle per Bankeinzug und erhalte vorab 2 GRATIS-Ausgaben:
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1

S m - C x U c l i r

D J>,icfimöcrTt£8ucriwnw«tBfvnlnhaBen.VcfvflfMOinchttn.niememjngVcrmm[irvHipwvoesnaebinicfiflafniiBVMr5lanOai,
daafW'l>totcrPreoeSM<8art6twCH4CaK6unJt»afVw1aCT"W*y>4wflwU"t*i*'»'<'t.Roäalfi'fctoti*-PreMa GnAii
&0) lUjVErtaeseeselacf t in i re lwt i ia iWegBici terTeieäninlE-yiBi jcervweeteressanteMedwwgiöoteinf»-
nwrcn Dieses E«irtnUnMs)Linn dl jcttnel per E4laian«iaRtfeaw dl'MMmAn

tt i t f isrmkt«geAeOPVDeiAOcrPtiMAvM&n3H.£uiBT0 I-3.20355 (dBit f i -
utnwumw K77ZZZCiOOOCiOO«9ft$, MOrte^rcftt Zanjngin m Bianin »«o fflM tJMOvin irnffietei Zudttti wtsa Kl*
mein ivedrtrwul an, ($e w flei OW Ceubtw Pressewee CnW a< meri Mtt) gezogenen lartsthifen eaTZUtöseri. Ok Mandatt-
releiov W mV separat nrtixwt Hhweie Ich lern ewietia» VW achlWedw> begreeiel mil dirTi BelasliQSdsfum. ff» Erttatveo«
belfetsTaQMisgssvettangen £a flcBen date tie AilrnwTemKfatlttiigWvaraHMnattBednQijnow. Gicnte^VilatMrRcidinung

Ich wähle tcigenden Gutschein:(tvntfwi kmuniacMj
□ I. Ameufl.de, Werl: SO.-C DZ JET, Wert 30.-C DS. BesICheIce, Wert: 3Q,-<

n i n O i m i A E e M e a r i f u n O M i a a i v :

Wdsmifsradit S< tamer lie Bestttetg biT0> 14 Tsgesi oti« Anpttt ivt fivOn tormos Mttnvte. De Fnä Dcgm 8A dam Tag,
an 0am Sit« erste bastavia Aus^aDa crnaRaa tkft jedoch ew£/tet er« WieemihoeiiivvigflefltäB den Arrfwderwigenwrt
/l/t.245a$ 1 Afia.2Ni.1 EGBGB ZirWarwoilefrBigeraiBtbeaflsdairadeiaDceAbsendBitirMemdeuligefkSrtenEmscNussas.
die 8«st*ijng zu twWrrvfen. Sie tionen hierzu das Wdamh'Htaier aus 2 aj 245a EC3GB nutzeo. Dar WUsruf tal ni
rvnn an UOTOftSPOAT akluaa AtitteoAe, PceSsti, 70135 Stungvt Ttfifcn * 49 lOpi) 3?06'U5S, Täet&c +49 (Cß711162 2550.
E'MiJ' inoloraportaMuelOdpr de

D a i w f n

j r
Direktbestellung: ̂ +49(0)7113206-8888 iä+49 (0)711182-2550 ® motorsportaktueil@dpv.de î vnvw.motorsport-aktuelLcom/abo
Oder Coupon einfach ausfüllen und gleich einsenden an: MOTORSPORT aMve// Aboservice, 70138 Stuttgart


